
Abstract: Sibiu and the urban archaeology. During the last two-three decades the urban archaeology in Transylvania has 
pointed towards a visible progress. In the cities of Alba Iulia, Bistrița, Brașov, Baia Mare, Dej, Cluj-Napoca, Lugoj, Orăștie, Oradea, 
Sebeș, Sfântu Gheorghe, Sibiu, Sighișoara, Timișoara, Târgu Mureș and Turda archaeological investigations were carried out. In 
Sibiu, the first preemptive archaeological excavation took place in 1970 and focused upon the house and residence of the town’s 
former mayor, Altemberger. Afterwards any archaeological campaign has been stopped for more than a decade. It was in 1983 that 
such endeavors have made a new start – once again in the respect to the same gothic historical civil monument. In Sibiu this was a 
year that is to be regarded as the beginning of scientific and salvage archaeological research, at an institutional level. Ever since then 
up until 2016 more than hundred archaeological interventions have taken place in Sibiu. After more than three decades of urban 
archae ological research and collecting information we must emphasize the need for centralizing, for developing a chronological 
repertoire, a mapping of archaeologically investigated objects, for listing the involved archaeologists, the results and various inter-
pretations, the numerous papers, studies and monographs, as well as their abstracted interpretation.
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Die Erforschung der Geschichte der mittelalterlichen Städte Siebenbürgens erlangte durch die von Paul 
Niedermaier in den 1970er Jahren initiierten wissenschaftlichen Untersuchungen der Geschichte mittelalterlicher 
Städte Siebenbürgens, des Banats und des Kreischgebietes eine neue Dimension, wie es im Verlauf von vier Jahr-
zehnten durch die Veröffentlichung mehrerer Bücher und Studien zu diesem Thema zum Ausdruck kam.1 Dabei 
beschränkte sich der Hermannstädter Architekt und Wissenschaftler nicht nur auf die Forschungsarbeit, deren Er-
gebnisse sowohl auf nationaler als auch internationaler Ebene Anerkennung fanden,2 sondern er begründete in 
Rumänien auch eine neue Forschungsrichtung, die sich im Juli 1991 mit der Gründung der Kommission für Städ-
tegeschichte Rumäniens im Rahmen der Rumänischen Akademie (CIOR) mit Sitz in Hermannstadt konkretisierte.3 
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1 Vorliegender Beitrag ist die deutsche Übersetzung des 
veröffentlichten Artikels M. CrîngaCi ȚipliC–I. M. ȚipliC: Sibiul și 
arheologia urbană. In: Ciobanu–iaCob 2017, 542–593. Der Artikel 
wurde von Nora Căpățână ins Deutsche übersetzt.

P. niedermaier: Siebenbürgische Städte. Forschungen zur 
städtebaulichen und architektonischen Entwicklung von Handwerks-
orten zwischen dem 12. und 16. Jahrhundert. București 1979; Ders.: 
Der mittelalterliche Städtebau in Siebenbürgen, im Banat und im 
Kreischgebiet. I. Die Entwicklung vom Anbeginn bis 1241. Heidel-
berg 1996; Ders.: Städtebau im Mittelalter. Siebenbürgen, Banat und 
Kreischgebiet. II. 1242–1347. Köln–Weimar–Wien 2002; Ders.: Städ-
tebau im Spätmittelalter. Siebenbürgen, Banat und Kreischgebiet. III. 
1348–1541. Köln–Weimar–Wien 2004; Ders.: Geneza orașelor me-

dievale în Transilvania [Die Entstehung der mittelalterlichen Städte in 
Siebenbürgen]. Contribuţii privind istoria oraşelor 14. București 2016.

2 Die Ergebnisse seiner Forschungen und die Bedeutung 
seiner Beiträge für die mittelalterliche Stadtgeschichte führten 1988 zu 
seiner Aufnahme in die Internationale Kommission für Städtegeschichte 
(International Commission for the History of Towns), zur Verleihung 
verschiedener Ehrungen (1998 „Mihail Kogălniceanu“-Preis der Rumä-
nischen Akademie und „Pro civitate Austriae“) und seiner Ernennung 
zum korrespondierenden Mitglied der Rumänischen Akademie (Abtei-
lung Geschichtswissenschaft und Archäologie) im Jahr 2001.

3 Beschluss des Präsidialbüros der Rumänischen Akade-
mie vom 25. Juli 1991 (Informații privind istoria orașelor, Sibiu 
(1992) Nr. 1); P. niedermaier: Comisia de Istorie a Orașelor – un 
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Er war der Präsident dieser Kommission bis 2008.4 Durch die Gründung der CIOR gelang ihm die Schaffung von 
Forschungsstrukturen, d. h. einer Forschungsabteilung innerhalb des Forschungsinstituts für Geisteswissenschaften 
in Hermannstadt. Von da initiierte, begründete und/oder verfasste er eine Reihe editorischer Projekte,5 unter anderen 
Izvoare privind istoria timpurie a orașelor din România (Quellen zur frühen Geschichte der Städte Rumäniens),6 in 
dem ein Kapitel den wichtigsten archäologischen Entdeckungen gewidmet ist, „die ein konkludentes Bild der An-
fänge mittelalterlichen städtischen Lebens auf dem Gebiet Rumäniens umreißen können“.7 Das Kapitel Repere 
arheologice privind orașele medievale ale diferitelor zone. Transilvania (Archäologische Anhaltspunkte zu den 
mittelalterlichen Städten der verschiedenen Gegenden. Siebenbürgen) stammt von dem Archäologen Zeno Karl 
Pinter, Wissenschaftler am Forschungsinstitut für Geisteswissenschaften Hermannstadt und Professor an der dorti-
gen Lucian-Blaga-Universität. Zum ersten Mal werden hier die grundlegenden archäologischen Forschungen zu-
sammengefasst, die in den siebenbürgischen Städten – in Karlsburg, Arad, Bistritz, Kronstadt, Karansebesch, 
Klausenburg, Diemrich, Lugosch, Mediasch, Großwardein, Broos, Mühlbach-Alba, Hermannstadt, Schässburg, 
Sankt Georgen, Neumarkt und Temeswar8 – durchgeführt wurden. Professor Paul Niedermaier ist die Einführung 
einer Vorlesung zur Geschichte mittelalterlicher Städte an der Lucian-Blaga-Universität Hermannstadt am Lehrstuhl 
für antike und mittelalterliche Geschichte zu verdanken, die von Kollegen der Abteilung mit archäologischen Lehr-
grabungen an Baudenkmälern und mittelalterlichen Stätten in Broos, Hermannstadt und Karlsburg ergänzt wurde.

Seit zehn Jahren lässt sich eine Zunahme der archäologischen Rettungsgrabungen in den Zentren mittel-
alterlicher Städte beobachten, wobei die Forschungen nicht immer von mediävistischen Archäologen durchgeführt 
werden. Das liegt womöglich auch daran, dass es bisher kein Einverständnis auf theoretischer Ebene darüber gibt, 
was die Archäologie des Mittelalters in Rumänien bedeutet – was sich unserer Meinung nach aus dem Fehlen einer 
nachhaltigen Konzentration einer oder mehrerer Schulen der Mittelalterarchäologie ergibt.

Ein weiteres gemeinsames Problem der Mittelalterarchäologie und der Archäologie wurde von Harvey an-
schaulich umrissen, als er behauptete, dass „es nicht ausreicht, Archäologe zu sein. Wir müssen in gleichem Maße auch 
Historiker sein“.9 D. Hinton unterstrich, dass die Aufgabe des Archäologen nicht darin bestehe, Belege zur Verfügung 
zu stellen, die dann von Historikern, die sich mit gesellschaftlichen oder wirtschaftlichen Aspekten beschäftigen, genutzt 
werden oder eben nicht, sondern die Bedeutung dieser Belege darzustellen, indem aufgezeigt wird, wie sie entstanden.

Die Tatsache, dass der Mittelalterarchäologe seinen Platz in der großen Familie der Archäologie noch nicht 
bestimmte, führt auch zu der Situation, dass Untersuchungen, die sich mit der sozialen, wirtschaftlichen oder demo-
grafischen mittelalterlichen Geschichte beschäftigen, die von der Archäologie hervorgebrachten Ergebnisse ignorieren, 
weil nicht alle, die sich mit Urkunden beschäftigen, das Potenzial der Mittelalterarchäologie verstanden oder verstehen.

Im Unterschied zur Situation der Archäologie in den Nachbarstaaten Rumäniens, in denen die wissenschaft-
liche und auch zahlenmäßige Gewichtung der mittelalterlichen Archäologie im Vergleich zu den anderen Speziali-
sierungen der archäologischen Wissenschaft ständig wuchs, sank das Interesse für die Erforschung mittelalterlicher 
Archäologie gegen Ende der 1980er Jahre in Rumänien schnell, als die Untersuchung der dakischen und dako-rumä-
nischen Periode vor allem unter aufmerksamen politischen Vorgaben nachdrücklich erzwungen wurde. Heute können 
wir nicht von der Existenz einer Fachrichtung sprechen, die deutliche Unterkategorien der Forschung nach deut-
schem Vorbild definiert (Burgenarchäologie, Gräber- und Kirchenarchäologie, Siedlungs- und Stadtarchäologie).10

Die Tatsache, wonach die Archäologie des Mittelalters einer der jüngsten Bereiche der Archäologie ist, 
führte dazu, dass sie recht spät in die Studienprogramme der Universitäten aufgenommen wurde. Auch heute gibt 
es wenige Universitäten in Rumänien, die einen Teil ihres Lehrplans auf die Beschäftigung mit der Archäologie des 
Mittelalters richten. Eine glücklichere Situation herrscht in einigen westeuropäischen Ländern, wo Zentren gegrün-

deceniu de activitate [10 Jahre Tätigkeit der Städtegeschichtekommis-
sion]. Historia Urbana 10 (2002) 4. Am 8. Mai 1992 Sitzung für die 
Zusammenstellung der Kommission, Festsetzung des Kommissions-
statutes und Wahl der Kommissionsleitung: Paul Niedermaier – Prä-
sident, Victor Spinei und Gheorghe Cantacuzino – Vizepräsidenten. 
Informații privind istoria orașelor, Sibiu (1992) Nr. 1.

4 Informații privind istoria orașelor, Sibiu (2008) Nr. 138. 
Seit 2008 Ehrenpräsident der CIOR.

5 Siehe V. Ciobanu: Paul Niedermaier la 80 de ani [Paul 
Niedermaier ist 80]. In: Ciobanu–iaCob 2017, 13–19; bzw. die Prä-
sentation durch M. CrîngaCi ȚipliC–I. M. ȚipliC: Profesorul și 

cercetătorul Paul Niedermaier la 80 de ani [Der Professor und For-
scher Paul Niedermaier wurde 80]. Anuarul Institutului de Cercetări 
Socio-Umane din Sibiu 24 (2017) 9–17.

6 niedermaier 2005.
7 Ebenda, 11.
8 Ebenda, 188–207.
9 D. A. Hinton (ed.): 25 Years of Medieval Archaeology. 

Sheffield 1983, 8.
10 G. P. FeHring: Archaeology of Medieval Germany: An 

Introduction. London–New York 1991.
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det wurden, die traditionsgemäß Fachleute in mittelalterlicher Archäologie und Geschichte ausbilden: Cambridge 
(Großbritannien), Dijon (Frankreich), Tübingen und Darmstadt (Deutschland).

In Rumänien war die Mittelalterarchäologie eine kaum erforschte Disziplin an den Universitätszentren von 
Jassy, Constanţa, Klausenburg oder Temeswar, da dies lange Zeit Vorrecht des Bukarester Universitätszentrums war, 
zumindest ungefähr bis 1998. Gegenwärtig ist die Hermannstädter Universität eines der bedeutendsten Zentren, in 
denen die Mittelalterarchäologie ein Fach darstellt, das durch ein vollständiges Studium nach dem Bologna-System 
vertieft werden kann (Bachelor, Master, Doktorat).11 Im Bereich der Mittelalterarchäologie ist das Studienprogramm 
der Hermannstädter Universität vor allem auf die Unterbereiche Grabarchäologie und archäologische Denkmalfor-
schung orientiert, was sich aus den Beschäftigungen der Fakultätsdozenten ergibt.12

Die städtische Archäologie ist ein neuerer Bereich von großer Aktualität, der in direkter Verbindung mit 
dem Schutz und der Erforschung historischer Stätten zur Skizzierung der städtischen Geschichte und Identität bei-
trägt und der Informationen bieten kann, wo es an schriftlichen Quellen in Hinblick auf Entstehung, Entwicklung 
und materielle Kultur der Städte mangelt – auch wenn ein Teil dieser Folgerungen womöglich eine Vielzahl von 
Debatten und Diskussionen auslösen mag. In Siebenbürgen erlebte diese neue Disziplin während der letzten zwei 
bis drei Jahrzehnte einen sichtbaren Fortschritt, der nicht nur durch archäologische Rettungsgrabungen im Zusam-
menhang mit umfangreichen Rehabilitations- und Modernisierungsarbeiten in öffentlichen Räumen und an histori-
schen Gebäuden in Städten zu erklären ist, sondern auch durch die Entwicklung dieses Fachs, dank des Einsatzes 
einer Gruppe von Forschern im Bereich der Mittelalterarchäologie – im institutionellen Rahmen, am sichtbarsten 
in Hermannstadt, wie auch im Privatsektor, vertreten durch die Kronstädter Firma S.C. Damasus SRL unter der 
Leitung von Daniela Marcu Istrate. So wurden bemerkenswerte Ergebnisse erzielt, die teils in Ausstellungen, Ka-
talogen, Fach- und populärwissenschaftlichen Studien oder Monographien präsentiert wurden. Wenn wir uns auf 
die Städte Siebenbürgens, des Banats und des Kreischgebietes beschränken, sind die folgenden Ortschaften zu 
nennen, wo umfassende archäologische Untersuchungen durchgeführt wurden: Alba Iulia (Karlsburg), Bistrița 
(Bistritz), Brașov (Kronstadt), Baia Mare (Frauenbach), Dej (Desch/Burglos), Cluj (Klausenburg), Lugoj (Lugosch), 
Orăștie (Broos), Oradea (Großwardein), Sebeș (Mühlbach), Sfântu Gheorghe (Sankt Georgen), Sibiu (Hermann-
stadt), Sighișoara (Schässburg), Timișoara (Temeswar), Târgu Mureș (Neumarkt), Turda (Thorenburg).13

Im Fall von Hermannstadt begann die erste archäologische Rettungsgrabung im historischen Zentrum um 
das Jahr 1970, als das Haus und die Residenz des namhaften Bürgermeisters Altemberger, das als „Altes Rathaus 
von Hermannstadt” bekannt ist, untersucht wurde. Dies ist eines der wertvollsten profanen Gebäude der Gotik in 

11 Siehe http://istorie.ulbsibiu.ro/specializari.php (21. 8. 
2017.).

12 Für Einzelheiten siehe http://istorie.ulbsibiu.ro/catedre.
php und http://arheologie.ulbsibiu.ro (21. 8. 2017.).

13 Wir möchten in vorliegender Untersuchung nicht die 
Geschichtsschreibung der Stadtarchäologie Siebenbürgens diskutie-
ren, sondern beschränken uns auf einige kürzlich erschienene Studien, 
aus denen sich das Stadium der Forschungen in diesem Bereich ergibt: 
munteanu beșliu 1998a, 87–102; A. A. rusu: Cetatea Oradea. Mo-
nografie arheologicâ. I.: Zona palatului episcopal [Die Großwardeiner 
Burg. Eine archäologische Monografie. I.: Der Bereich des Bischofs-
palais]. Oradea 2002; pinter 2003, 263–286; Z. K. pinter: Repere 
arheologice privind orașele medievale ale diferitelor zone. Transilva-
nia [Archäologische Belege für die mittelalterlichen Städte verschie-
dener Gebiete. Siebenbürgen]. In: niedermaier 2005, 188–207, 
199–200; marCu istrate 2007; istrate 2007; F. draşovean et al.: 
Timişoara în amurgul Evului Mediu. Rezultatele cercetărilor arheolo-
gice preventive din centrul istoric [Timișoara at the Dusk of the 
Middle Ages. The Results of Rescue Excavation from Historical 
 Centre]. Bibliotheca historica et archaeologica Banatica 43. Timișoara 
2007; D. marCu istrate: Catedrala romano-catolică „Sfântul Mihail“ 
și palatul episcopal din Alba Iulia. Cercetări arheologice 2000–2002 
(The Roman-Catholic Cathedral and the Bishop’s Palace of Alba Iulia 
[Gyulafehérvár]. The 2000–2002 Archaeological Research). Alba 
Iulia 2008; D. IsaC (coord.): Contribuții arheologice la istoria orașului 
Dej [Archaeological Contributions to the History of the City of Dej]. 

Cluj-Napoca 2008; E. gáll–B. gergely: Kolozsvár születése. Régé-
szeti adatok a város 10–13. századi történetéhez (The Birth of Cluj. 
Archaeological Data Related to the City’s History from the 10th to the 
13th Century). Cluj-Napoca 2013; urduzia 2010; L.-P. pupeză: 
Arheologia urbană în România. De la orașul antic la orașul contempo-
ran [Urban Archaeology in Romania. From the ancient to the contem-
porary city]. In: H. pop et al. (eds): Identități culturale, locale și 
regionale în context european. Studii de arheologie și antropologie 
istoric. In memoriam Alexandri V. Matei – Local and Regional Cultu-
ral Identities in European Context. Archaeology and historical anthro-
pology. To the memory of Alexandri V. Matei. Bibliotheca Musei 
Porolissensis 13. Cluj-Napoca 2010, 701–711; Cs. szabó: Primul 
arheolog urban al Transilvaniei: Béla Cserni [Der erste Stadtarchäo-
loge Siebenbürgens, Béla Cserni]. Magazin Istoric 49/10 (2015) 24–
26; D. marCu istrate: Arheologia urbană a Brașovului [The Urban 
Archaeology of Brașov]. Transsylvania Nostra 10/2 (2016) 2–12; Cs. 
szabó: Histories of urban archaeology in Alba Iulia (1916–2016). 
Transsylvania Nostra 10/2 (2016) 30–40; C. urduzia: Arheologia 
urbană transilvăneană și descoperirile medievale ale ultimelor decenii 
[Transylvanian Urban Archaeology and the Mediaeval Discoveries of 
the Late Decades]. Transsylvania Nostra 10/2 (2016) 22–29; 
F. draşovean–C. I. suCiu–D. diaConesCu: Cercetările arheologice 
preventive din anul 2015 în Piaţa Sfântul Gheorghe a Timişoarei [The 
2015 Rescue Excavation in Timișoara’s Sfântul Gheorghe Square]. 
Patrimonium Banaticum 6 (2016) 139–160.
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Siebenbürgen,14 erbaut in den letzten Jahrzehnten des 15. Jahrhunderts und den ersten Jahrzehnten des folgenden. 
Die im kleinen Innenhof des Alten Rathauses durchgeführte archäologische Sondierung von beschränktem Umfang 
wurde vom Archäologen des Landesamtes für historische Denkmäler in Bukarest, Nicolae Pușcaș, koordiniert, 
wobei die Untersuchung durch die Initiierung eines umfangreichen Restaurierungsprojektes bedingt war, das fast 
zwanzig Jahre dauerte.15 Ein ganzes Jahrzehnt wurden keine anderen archäologischen Forschungen in Hermannstadt 
mehr durchgeführt, erst im Jahr 1983 wurden sie an derselben historischen Stätte gotischer ziviler Architektur wie-
der aufgenommen. Die Untersuchung wurde vom Archäologen Thomas Nägler vom Forschungsinstitut für Geis-
teswissenschaften Hermannstadt und von Martin Rill, Kustos am Brukenthalmuseum in Hermannstadt, im 
Zusammenhang mit Restaurierungsarbeiten initiiert. Die Grabung wurde im Inneren und in der unmittelbaren Nach-
barschaft des Ende des 15. Jahrhunderts gebauten Patrizierturmes durchgeführt.16 Somit kann 1983 als das Jahr 
angesehen werden, als in Hermannstadt archäologische Fach- und Rettungsgrabungen im institutionellen Rahmen 
eingeleitet wurden. Seitdem und bis 2016 wurden über hundert archäologische Interventionen umgesetzt, die Mehr-
heit koordiniert von Hermannstädter Archäologen vom Brukenthal Nationalmuseum (BNM), durch die Lucian-
Blaga-Universität in Sibiu/Hermannstadt (LBU Sibiu) und das Forschungsinstitut für Geisteswissenschaften 
Hermannstadt (Institutul de Cercetări Socio-Umane din Sibiu – ICSU Sibiu) (s. Tabelle 1 und Karte 1). Einige ar-
chäologische Untersuchungen, allerdings die von großem Umfang, wurden von den Kronstädter Archäologen der 
S.C. Damasus SRL durchgeführt. Durch die im Alten Rathaus Hermannstadts vorgenommenen archäologischen 
Forschungen leitete der Archäologe Thomas Nägler die Reihe stadtarchäologischer Rettungsgrabungen in Hermann-
stadt ein. Die im Jahre 1983 begonnenen Untersuchungen des Alten Rathauses wurden ab 1984 vom Hermannstäd-
ter Archäologen Petre Beșliu Munteanu übernommen, der am Nationalmuseum Brukenthal angestellt war und mehr 
als fünfzehn Jahre die schwierige Mission annahm, archäologische Untersuchungen – Rettungsforschungen sowie 
systematische Erkundungen – sowohl am Alten Rathaus als auch an verschiedenen anderen Stellen im historischen 
Stadtzentrum von Hermannstadt durchzuführen.

Ein weiteres bedeutendes Jahr für die Hermannstädter Stadtarchäologie ist 1999, als die Mittelalterarchäo-
logen der Hermannstädter Lucian-Blaga-Universität und des Hermannstädter Forschungsinstituts für Geisteswis-
senschaften – Zeno Karl Pinter17 und Ioan Marian Țiplic – durch ihre Rettungsgrabungen, die sie im Inneren der 
Evangelischen Kirche von Hermannstadt, bei einem Haus am Huetplatz Nr. 17 und einem Haus auf der Färbergasse 
Nr. 13 durchführten, die Bühne der Hermannstädter Stadtarchäologie betraten. Von 1999 bis 2005 wurden die ar-
chäologischen Untersuchungen in Hermannstadt von den Archäologen des Brukenthalmuseums Hermannstadt und 
der Lucian-Blaga-Universität koordiniert (s. Tabelle 1).

Das Jahr 2005 könnte man als Orientierungsjahr für die Stadtarchäologie Hermannstadts und Rumäniens 
bezeichnen, da man in Hermannstadt „die umfangreichste Rettungskampagne städtischer Archäologie“ in Rumänien 
bis zu jenem Zeitpunkt – mit Ausnahme von Bukarest – umsetzte.18 Die Arbeiten wurden im Rahmen von Restau-
rierungs-, Modernisierungs- und Rehabilitierungsprojekten öffentlicher Flächen im historischen Zentrum von Her-
mannstadt begonnen, die durch das Rathaus von Hermannstadt im Zusammenhang mit den Vorbereitungen der Stadt 
auf den Titel „Europäische Kulturhauptstadt 2007“ finanziert wurden. Zwischen 2005 und 2006 wurden 22 Ret-
tungsgrabungen durchgeführt – einige davon auf sehr großen Flächen, wie auf dem Huetplatz, Großen Ring, Klei-
nen Ring, Hermannsplatz/Kasernplatz, Bahnhofsplatz, Fingerlingsplatz, in der Harteneckgasse, Wiesengasse usw. 
Da die Archäologen von Hermannstadt und die Hermannstädter Institute durch die große Anzahl der Anfragen nach 
Rettungsgrabungen, Aufsichten und Präventivgrabungen in dieser Zeit überfordert waren, wurden auch Archäolo-
gen aus verschiedenen anderen Städten (Kronstadt, Temeswar, Klausenburg) durch die private Firma S.C. Damasus 

14 P. niedermaier: Städte, Dörfer, Baudenkmäler. Studien 
zur Siedlungs- und Baugeschichte Siebenbürgens. Als Festgabe zum 
70. Geburtstag herausgegeben vom Vorstand des Arbeitskreises für 
Siebenbürgische Landeskunde. Studia Transylvanica 36. Köln– 
Weimar–Wien 2008, 205–211; Fabini 1997, 6–16.

15 Fabini 1997, 6–16. Die Ergebnisse der von Nicolae 
Pușcaș durchgeführten archäologischen Sondierung wurden nie ver-
öffentlicht, da sie verloren gingen.

16 beşliu–nägler 1989; nägler–rill–munteanu-
beşliu 1997.

17 Zeno Karl Pinter, seit 1991 Wissenschaftler und Archäo-
loge am Forschungsinstitut für Geisteswissenschaften Hermannstadt, 
führte die ersten stadtarchäologischen Untersuchungen seit 1991 an 
der Burg in Broos durch Orăștie – cetate. pinter 2003, 263–286; 
P. niedermaier (Hrsg.): Institutul de Cercetări Socio-Umane Sibiu / 
Forschungsinstitut für Geisteswissenschaften Hermannstadt. Semi-
centenar 1956–2006. Sibiu 2006, 193.

18 S. nistor: Cuvânt înainte [Vorwort]. In: marCu istrate 
2007, 7.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

HERMANNSTADT UND DIE STADTARCHÄOLOGIE 355

SRL unter der Leitung von Daniela Marcu Istrate und Angel Istrate herangezogen (s. Tabelle 1). Nach 2007 sank 
die Anzahl der Rettungsgrabungen in Menge und Umfang.

Nach mehr als drei Jahrzehnte andauernden stadtarchäologischen Forschungen und mithilfe der Sammlung 
von Daten können wir heute – trotz einiger bisher nicht oder nur teilweise veröffentlichter Untersuchungen und 
mancher Sanierungsarbeiten im historischen Zentrum Hermannstadts, die ohne archäologische Aufsicht und Ret-
tungsgrabungen erfolgten – sagen, dass Hermannstadt die einzige Stadt in Siebenbürgen ist, die nicht nur von zahl-
reichen archäologischen Rettungsgrabungen profitierte, sondern die sich durch die Weitergabe archäologischer 
Ergebnisse, die in relativ großem Umfang veröffentlicht wurden, auszeichnet (s. Tabelle 1). Von Nachteil ist, dass 
nur ein kleiner Teil der erlangten Angaben in die allgemeine Geschichtsforschung, die dem Leser Informationen über 
die mittelalterliche Archäologie Hermannstadts und Siebenbürgens vermitteln kann, übernommen wurde, obwohl 
die Stadtarchäologie eine wichtige Rolle bei der Erforschung der Entstehung mittelalterlicher Städte, der Stadtent-
wicklung Siebenbürgens, der städtischen Zivilisation und der siebenbürgischen materiellen Kultur spielt. Bis in die 
Gegenwart gibt es keine Monographie, die die Stadtarchäologie einer mittelalterlichen Stadt Siebenbürgens  darstellt.19 
Im gegenwärtigen Forschungsstadium wäre Hermannstadt ein idealer Kandidat für ein solches Unterfangen. Deshalb 
begannen wir ein Projekt, das in einer ersten Phase der Zentralisierung, chronologischen Erfassung und Kartierung 
der archäologisch untersuchten Objekte gewidmet ist sowie der Erfassung der beteiligten  Archäologen, erzielten 

Karte 1. Hermannstadt: Plan der Altstadt mit den zwischen 1970 und 2016 archäologisch erforschten Stätten  
(Hintergrund nach dem Plan von Arch. Ioan Bucur)

Karte 1. Hermannstadt: Plan der 
Altstadt mit den zwischen 1970 und 
2016 archäologisch erforschten 
Stätten (Hintergrund nach dem 
Plan von Arch. Ioan Bucur).



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

MARIA CRÎNGACI ȚIPLIC – IOAN MARIAN ȚIPLIC356

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

1*
ca

. 1
97

0–
19

72
St

r. 
M

itr
op

ol
iei

/ 
Fl

eis
ch

erg
as

se
 N

r. 
2  

– A
lte

m
be

rg
er-

Ha
us

/ 
da

s A
lte

 R
ath

au
s v

on
 

He
rm

an
ns

tad
t (

he
ut

e 
Hi

sto
ris

ch
es

 M
us

eu
m

 
de

s B
ru

ke
nt

ha
l-

Na
tio

na
lm

us
eu

m
s) 

N.
 P

uș
ca

ș  
(L

an
de

sa
m

t f
ür

 
 Hi

sto
ris

ch
e 

 De
nk

m
äle

r, 
 Bu

ka
res

t)

Im
 kl

ein
en

 In
ne

nh
of

 („
M

ärt
yr

erg
ärt

lei
n“

) d
es

 A
lte

n R
ath

au
se

s d
ur

ch
ge

fü
hr

te 
So

nd
ier

un
ge

n, 
no

ch
 un

ve
rö

ffe
nt

-
lic

ht
.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 19
83

, 1
98

4–
19

88
 un

d 1
99

1–
19

99
, 2

00
5–

20
06

 (l
fd

. N
r. 

2 u
nd

 3)
.

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 19

97
a; 

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 20

00
a; 

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
06

a, 
16

.

2
19

83
St

r. 
M

itr
op

ol
iei

/ 
Fl

eis
ch

erg
as

se
 N

r. 
2 –

 
Al

tem
be

rg
er-

Ha
us

/ 
da

s A
lte

 R
ath

au
s v

on
 

He
rm

an
ns

tad
t

Th
. N

äg
ler

 (I
CS

U 
Si

bi
u)

, M
. R

ill
 

(B
NM

)

Di
e a

rch
äo

log
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 im

 B
ere

ich
 de

s W
oh

ntu
rm

es
 bz

w.
 im

 Tu
rm

inn
ere

n (
5 Q

ua
dr

an
ten

), 
im

 kl
ein

en
 

In
ne

nh
of

 („
M

ärt
yr

erg
ärt

lei
n“

) (
ein

 S
ch

ni
tt)

 un
d i

m
 gr

oß
en

 H
of

 (e
in

 S
ch

ni
tt)

 ko
nn

ten
 di

e F
ol

ge
nd

en
 fe

sts
tel

len
:

– D
er 

Tu
rm

 w
ur

de
 na

ch
 de

m
 V

ers
ch

wi
nd

en
 ei

ne
s w

es
tli

ch
 ge

leg
en

en
 H

ol
zb

au
s e

rri
ch

tet
. D

ie 
ha

lb
kr

eis
fö

rm
ig

e 
Gr

un
dm

au
er 

de
s T

ur
ms

 be
ste

ht 
au

s Z
ieg

eln
, d

ie 
sic

h a
uf

 m
ite

ina
nd

er 
ve

rm
ör

tel
te 

Fl
us

sst
ein

e s
tüt

ze
n. 

De
r W

oh
n-

tu
rm

 w
ur

de
 v

or
 d

em
 w

es
tli

ch
en

 G
eb

äu
de

tei
l g

eb
au

t, 
er 

ist
 ab

er 
m

it 
di

es
em

 d
ur

ch
 d

ie 
Gr

un
dm

au
er 

ve
rb

un
de

n. 
Di

e b
eid

en
 Te

ile
 w

ur
de

n z
wi

sc
he

n 1
47

0 u
nd

 14
90

 ge
tre

nn
t v

on
ein

an
de

r e
rri

ch
tet

.
– 

Da
s a

rc
hä

ol
og

isc
he

 M
ate

ria
l u

m
fa

ss
t e

in
ig

e m
itt

ela
lte

rli
ch

e K
er

am
ik

fra
gm

en
te,

 ei
n 

Ge
wi

ch
tss

tü
ck

 u
nd

 ei
n 

Ar
ke

bu
se

ng
es

ch
os

s.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 in

 de
n J

ah
ren

 19
70

–1
97

2 u
nd

 19
84

–1
98

8, 
19

91
–1

99
9, 

20
05

–2
00

6 (
lfd

. 
Nr

. 1
* u

nd
 3)

.

be
şl

iu
– 

n
ä

g
le

r 
19

89
; 

n
ä

g
le

r–
ri

ll
– 

m
u

n
te

a
n

u
 

be
şl

iu
 19

97
; 

Fa
bi

n
i 1

99
7.

3
19

84
–1

98
8;

19
91

–1
99

9;
20

05
–2

00
6

St
r. 

M
itr

op
ol

iei
/ 

Fl
eis

ch
erg

as
se

 N
r. 

2 –
  

Al
tem

be
rg

er-
Ha

us
/ 

da
s A

lte
 R

ath
au

s v
on

 
He

rm
an

ns
tad

t

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
(B

NM
)

Di
e a

rch
äo

lo
gi

sc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 er
fo

lg
ten

 zw
isc

he
n 1

98
4–

19
88

 an
läs

sli
ch

 de
r D

en
km

alr
es

tau
rie

ru
ng

, d
ie 

m
it 

de
r E

rö
ffn

un
g d

es
 M

us
eu

m
s 1

98
8 a

bg
es

ch
lo

ss
en

 w
ur

de
. S

pä
ter

 w
ur

de
n d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 zw

i-
sc

he
n d

en
 Ja

hr
en

 19
91

 un
d 2

00
6 f

or
tg

es
etz

t. S
ch

ni
tte

 un
d Q

ua
dr

an
ten

 w
ur

de
n i

m
 K

lei
ne

n H
of

, im
 G

ro
ße

n H
of

, 
in

 fü
nf

 R
äu

m
en

 (E
rd

ge
sc

ho
ss

 de
s W

oh
nt

ur
m

s, 
Zi

m
m

er 
1, 

4, 
5 u

nd
 12

) u
nd

 im
 äu

ße
ren

 B
ere

ich
 am

 R
in

gm
au

er-
tu

rm
 an

ge
leg

t, 
de

r h
eu

te 
de

m
 G

eb
äu

de
 de

s A
lte

n R
ath

au
se

s e
in

ge
gl

ied
ert

 is
t.

Di
e i

n M
on

og
rap

hi
en

 ve
rö

ffe
nt

lic
ht

en
 G

rab
un

gs
erg

eb
ni

ss
e l

ief
ert

en
 fo

lg
en

de
 In

fo
rm

ati
on

en
:

– I
m

 „M
ärt

yr
erg

ärt
lei

n“
 w

ur
de

n z
we

i n
ied

erg
eb

ran
nt

e m
itt

ela
lte

rli
ch

e W
oh

nn
iv

ea
us

 id
en

tif
izi

ert
, d

ie 
Ho

lzb
au

-
we

rk
en

 an
ge

hö
rte

n, 
we

lch
e ä

lte
r w

ar
en

, a
ls 

de
r a

m
 E

nd
e d

es
 1

5. 
Ja

hr
hu

nd
er

ts 
er

ric
ht

ete
 W

oh
nt

ur
m

. D
as

 au
s 

die
se

n N
ive

au
s r

es
ult

ier
en

de
 G

rab
un

gs
ma

ter
ial

 be
ste

ht 
vo

rw
ieg

en
d a

us
 K

era
mi

kf
rag

me
nte

n a
us

 de
n 1

2.–
13

. u
nd

 
14

.–1
5. 

Ja
hr

hu
nd

ert
en

.
– E

s w
ur

de
n m

itt
ela

lte
rli

ch
e H

ol
zu

nt
erb

au
ten

 un
d v

ers
ch

ied
en

e G
eh

ni
ve

au
s f

rei
ge

leg
t.

– T
eil

we
ise

 w
ur

de
n 

fre
ig

ele
gt

 d
ie 

Fu
nd

am
en

te 
de

s W
oh

nt
ur

m
s, 

de
s V

erb
in

du
ng

str
ak

tes
, d

es
 A

uß
en

tu
rm

es
, d

er 
de

m
 A

lte
n 

Ra
th

au
s e

in
ge

gl
ied

ert
 w

ur
de

 (u
rsp

rü
ng

lic
h 

ein
 T

or
tu

rm
 in

 d
er 

Od
ob

es
cu

-S
tra

ße
/P

em
pf

lin
ge

rg
as

se
, 

we
lch

er 
de

m
 dr

itt
en

 B
efe

sti
gu

ng
sri

ng
 an

ge
hö

rte
), 

de
r a

n d
en

 A
uß

en
tu

rm
 an

ge
ba

ut
en

 R
in

gm
au

er 
un

d d
er 

Ri
ng

-
m

au
er,

 di
e d

as
 „M

ärt
yr

erg
ärt

lei
n“

 ab
gr

en
zt.

– I
m

 no
rd

we
stl

ich
en

 Te
il 

de
s G

ro
ße

n H
of

es
 w

ur
de

n e
in

e G
ru

be
 un

d e
in

e G
lo

ck
en

gu
ss

fo
rm

 en
td

ec
kt

.

be
şl

iu
– 

n
ä

g
le

r 
19

89
; 

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 19

97
a; 

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 19

97
b;

 
K

lu
sC

H
 19

97
; 

g
a

le
a

 19
97

; 
Fu

lg
a

–
m

u
n

te
a

n
u

 
be

şl
iu

 19
97

; 
lu

Ca
–

bo
ro

FF
K

a
 

19
97

; 
 m

u
n

te
a

n
u

 
be

șl
iu

 20
00

a; 
be

șl
iu

 
m

u
n

te
a

n
u

 
20

06
a.

 

Ta
be

lle
 1

.  
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

* 
D

as
 S

ym
bo

l *
 b

ei
 d

en
 la

uf
en

de
n 

N
um

m
er

n 
ste

ht
 fü

r d
ie

 D
ar

ste
llu

ng
 d

er
 u

nt
er

su
ch

te
n 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

St
ät

te
 au

f K
ar

te
 1

. E
rs

ch
ei

nt
 d

ie
 la

uf
en

de
 N

um
m

er
 o

hn
e d

as
 S

ym
bo

l *
, s

o 
ist

 
di

e u
nt

er
su

ch
te

 ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
 S

tä
tte

 n
ic

ht
 au

f d
er

 K
ar

te
 ei

ng
ez

ei
ch

ne
t, 

so
nd

er
n 

es
 w

ird
 au

f d
ie

 er
ste

 ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
 K

am
pa

gn
e v

er
w

ie
se

n,
 in

 d
er

 si
e e

rfo
rs

ch
t w

ur
de

 (S
pa

lte
 6

: v
on

 d
en

 A
us

gr
ä-

be
rn

 in
te

rp
re

tie
rte

 E
rg

eb
ni

ss
e d

er
 ar

ch
äo

lo
gi

sc
he

n 
Fo

rs
ch

un
ge

n)
.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

HERMANNSTADT UND DIE STADTARCHÄOLOGIE 357
Lf

d.
 

N
r. 

Ja
hr

/ 
Ja

hr
e

La
ge

 d
es

 
 un

te
rs

uc
ht

en
 

 Zi
el

ge
ge

ns
ta

nd
es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

– E
nt

de
ck

t w
ur

de
 au

ch
 ei

ne
 au

s Z
ieg

eln
 ge

ba
ut

e A
bf

all
gr

ub
e, 

di
e a

uf
gr

un
d d

es
 da

rin
 ge

bo
rg

en
en

 F
un

dm
ate

ria
ls 

ins
 17

. b
zw

. 1
8. 

Ja
hr

hu
nd

ert
 da

tie
rt 

wu
rd

e: 
ein

e i
m 

Ja
hr

 16
95

 ge
pr

äg
te 

M
ün

ze
 (e

in 
G

ro
s),

 ei
ne

 gr
oß

e M
en

ge
 vo

n 
un

gl
as

ier
ten

 K
era

m
ik

fra
gm

en
ten

 (2
38

0 S
tü

ck
), 

gl
as

ier
te/

Ha
ba

ne
r K

era
m

ik
fra

gm
en

te 
(1

97
0 S

tü
ck

), 
gr

öß
ten

tei
ls 

au
s d

er 
Gl

as
ere

i i
n 

Po
ru

m
ba

cu
 d

e S
us

 st
am

m
en

de
 G

las
br

uc
hs

tü
ck

e u
nd

 G
las

be
hä

lte
r, 

Pf
eif

en
fra

gm
en

te,
 F

rag
-

m
en

te 
vo

n 
Ti

er
kn

oc
he

n 
(K

alb
, R

in
d, 

Sc
ha

f, 
Sc

hw
ein

, H
uh

n, 
Ha

hn
, H

as
e, 

Fa
sa

n)
, v

er
br

an
nt

e 
Pf

lan
ze

nr
es

te,
 

Ba
ck

ste
in

e u
sw

.
– 

Ve
rsc

hi
ed

en
ar

tig
es

 a
rc

hä
ol

og
isc

he
s M

ate
ria

l w
ur

de
 z

ut
ag

e 
ge

fö
rd

er
t: 

Ke
ra

m
ik

fra
gm

en
te 

au
s e

in
er

 p
rä

hi
s-

to
ris

ch
en

 S
ied

lu
ng

, v
iel

e m
itt

ela
lte

rli
ch

e K
era

m
ik

fra
gm

en
te 

(B
ec

he
r, 

Ka
nn

en
, T

öp
fe,

 S
ch

üs
se

ln
, D

ec
ke

l e
tc.

), 
Ka

ch
elf

rag
m

en
te.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 au

s d
en

 Ja
hr

en
 19

70
–1

97
2 u

nd
 19

83
 (l

fd
. N

r. 
1*

 un
d 2

).
4*

19
87

–1
98

9
M

in
or

ite
nk

irc
he

/ 
Kl

os
ter

ki
rch

e d
er 

Fr
an

zis
ka

ne
rin

ne
n 

(g
rau

en
 N

on
ne

n)
 (e

in
 

19
87

 ab
ge

ris
se

ne
s 

hi
sto

ris
ch

es
  De

nk
m

al)

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
Di

e a
n 

de
r K

re
uz

un
g 

de
r f

rü
he

re
n 

El
isa

be
th

ga
ss

e (
he

ut
e 9

 M
ai-

St
ra

ße
) u

nd
 d

er
 N

as
tu

re
lu

i-S
tra

ße
 (h

eu
te 

ein
 

W
oh

nb
lo

ck
be

rei
ch

, d
a d

ie 
St

raß
e 1

98
7 

ab
ge

sc
ha

ffe
n 

wu
rd

e) 
ge

leg
en

e K
ap

ell
e w

ur
de

 1
98

7 
ab

ge
ris

se
n 

(9
 M

ai-
St

raß
e N

r. 
75

). 
Zu

r Z
eit

 de
s A

br
iss

es
 w

ar 
vo

n d
er 

eh
em

ali
ge

n K
irc

he
 de

s M
in

or
ite

nk
lo

ste
rs 

nu
r d

ie 
Ka

pe
lle

 er
-

ha
lte

n g
eb

lie
be

n. 
Im

 L
au

fe 
de

r Z
eit

 w
ur

de
 si

e i
m

m
er 

wi
ed

er 
um

ge
ba

ut
 un

d a
da

pt
ier

t: 
so

 na
ch

 de
m

 B
ran

d 1
55

6 
zu

 ei
ne

m
 G

etr
eid

ela
ge

r, 
im

 1
8. 

Ja
hr

hu
nd

ert
 zu

 ei
ne

r S
eid

en
m

an
uf

ak
tu

r u
nd

 ab
 d

em
 1

9. 
Ja

hr
hu

nd
ert

 zu
 ei

ne
m

 
W

oh
nh

au
s. 

Na
ch

de
m

 si
e 1

98
7 b

is 
au

f d
en

 G
ru

nd
 ab

ge
ris

se
n w

or
de

n w
ar,

 w
ur

de
n a

rch
äo

lo
gi

sc
he

 F
or

sc
hu

ng
en

 
du

rc
hg

ef
üh

rt,
 w

elc
he

 d
ie 

Be
sti

m
m

un
g 

de
s A

lte
rs 

de
r K

irc
he

 (E
nd

e d
es

 1
3. 

Ja
hr

hu
nd

er
ts)

, d
ie 

pl
an

im
etr

isc
he

 
Ve

rm
es

su
ng

 (5
1 m

 L
än

ge
 un

d e
in

e W
an

dd
ick

e z
wi

sc
he

n 1
,16

 un
d 1

,26
 m

), 
di

e B
au

eta
pp

en
, d

as
 V

or
ha

nd
en

se
in

 
ein

es
 F

rie
dh

of
s (

39
 id

en
tif

izi
ert

e G
räb

er)
 u

nd
 v

ers
ch

ied
en

e a
rch

äo
lo

gi
sc

he
 F

un
de

 er
ga

be
n 

(p
räh

ist
or

isc
he

 u
nd

 
m

itt
ela

lte
rli

ch
e K

er
am

ik
fra

gm
en

te,
 K

ac
he

lb
ru

ch
stü

ck
e, 

M
eta

lls
tü

ck
e, 

Ei
nr

ah
m

un
gs

fra
gm

en
te,

 P
fe

ife
nb

ru
ch

-
stü

ck
e u

nd
 S

tei
nk

ug
eln

).

Fa
bi

n
i 1

99
1;

 
be

șl
iu

 19
91

; 
m

u
n

te
a

n
u

 
be

şl
iu

 19
93

a; 
m

u
n

te
a

n
u

 
be

şl
iu

 19
98

a, 
87

–8
8;

 
 m

u
n

te
a

n
u

 
be

şl
iu

  2
00

1, 
9–

30
.

5*
19

88
–1

98
9

Fr
an

zis
ka

ne
rk

lo
ste

r 
(ab

ge
ris

se
n i

m
 Ja

hr
 

18
68

)

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
Im

 Z
ug

e d
er 

au
f d

er 
Sc

hn
itt

flä
ch

e d
er 

Co
ns

tit
uț

iei
-S

tra
ße

/S
alz

ga
ss

e (
frü

he
r O

cn
ei-

St
raß

e) 
m

it 
de

r 9
 M

ai-
St

raß
e 

(fr
üh

er 
El

isa
be

th
ga

ss
e) 

du
rch

ge
fü

hr
ten

 M
od

ern
isi

eru
ng

sa
rb

eit
en

 w
ur

de
 ei

n T
eil

 de
r U

nt
erb

au
ten

 de
s C

ho
res

 de
r 

Fr
an

zis
ka

ne
rk

irc
he

 H
l. 

El
isa

be
th

, e
in

es
 18

68
 ab

ge
ris

se
ne

n B
an

es
, i

de
nt

izi
fie

rt.
 D

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
 S

on
di

eru
ng

 
fö

rd
er

te 
au

ch
 ei

n 
Fr

ag
m

en
t e

in
es

 h
öl

ze
rn

en
 B

au
we

rk
s a

uf
 d

em
 su

m
pf

ig
en

 B
od

en
 zu

tag
e; 

es
 w

ar
 äl

ter
 al

s d
er

 
go

tis
ch

e C
ho

r. 
Es

 w
ur

de
n a

uc
h S

ke
let

tre
ste

 ge
fu

nd
en

.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 au

s d
em

 Ja
hr

 20
00

 (l
fd

. N
r. 

42
).

be
şl

iu
 19

91
; 

m
u

n
te

a
n

u
 

be
şl

iu
 19

93
a; 

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 20

01
, 

31
–4

1.
6*

19
87

–1
98

8
Pi

ața
 G

ări
i 

(B
ah

nh
of

s p
lat

z)
(P

iaț
a 1

 D
ec

em
br

ie 
19

18
) –

 K
reu

zu
ng

 
9 M

ai-
St

raß
e 

( E
lis

ab
eth

ga
ss

e)/
 

Bl
ăn

ari
lo

r-S
tra

ße
 

(K
ür

sc
hn

erg
as

se
)

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
De

r 2
00

4 
ve

rö
ffe

nt
lic

ht
e a

rch
äo

lo
gi

sc
he

 B
eri

ch
t e

nt
hä

lt 
An

ga
be

n 
au

s v
ers

ch
ied

en
en

 K
am

pa
gn

en
, n

äm
lic

h 
au

s 
de

n J
ah

ren
 19

87
–1

98
8, 

19
96

 un
d 2

00
3. 

Im
 B

eri
ch

t w
ur

de
 ke

in
 to

po
gr

ap
hi

sc
he

r P
lan

 de
r G

rab
un

ge
n v

erö
ffe

nt
-

lic
ht

, d
a d

ie 
ar

ch
äo

lo
gi

sc
he

n 
Sc

hn
itt

e a
uf

 d
em

 G
elä

nd
e s

ch
we

r l
ok

ali
sie

rb
ar

 si
nd

. B
ez

üg
lic

h 
de

r K
am

pa
gn

e 
19

87
–1

98
8 

wi
rd

 v
er

m
er

kt
, d

as
s d

ie 
an

 d
er

 K
re

uz
un

g 
9 

M
ai/

Bl
ăn

ar
ilo

r-S
tra

ße
 d

ur
ch

ge
fü

hr
ten

 m
as

ch
in

ell
en

 
Gr

ab
un

ge
n „

die
 W

eh
rm

au
er 

un
d d

en
 an

lie
ge

nd
en

 G
rab

en
 be

ein
trä

ch
tig

t h
ab

en
“. 

Au
s d

en
 da

rg
eb

ote
ne

n I
nf

or
ma

-
tio

ne
n g

eh
t j

ed
oc

h h
erv

or
, d

as
s e

in
 S

eg
m

en
t d

es
 W

eh
rm

au
erf

un
da

m
en

ts 
un

d d
es

 da
vo

r l
ieg

en
de

n G
rab

en
s, 

ein
 

Za
un

 au
s H

ol
zp

fä
hl

en
 u

nd
 g

ef
lo

ch
ten

en
 Ä

ste
n 

so
wi

e s
tra

tig
ra

ph
isc

he
 E

be
ne

n 
vo

n 
Ni

ve
lli

er
un

gs
- u

nd
 B

ra
nd

-
sc

hi
ch

ten
 fr

eig
ele

gt
 w

erd
en

 ko
nn

ten
. 

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 19
96

, 2
00

3, 
20

05
 un

d 2
00

6 (
lfd

. N
r. 

27
, 5

0*
, 7

0*
, 7

3*
, 7

4*
).

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 20

04
a.

Ta
be

lle
 1

. F
or

se
tz

un
g 

Au
to

ris
ier

te 
arc

hä
ol

og
isc

he
 U

nt
ers

uc
hu

ng
en

 in
 H

erm
an

ns
tad

t z
wi

sc
he

n 1
97

0 u
nd

 20
16



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

MARIA CRÎNGACI ȚIPLIC – IOAN MARIAN ȚIPLIC358
Ta

be
lle

 1
. F

or
se

tz
un

g 
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

7*
19

88
Si

ec
he

nh
au

sk
irc

he
/ 

Sp
ita

lk
irc

he
 

( A
zil

ul
ui

-S
tra

ße
/

Sp
ita

ls g
as

se
 N

r. 
4)

14
34

69
.03

M
. R

ill
 (B

NM
)

19
98

 w
ur

de
 di

e e
rst

e a
rch

äo
lo

gi
sc

he
 So

nd
ier

un
g v

or
ge

no
m

m
en

, w
ob

ei 
dr

ei 
Sc

hn
itt

e a
ng

ele
gt

 w
ur

de
n:

 E
in

er 
de

r 
Sc

hn
itt

e a
uf

 di
e L

än
gs

ac
hs

e d
er 

Ki
rch

e a
us

ge
ric

ht
et,

 de
r z

we
ite

 im
 C

ho
r, i

n R
ich

tu
ng

 N
or

d–
Sü

de
n u

nd
 ei

ne
r i

m
 

Sa
kr

ist
eib

ere
ich

. E
s w

ur
de

n f
ol

ge
nd

e F
un

de
 ge

fu
nd

en
: m

eh
rer

e, 
in

s 1
4. 

un
d 1

5. 
Ja

hr
hu

nd
ert

 da
tie

rte
 B

au
ph

as
en

 
de

r g
ot

isc
he

n K
irc

he
, 9

 in
s 1

4. 
un

d 1
5. 

Ja
hr

hu
nd

ert
 da

tie
rte

 G
räb

er 
im

 In
ne

n-
 un

d A
uß

en
be

rei
ch

 de
r K

irc
he

, e
in

 
Gr

ab
ste

in
 au

s d
em

 Ja
hr

 15
74

, K
era

m
ik

fra
gm

en
te 

un
d F

rag
m

en
te 

vo
n m

itt
ela

lte
rli

ch
en

 K
ac

he
ln

.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 19

91
, 1

99
4, 

19
96

, 1
99

7, 
19

99
, 2

00
2, 

20
04

–2
00

7 (
lfd

. N
r. 1

1, 
16

, 3
0, 

32
, 

35
, 4

4, 
54

, 6
8, 

83
, 8

4)
.

a
v

ra
m

–r
il

l 
19

90
.

8*
19

88
–1

98
9

Pi
ața

 M
ică

/K
lei

ne
r 

Ri
ng

 N
r. 

11
 (C

as
a 

He
rm

es
/H

erm
es

ha
us

)

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
In

fo
lg

e d
er 

Re
sta

ur
ier

un
g u

nd
 de

r a
rch

äo
lo

gi
sc

he
n E

rfo
rsc

hu
ng

 de
s i

n d
er 

zw
eit

en
 H

älf
te 

de
s 1

9. 
Ja

hr
hu

nd
ert

s 
err

ich
tet

en
 G

eb
äu

de
s (

he
ut

e S
itz

 d
es

 F
ran

z-B
in

de
r-M

us
eu

m
s f

ür
 V

öl
ke

rk
un

de
) w

ur
de

 d
as

 V
or

ha
nd

en
se

in
 v

on
 

ält
ere

n, 
im

 Ja
hr

 1
86

8 
ab

ge
ris

se
ne

n 
Ba

ut
en

 au
fg

ez
eig

t. 
Di

e S
tei

nf
un

da
m

en
te 

wa
ren

 in
 d

en
 n

eo
kl

as
siz

ist
isc

he
n 

Ba
u e

in
ge

gl
ied

ert
 w

or
de

n.
An

 de
n i

m
 U

nt
erg

es
ch

os
s d

es
 G

eb
äu

de
s u

nt
ern

om
m

en
en

 ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 ka

m
en

 au
ch

 di
e f

ol
ge

n-
de

n 
Fu

nd
e z

um
 V

or
sc

he
in

: e
in

 T
eil

 ei
ne

s B
au

es
 au

s H
ol

zb
alk

en
, i

ns
 1

3. 
un

d 
14

. J
ah

rh
un

de
rt 

da
tie

rt 
un

d 
als

 
Ke

lle
r i

de
nt

ifi
zie

rt;
 K

er
am

ik
fra

gm
en

te 
au

s d
en

 1
3.–

14
. J

ah
rh

un
de

rte
n;

 S
tei

np
lat

ten
 m

it 
In

sc
hr

ift
en

, e
in

e v
on

 
ih

ne
n 

m
it 

de
m

 W
ap

pe
ns

ch
ild

 v
on

 Jo
ha

nn
es

 L
ul

ay
 v

er
se

he
n;

 fe
rn

er
 v

er
sc

hi
ed

en
e s

tra
tig

ra
ph

isc
he

 E
be

ne
n 

wi
e 

ein
e v

or
hi

sto
ris

ch
e F

läc
he

, e
in

e B
au

- u
nd

 ei
ne

 W
oh

ne
be

ne
, B

ra
nd

-, 
W

oh
n-

, N
iv

ell
ier

un
gs

sc
hi

ch
ten

 u
sw

. D
ie 

Ri
ng

m
au

er 
de

r e
rst

en
 B

efe
sti

gu
ng

 H
erm

an
ns

tad
ts 

wu
rd

e n
ich

t i
de

nt
ifi

zie
rt.

m
u

n
te

a
n

u
 

be
şl

iu
 19

91
; 

m
u

n
te

a
n

u
 

be
şl

iu
 19

93
b;

 
m

u
n

te
a

n
u

 
be

şl
iu

 19
98

a, 
90

.
 

9*
19

91
 

Pi
ața

 H
ue

t/H
ue

t-P
lat

z 
Nr

. 3
P. 

Be
șli

u M
un

tea
nu

 
(B

NM
)

Im
 U

nt
erg

es
ch

os
s d

es
 in

 au
fei

na
nd

erf
ol

ge
nd

en
 E

tap
pe

n z
wi

sc
he

n d
en

 M
au

ern
 de

s 1
. u

nd
 3.

 B
efe

sti
gu

ng
sg

ür
tel

s 
er

ric
ht

ete
n 

Ge
bä

ud
es

, d
as

 d
en

 T
ur

m
 d

er
 e

rst
en

 R
in

gm
au

er
 H

er
m

an
ns

tad
ts 

ein
gl

ied
er

te,
 w

ur
de

 e
in

e 
kl

ein
e 

arc
hä

ol
og

isc
he

 S
on

di
eru

ng
 d

ur
ch

ge
fü

hr
t. A

n 
di

es
er 

So
nd

ier
un

g 
wu

rd
e d

ie 
Ti

efe
 d

es
 M

au
erf

un
da

m
en

ts 
fes

tg
e-

ste
llt

, e
s w

ur
de

n 
vo

lls
tän

di
ge

 K
era

m
ik

ge
fäß

e, 
Ke

ram
ik

-, 
Gl

as
- u

nd
 K

ac
he

lfr
ag

m
en

te 
un

d 
in

 d
ie 

13
.–1

6. 
Ja

hr
-

hu
nd

ert
e d

ati
ert

e E
ise

ns
tü

ck
e e

nt
de

ck
t. 

Es
 w

ur
de

 au
ch

 ei
ne

 ve
rm

ut
lic

he
 L

atr
in

e i
de

nt
ifi

zie
rt.

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 19

94
b;

 
m

u
n

te
a

n
u

 
be

şl
iu

 19
98

a, 
92

–9
3.

10
*

19
91

Pi
ața

 M
are

/G
ro

ße
r 

Ri
ng

 – 
Br

uk
en

th
al-

Pa
lai

s

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
19

91
 w

ur
de

 e
in

e 
ar

ch
äo

lo
gi

sc
he

 S
on

di
er

un
g 

an
 d

er
 S

tel
le 

vo
rg

en
om

m
en

, w
o 

de
r n

eu
e, 

fü
r d

ie 
Bi

bl
io

th
ek

 
be

sti
m

m
 te 

Ba
uf

lü
ge

l e
rri

ch
tet

 w
erd

en
 so

llt
e.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 19
94

–1
99

6, 
19

98
 (l

fd
. N

r. 
17

, 3
3)

.

m
u

n
te

a
n

u
 

be
şl

iu
 19

98
b.

11
19

91
As

yl
ki

rch
e 

 (A
zil

ul
ui

-S
tra

ße
/ 

Sp
ita

lsg
as

se
 N

r. 
4)

14
34

69
.03

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
Di

e 1
98

8 
vo

n 
M

ar
tin

 R
ill

 an
ge

re
gt

en
 ar

ch
äo

lo
gi

sc
he

n 
Fo

rsc
hu

ng
en

 w
ur

de
n 

ab
 1

99
1 

vo
n 

P. 
M

un
tea

nu
 B

eș
liu

 
üb

ern
om

m
en

 un
d m

it 
Un

ter
br

ec
hu

ng
en

 bi
s 2

00
7 d

ur
ch

ge
fü

hr
t.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n 
Fo

rsc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 1
98

8, 
19

94
, 1

99
6, 

19
97

, 1
99

9, 
20

02
, 2

00
4–

20
07

 (l
fd

. 
Nr

. 7
*, 

16
, 3

0, 
32

, 3
5, 

44
, 5

4, 
68

, 8
3, 

84
).

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 19

94
a.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

HERMANNSTADT UND DIE STADTARCHÄOLOGIE 359
Ta

be
lle

 1
. F

or
se

tz
un

g 
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

12
*

19
91

–1
99

4
Ce

tăț
ii-

St
raß

e  
(H

ar t
en

ec
kg

as
se

) –
 

Th
ali

a-S
aa

l/D
ick

er 
Tu

rm

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
(B

NM
)

An
läs

sli
ch

 de
r R

es
tau

rie
ru

ng
 de

s D
ick

en
 T

ur
m

s e
rg

ab
en

 di
e a

rch
äo

lo
gi

sc
he

n R
ett

un
gs

fo
rsc

hu
ng

en
 F

ol
ge

nd
es

:
– D

ie 
Ba

ue
tap

pe
n d

er 
Ri

ng
m

au
er 

un
d d

es
 D

ick
en

 T
ur

m
s; 

di
e e

rst
e E

tap
pe

 w
ur

de
 an

s E
nd

e d
es

 15
. o

de
r a

n d
en

 
An

fan
g d

es
 16

. J
ah

rh
un

de
rts

 da
tie

rt.
– S

tru
kt

ur
en

 un
d E

in
ric

ht
un

ge
n d

es
 D

ick
en

 T
ur

m
s; 

di
e S

ch
ieß

pl
att

fo
rm

 de
s D

ick
en

 T
ur

m
s.

– F
un

da
m

en
tse

gm
en

te 
de

s T
ur

m
s d

er 
Zi

nn
gi

eß
erz

un
ft,

 di
e i

n d
er 

Nä
he

 de
s H

of
es

 de
s M

us
eu

m
s f

ür
 N

atu
rk

un
de

 
fre

ig
ele

gt
 w

ur
de

n;
 S

eg
m

en
te 

de
r d

rit
ten

 B
efe

sti
gu

ng
sm

au
er 

de
r S

tad
t.

– S
eg

m
en

te 
de

s B
efe

sti
gu

ng
sz

wi
ng

ers
.

– E
in

 ge
wö

lb
ter

 Z
ieg

els
tei

nk
an

al.
– E

lem
en

te 
de

s H
eiz

un
gs

sy
ste

m
s (

Ka
ch

elö
fen

).
– S

tru
kt

ur
en

 de
s 1

87
8 e

rri
ch

tet
en

 S
tad

tth
ea

ter
s, 

di
e a

n d
ie 

m
itt

ela
lte

rli
ch

en
 S

tru
kt

ur
en

 an
ge

leh
nt

 w
are

n.
– A

rc
hä

ol
og

isc
he

s M
ate

ria
l w

ie 
m

itt
ela

lte
rli

ch
e u

nd
 m

od
er

ne
 K

er
am

ik
, G

las
, K

ac
he

ln
, F

ra
gm

en
t e

in
es

 p
ro

fi-
lie

rte
n S

tei
ns

 im
 R

en
ais

sa
nc

e-S
til

.

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
– 

g
u

tt
m

a
n

n
 

19
95

;  
m

u
n

te
a

n
u

 
be

șl
iu

 19
98

a, 
89

.

13
*

19
92

Râ
ul

 M
are

-S
tra

ße
 

Nr
. 1

2
P. 

Be
șli

u M
un

tea
nu

 
(B

NM
)

Be
i d

er
 R

en
ov

ier
un

g 
ein

es
 G

eb
äu

de
kö

rp
er

s w
ur

de
 au

ch
 ei

ne
 ar

ch
äo

lo
gi

sc
he

 S
on

di
er

un
g 

vo
rg

en
om

m
en

, d
ie 

be
leg

en
 ko

nn
te,

 da
ss

 je
ne

r K
ör

pe
r s

pä
ter

 al
s d

as
 G

eb
äu

de
 ge

ba
ut

 w
or

de
n w

ar.
m

u
n

te
a

n
u

 
be

șl
iu

 19
98

a, 
93

.
14

*
19

92
Fe

lin
aru

lu
i-S

tra
ße

/ 
La

ter
ng

as
se

 N
r. 

9
P. 

Be
șli

u M
un

tea
nu

 
(B

NM
)

An
läs

sli
ch

 de
r R

en
ov

ier
un

g d
es

 G
eb

äu
de

s w
ur

de
n a

rch
äo

lo
gi

sc
he

 F
or

sc
hu

ng
en

 im
 K

ell
er 

un
d H

of
 de

s H
au

se
s 

du
rch

ge
fü

hr
t, d

ie 
di

e B
au

eta
pp

en
 de

s H
au

se
s u

nd
 S

pu
ren

 ei
ne

s m
itt

ela
lte

rli
ch

en
 H

ol
zb

au
we

rk
es

 au
fze

ig
ten

, d
as

 
ält

er 
als

 de
r S

tei
nb

au
 w

ar.

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 19

98
a, 

89
.

15
*

19
94

M
itr

op
ol

iei
-S

tra
ße

/ 
Fl

eis
ch

erg
as

se
 – 

Na
-

tio
na

lb
an

k

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
An

 de
n U

nt
erm

au
eru

ng
sa

rb
eit

en
 un

d d
en

 A
rb

eit
en

 zu
r E

in
ric

ht
un

g d
er 

Sc
ha

tzk
am

m
er 

fö
rd

ert
e d

ie 
arc

hä
ol

og
i-

sc
he

 A
uf

sic
ht

 m
itt

ela
lte

rli
ch

e W
oh

nn
iv

ea
us

 zu
tag

e; 
m

od
ern

e K
era

m
ik

 w
ur

de
 ge

bo
rg

en
.

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 19

98
a, 

93
, 9

5.
16

19
94

As
yl

ki
rch

e (
Az

ilu
lu

i-
St

raß
e/S

pi
tal

sg
as

se
 

Nr
. 4

)

14
34

69
.03

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
(B

NM
)

In
fo

lg
e d

er 
An

leg
un

g e
in

es
 Q

ua
dr

an
ten

 im
 sü

dw
es

tli
ch

en
 Te

il 
de

s S
ch

iff
es

 ka
m

en
 F

un
da

m
en

te 
zu

m
 V

or
sc

he
in

, 
di

e e
in

er 
an

de
ren

 S
tru

kt
ur

 an
ge

hö
rte

n 
als

 je
ne

 d
er 

jet
zig

en
 K

irc
he

. D
ur

ch
 d

en
 d

rau
ße

n 
an

ge
leg

ten
, N

or
d–

Sü
d  

au
sg

er
ich

tet
en

 S
ch

ni
tt 

wu
rd

en
 U

nt
er

ba
ut

en
 v

on
 a

n 
di

e 
Ki

rc
he

 a
ng

eb
au

ten
 B

au
we

rk
en

 fr
eig

ele
gt

. W
eit

er
hi

n 
wu

rd
en

 fo
lge

nd
e E

ntd
ec

ku
ng

en
 ge

ma
ch

t: d
as

 er
ste

 B
es

tat
tun

gs
niv

ea
u, 

Pf
las

ter
un

ge
n v

ers
ch

ied
en

er 
Ge

hn
ive

au
s, 

Br
an

ds
pu

ren
 un

d d
rei

 M
ün

ze
n, 

di
e ä

lte
ste

 vo
n i

hn
en

 vo
n L

ud
ov

ico
 vo

n T
ec

k (
14

18
–1

43
9)

 ge
pr

äg
t.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n 
Fo

rsc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 1
98

8, 
19

91
, 1

99
6, 

19
97

, 1
99

9, 
20

02
, 2

00
4–

20
07

 (l
fd

. 
Nr

. 7
*, 

11
, 3

0, 
32

, 3
5, 

44
, 5

4, 
68

, 8
3, 

84
).

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 19

94
a.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

MARIA CRÎNGACI ȚIPLIC – IOAN MARIAN ȚIPLIC360
Ta

be
lle

 1
. F

or
se

tz
un

g 
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

17
19

94
–1

99
6

Pi
ața

 M
are

/G
ro

ße
r 

Ri
ng

 – 
Br

uk
en

th
al-

Pa
lai

s

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
(B

NM
)

Be
i d

en
 M

od
ern

isi
eru

ng
se

in
ric

ht
un

ge
n 

de
r b

eid
en

 H
öf

e d
es

 B
ru

ke
nt

ha
l-P

ala
is 

fö
rd

ert
en

 d
ie 

19
91

, 1
99

4–
19

96
 

un
d 

19
98

 d
ur

ch
ge

fü
hr

ten
 R

ett
un

gs
fo

rsc
hu

ng
en

, d
ie 

üb
er 

26
 %

 d
er 

Ho
ffl

äc
he

 u
m

fas
ste

n, 
ve

rsc
hi

ed
en

e W
oh

n-
ni

ve
au

s z
ut

ag
e, 

di
e a

us
 de

r Z
eit

 vo
r d

er 
Er

ric
ht

un
g d

es
 ba

ro
ck

en
 P

ala
is 

17
78

–1
78

8 s
tam

m
ten

. D
ie 

arc
hä

ol
og

i-
sc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 fü

hr
ten

 zu
 fo

lg
en

de
n E

rg
eb

ni
ss

en
:

– E
in

 in
 di

e 1
2.–

15
. J

ah
rh

un
de

rte
 da

tie
rte

s W
oh

nn
iv

ea
u (

Ei
nr

ich
tu

ng
en

 au
s H

ol
z u

nd
 St

ein
en

). 
Di

e d
rei

 en
td

ec
k-

ten
 H

ol
zk

on
str

uk
tio

ne
n w

ur
de

n a
ls 

ein
 T

ier
ge

he
ge

, e
in

 S
tal

l u
nd

 ei
n T

ren
nz

au
n i

de
nt

ifi
zie

rt.
– E

in
e S

tra
tig

rap
hi

e, 
di

e B
au

- u
nd

 B
ran

de
be

ne
n a

uf
we

ist
.

– E
in

e m
it 

ein
er 

Sc
hi

ch
t a

us
 ge

lb
er 

Er
de

 un
d S

an
d a

us
ge

kl
eid

ete
, 1

,55
 m

 ti
efe

 V
or

rat
sg

ru
be

.
– 

Fu
nd

am
en

tsf
ra

gm
en

te 
vo

n 
Ba

uw
er

ke
n 

m
it 

zu
r M

itr
op

ol
iei

-S
tra

ße
 (F

lei
sc

he
rg

as
se

) a
us

ge
ric

ht
ete

n 
Fa

ss
ad

e, 
un

ter
 d

en
 F

un
da

m
en

ten
 d

es
 B

ru
ke

nt
ha

l-P
ala

is 
lie

ge
nd

e F
rag

m
en

te 
vo

n 
St

ein
m

au
ern

, F
un

da
m

en
te 

au
s S

tei
ne

n 
un

d Z
ieg

els
tei

ne
n, 

Un
ter

ba
ut

en
 au

s Z
ieg

els
tei

ne
n. 

Ei
n T

eil
 da

vo
n w

ur
de

 de
m

 H
au

s d
er 

Fa
m

ili
e C

lo
ck

ne
r u

nd
 de

 
Ve

tte
 zu

ge
sc

hr
ieb

en
.

– E
in

 Fr
ag

m
en

t e
in

es
 L

eit
un

gs
ro

hr
es

 au
s E

ich
en

ho
lz,

 da
s z

um
 W

as
se

rzu
lei

tu
ng

ss
ys

tem
 au

s d
em

 18
. J

ah
rh

un
de

rt 
ge

hö
rte

.
– 

In
 d

ie 
12

.–1
5. 

Ja
hr

hu
nd

er
te 

da
tie

rte
 K

er
am

ik
fra

gm
en

te,
 G

las
fra

gm
en

te 
un

d 
za

hl
re

ich
e u

nb
es

ch
äd

ig
te 

od
er

 
erg

än
zb

are
 G

efä
ße

 au
s d

em
 18

.–1
9. 

Ja
hr

hu
nd

ert
; e

in
ig

e v
on

 ih
ne

n s
in

d H
ab

an
er 

Ge
fäß

e.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 au

s d
en

 Ja
hr

en
 19

91
, 1

99
8 (

lfd
. N

r. 
10

*, 
33

).

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 19

94
a; 

m
u

n
te

a
n

u
 

be
şl

iu
 19

98
a, 

89
; m

u
n

te
a

n
u

 
be

şl
iu

 19
98

b;
 

it
tu

 19
98

.

18
*

19
94

As
tra

-P
ark

  
(G

. B
ari

țiu
-S

tra
ße

)
P. 

Be
șli

u M
un

tea
nu

 
(B

NM
)

Am
 P

ark
ran

d w
ur

de
n F

un
da

m
en

tse
gm

en
te 

de
r m

itt
ela

lte
rli

ch
en

 R
in

gm
au

er 
m

ith
ilf

e v
on

 m
as

ch
in

ell
en

 G
rab

un
-

ge
n f

rei
ge

leg
t.

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 19

94
a; 

m
u

n
te

a
n

u
 

be
şl

iu
 19

98
a, 

92
.

19
*

19
94

St
r. 

M
ov

ile
i/N

eu
sti

ft,
 

Nr
. 6

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
In

fo
lg

e d
er 

im
 H

of
 de

s H
au

se
s N

r. 
6 d

ur
ch

ge
fü

hr
ten

 m
as

ch
in

ell
en

 G
rab

un
ge

n w
ur

de
n F

un
da

m
en

tse
gm

en
te 

de
r 

m
itt

ela
lte

rli
ch

en
 R

in
gm

au
er 

fre
ig

ele
gt

.
m

u
n

te
a

n
u

 
be

șl
iu

 19
94

a; 
m

u
n

te
a

n
u

 
be

şl
iu

 19
98

a, 
92

.
20

*
19

94
St

r. 
Fe

lin
aru

lu
i/ 

 
La

ter
ng

as
se

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
In

fo
lg

e d
er 

zw
ec

ks
 E

in
leg

un
g v

on
 T

ele
fo

nl
eit

un
ge

n d
ur

ch
ge

fü
hr

ten
 m

as
ch

in
ell

en
 G

rab
un

ge
n w

ur
de

n v
ol

lst
än

-
di

ge
 K

era
m

ik
ge

fäß
e a

us
 de

m
 16

. J
ah

rh
un

de
rt 

ge
bo

rg
en

.
m

u
n

te
a

n
u

 
Be

șli
u 1

99
4a

.
21

*
19

94
St

r. A
vr

am
 Ia

nc
u/

  
Re

isp
erg

as
se

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
In

fo
lg

e d
er

 zw
ec

ks
 E

in
leg

un
g 

vo
n 

Te
lef

on
lei

tu
ng

en
 d

ur
ch

ge
fü

hr
ten

 m
as

ch
in

ell
en

 G
ra

bu
ng

en
 w

ur
de

n 
Br

uc
h-

stü
ck

e v
on

 K
an

ali
sa

tio
ns

ro
hr

en
 od

er 
Ke

ram
ik

fra
gm

en
te 

ge
bo

rg
en

.
m

u
n

te
a

n
u

 
Be

șli
u 1

99
4a

.
22

*
19

94
St

r. 
Fi

lar
m

on
ici

i/ 
 

Au
f d

er 
kl

ein
en

 E
rd

e 
P. 

Be
șli

u M
un

tea
nu

In
fo

lg
e d

er
 zw

ec
ks

 E
in

leg
un

g 
vo

n 
Te

lef
on

lei
tu

ng
en

 d
ur

ch
ge

fü
hr

ten
 m

as
ch

in
ell

en
 G

ra
bu

ng
en

 w
ur

de
n 

Br
uc

h-
stü

ck
e v

on
 K

an
ali

sa
tio

ns
ro

hr
en

 od
er 

Ke
ram

ik
fra

gm
en

te 
ge

bo
rg

en
.

m
u

n
te

a
n

u
 

Be
șli

u 1
99

4a
.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

HERMANNSTADT UND DIE STADTARCHÄOLOGIE 361
Ta

be
lle

 1
. F

or
se

tz
un

g 
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

23
*

19
94

Pi
ața

 H
ue

t/H
ue

t-P
lat

z
14

34
69

.05
P. 

Be
șli

u M
un

tea
nu

In
 de

n ö
stl

ich
 vo

n d
er 

ev
an

ge
lis

ch
en

 K
irc

he
 an

ge
leg

ten
 zw

ei 
Sc

hn
itt

en
 un

d e
in

em
 Q

ua
dr

an
ten

 w
ur

de
n f

ol
ge

nd
e 

Fu
nd

e f
rei

ge
leg

t:
– F

un
da

m
en

tse
gm

en
te 

ein
es

 er
we

ite
rte

n g
ot

isc
he

n C
ho

res
, i

n d
as

 le
tzt

e D
rit

tel
 de

s 1
5. 

Ja
hr

hu
nd

ert
s d

ati
ert

, d
ie 

de
n A

bb
ru

ch
 de

s P
ro

jek
ts 

zu
m

 A
us

ba
u d

es
 C

ho
res

 im
 M

itt
ela

lte
r b

ele
ge

n.
– D

ur
ch

 da
s F

un
da

m
en

t d
es

 go
tis

ch
en

 C
ho

res
 au

s d
em

 14
. J

ah
rh

un
de

rt 
üb

erl
ag

ert
e G

räb
er.

– D
ie 

ös
tli

ch
e G

ren
ze

 de
s m

itt
ela

lte
rli

ch
en

 F
rie

dh
of

s, 
be

ig
ab

en
lo

se
 G

räb
er.

– D
as

 äl
tes

te 
Be

sta
ttu

ng
sn

iv
ea

u, 
ve

rtr
ete

n d
ur

ch
 di

e G
rab

gr
ub

en
 m

it 
Ko

pf
ni

sc
he

n.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 vo

n 1
99

6, 
20

00
, 2

00
2, 

20
04

, 2
00

5 (
lfd

. N
r. 

28
, 4

0, 
45

, 5
5, 

67
).

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 19

94
a.

24
*

19
94

Pi
ața

 M
ică

 /K
lei

ne
r 

Ri
ng

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
Di

e 
an

 d
er

 N
or

d–
Os

t-G
re

nz
e 

de
s 

Pl
atz

es
, n

eb
en

 u
nd

 in
 d

er
 F

ah
rb

ah
n 

du
rc

hg
ef

üh
rte

n 
Re

ttu
ng

sg
ra

bu
ng

en
 

fö
rd

ert
en

 M
au

erw
erk

str
uk

tu
ren

 un
d e

in
e M

ün
ze

 au
s d

er 
Ze

it 
de

s K
ön

ig
s K

arl
 R

ob
ert

 vo
n A

nj
ou

 zu
tag

e.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 au

s d
en

 Ja
hr

en
 19

94
–2

00
4, 

20
05

 (l
fd

. N
r. 

59
, 6

9)
.

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 19

94
a.

25
*

19
95

Pi
ața

 M
ică

/K
lei

ne
r 

Ri
ng

 N
r. 

12
P. 

Be
șli

u M
un

tea
nu

Im
 K

ell
er 

de
s G

eb
äu

de
s v

or
ge

no
mm

en
e F

rei
leg

un
ge

n e
rg

ab
en

 di
e f

olg
en

de
n B

efu
nd

e: 
die

 Sp
ur

en
 de

s S
ch

utz
gr

a-
be

ns
 d

er
 er

ste
n, 

um
 d

ie 
Ki

rc
he

 er
ric

ht
ete

n 
Be

fe
sti

gu
ng

sa
nl

ag
e, 

di
e S

pu
re

n 
ein

es
 H

ol
zb

au
s, 

de
r m

ith
ilf

e e
in

er
 

M
ün

ze
 d

es
 B

éla
 IV

. (
12

35
–1

27
0)

 d
ati

er
t w

ur
de

, U
nt

er
ba

ut
en

 d
es

 S
tei

nb
au

s, 
Sp

ur
en

 ei
ne

s A
bl

eit
un

gs
ka

na
ls,

 
m

itt
ela

lte
rli

ch
e u

nd
 m

od
ern

e K
era

m
ik

fra
gm

en
te 

au
ße

rh
alb

 de
s G

eb
äu

de
s, 

zu
m

 H
ue

t-P
lat

z h
in

, G
räb

er 
au

s d
em

 
m

itt
ela

lte
rli

ch
en

 F
rie

dh
of

.

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 19

98
a, 

90
–9

1;
 

 m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 20

03
a, 

28
5.

26
*

19
95

Tu
rn

ul
 S

fat
ul

ui
/ 

Ra
tst

ur
m

14
34

69
.04

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
Di

e a
rch

äo
lo

gi
sc

he
n R

ett
un

gs
gr

ab
un

ge
n b

rac
ht

en
 F

ol
ge

nd
es

 zu
tag

e:
– S

pu
ren

 ei
ne

s W
eh

rg
rab

en
s u

nd
 S

pu
ren

 vo
n H

ol
zs

tru
kt

ur
en

 de
r H

ol
zb

efe
sti

gu
ng

, w
elc

he
 ge

m
äß

 ei
ne

s a
uf

 de
m

 
Gr

un
d d

es
 W

eh
rg

rab
en

s g
efu

nd
en

en
 O

bo
lu

s v
on

 A
nd

rea
s I

I. 
sc

ho
n s

eit
 A

nf
an

g d
es

 13
. J

ah
rh

un
de

rts
 fu

nk
tio

ns
-

fäh
ig

 w
ar.

 In
 de

r G
rab

en
ve

rfü
llu

ng
 w

ur
de

n a
uc

h s
pä

rli
ch

e K
era

m
ik

fra
gm

en
te,

 H
ol

zfr
ag

m
en

te 
un

d L
ed

ers
tü

ck
e 

ge
fu

nd
en

.
– D

ie 
Tu

rm
fu

nd
am

en
te 

un
d S

eg
me

nte
 ei

ne
r 8

0 c
m 

br
eit

en
 Fl

us
sst

ein
ma

ue
r, d

ie 
als

 B
es

tan
dte

ile
 de

r z
we

ite
n S

tei
n-

rin
gm

au
er 

de
r S

tad
t id

en
tif

izi
ert

 w
ur

de
n. 

Di
es

e M
au

erw
erk

se
gm

en
te 

üb
erl

ag
ert

en
 di

e f
rei

ge
leg

te 
Ho

lzs
tru

ktu
r.

– V
ers

ch
ied

en
e R

es
tau

rie
ru

ng
se

tap
pe

n d
es

 R
ats

tu
rm

s.
– F

un
da

m
en

tfr
ag

m
en

te 
vo

n B
au

ten
, d

ie 
na

ch
 de

m
 A

br
iss

 de
r z

we
ite

n R
in

gm
au

er 
err

ich
tet

 w
ur

de
n;

 di
e F

es
tst

el-
lu

ng
 ei

ne
r m

itt
ela

lte
rli

ch
en

 P
ha

se
 in

 de
r E

nt
wi

ck
lu

ng
 de

s a
n d

en
 sü

dl
ich

en
 T

eil
 de

s R
ats

tu
rm

s a
ng

eb
au

ten
 G

e-
bä

ud
es

. D
ie 

Da
tie

ru
ng

 w
ur

de
 du

rch
 ei

ne
 M

ün
ze

 au
s d

er 
Ze

it 
Si

gi
sm

un
ds

 vo
n L

ux
em

bu
rg

 er
m

ög
lic

ht
.

– A
rch

äo
lo

gi
sc

he
s M

ate
ria

l, 
da

s a
us

 zw
ei 

M
ün

ze
n 

(A
nd

rea
s I

I. 
un

d 
Si

gi
sm

un
d 

vo
n 

Lu
xe

m
bu

rg
), 

m
itt

ela
lte

rli
-

ch
en

 K
era

m
ik

fra
gm

en
ten

 un
d H

ol
zn

äg
eln

 be
ste

ht
.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 20
02

, 1
99

4–
20

04
, 2

00
5 (

lfd
. N

r. 
47

*, 
59

, 6
3)

.

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 19

95
; 

m
u

n
te

a
n

u
 

be
şl

iu
 19

98
a, 

91
; b

eș
li

u
 

m
u

n
te

a
n

u
–

be
șl

iu
 20

01
–

20
02

.

27
*

19
96

Pi
ața

 G
ări

i/B
ah

nh
of

s-
pl

atz
 (P

iaț
a 1

 D
ec

em
-

br
ie 

19
18

) –
 S

tr.
 

Bl
ăn

ari
lo

r/ 
Kü

rsc
hn

erg
as

se
: S

itz
 

de
r B

RD
-B

an
k

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
An

läs
sli

ch
 de

s B
au

s d
es

 B
RD

-S
itz

es
 w

ur
de

n S
ch

ni
tte

 im
 Z

ug
e d

er 
arc

hä
ol

og
isc

he
n A

uf
sic

ht
 au

f e
in

em
 su

m
pf

i-
ge

n G
elä

nd
e, 

da
s z

um
 m

itt
ela

lte
rli

ch
en

 W
eh

rsy
ste

m 
vo

n H
erm

an
ns

tad
t g

eh
ör

te,
 an

ge
leg

t. D
ab

ei 
wu

rd
e d

er 
Ka

na
l 

fre
ig

ele
gt

, d
er 

Te
il 

de
s S

ys
tem

s z
um

 S
ch

ut
z d

er 
m

itt
ela

lte
rli

ch
en

 W
eh

rm
au

ern
 w

ar 
un

d 
de

r, 
ge

m
äß

 d
em

 in
 d

er 
Ve

rfü
llu

ng
 en

td
ec

kt
en

 ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n M

ate
ria

l, 
im

 18
. J

ah
rh

un
de

rt 
ko

lm
ati

ert
 w

ur
de

.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 vo

n 1
98

7–
19

88
, 2

00
3, 

20
05

–2
00

6 (
lfd

. N
r. 

6*
, 5

0, 
70

*, 
73

*, 
74

*)
.

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 19

96
; 

m
u

n
te

a
n

u
 

be
şl

iu
 19

98
a, 

93
; m

u
n

te
a

n
u

 
be

șl
iu

 20
04

a, 
30

2.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

MARIA CRÎNGACI ȚIPLIC – IOAN MARIAN ȚIPLIC362
Ta

be
lle

 1
. F

or
se

tz
un

g 
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

28
*

19
96

Ev
an

ge
lis

ch
e K

irc
he

 
au

f d
em

 H
ue

t-P
lat

z
14

34
69

.05
P. 

Be
șli

u M
un

tea
nu

 
(B

NM
)

An
läs

sli
ch

 de
r R

en
ov

ier
un

g d
er 

Sa
kr

ist
ei 

erg
ab

en
 di

e i
m

 in
ne

ren
 un

d u
nm

itt
elb

are
n ä

uß
ere

n B
ere

ich
 de

r S
ak

ris
-

tei
 vo

rg
en

om
m

en
en

 ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n S

on
di

eru
ng

en
 F

ol
ge

nd
es

:
– 

De
n 

Na
ch

we
is 

ve
rsc

hi
ed

en
er 

Be
sta

ttu
ng

sn
iv

ea
us

 (e
in

es
 v

on
 ih

ne
n 

wu
rd

e m
ith

ilf
e e

in
er 

M
ün

ze
 au

s d
er 

Ze
it 

de
s M

att
hi

as
 C

or
vi

nu
s d

ati
ert

).
– 

Di
e F

es
tst

ell
un

g, 
da

ss
 d

as
 äl

tes
te 

Be
sta

ttu
ng

sn
iv

ea
u 

du
rch

 d
as

 F
un

da
m

en
t d

er 
alt

en
 S

ak
ris

tei
 d

ur
ch

sc
hn

itt
en

 
wu

rd
e.

– 
De

n 
Na

ch
we

is 
ein

er
 B

au
eb

en
e, 

di
e d

ur
ch

 ei
ne

 b
ei 

de
n 

Zi
eg

elk
ry

pt
en

 fe
stg

es
tel

lte
 M

ör
tel

sc
hi

ch
t b

ele
gt

 is
t. 

Di
es

e S
ch

ich
t w

ird
 ei

ne
m

 fr
üh

ere
n B

au
we

rk
, n

äm
lic

h d
er 

Ki
rch

e z
ug

eo
rd

ne
t.

– E
in

e E
tap

pe
 de

r W
ied

erh
ers

tel
lu

ng
 de

r S
ak

ris
tei

 na
ch

 ih
rer

 F
ert

ig
ste

llu
ng

 14
71

, d
ie 

au
fg

ru
nd

 ei
ne

r M
ün

ze
 au

s 
de

m
 Ja

hr
 15

71
 da

tie
rt 

wu
rd

e.
– D

en
 A

nb
au

 de
s e

rw
eit

ert
en

 C
ho

res
 an

 da
s F

un
da

m
en

t d
er 

ne
ue

n S
ak

ris
tei

 na
ch

 14
71

.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n 

Fo
rsc

hu
ng

en
 au

s d
en

 Ja
hr

en
 1

99
4, 

19
96

, 2
00

0, 
20

02
, 2

00
4, 

20
05

, 2
00

9, 
20

13
 (l

fd
. 

Nr
. 2

3*
, 4

0, 
41

, 4
5, 

55
, 6

7, 
93

, 1
00

).

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 19

96
; 

m
u

n
te

a
n

u
 

be
şl

iu
 19

98
a, 

92
.

29
*

19
96

St
r. A

vr
am

 Ia
nc

u/
  

Re
isp

erg
as

se
 N

r. 
11

14
34

69
.07

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
An

läs
sli

ch
 de

r M
od

ern
isi

eru
ng

 un
d S

an
ier

un
g d

es
 G

eb
äu

de
s e

nt
de

ck
te 

m
an

– z
we

i B
au

ten
 au

s H
ol

z u
nd

 M
isc

hm
ate

ria
l (

Ho
lz,

 Z
ieg

els
tei

ne
n, 

St
ein

en
 au

s d
em

 13
. J

ah
rh

un
de

rt)
;

– e
in

e B
ran

ds
ch

ich
t, 

di
e a

uf
gr

un
d e

in
er 

M
ün

ze
 au

s d
er 

Ze
it 

Ka
rl 

Ro
be

rts
 vo

n A
nj

ou
 (?

) d
ati

ert
 w

ur
de

;
– e

in
e T

alg
lam

pe
, K

ac
he

lfr
ag

m
en

te,
 ei

ne
 K

ac
he

l m
it 

erg
än

zb
are

m
 T

ex
t (

in
 de

n s
pä

ten
 W

oh
nn

iv
ea

us
 ge

bo
rg

en
) 

un
d m

itt
ela

lte
rli

ch
es

 K
era

m
ik

m
ate

ria
l. A

lle
 F

un
de

 en
tst

am
m

ten
 ve

rsc
hi

ed
en

en
 N

iv
ea

us
.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 19
96

, 2
00

2, 
20

02
–2

00
4 (

lfd
. N

r. 
29

*, 
48

, 5
7)

.

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 19

96
; 

M
u

n
te

a
n

u
 

be
şl

iu
 19

98
a, 

92
; b

eș
li

u
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
05

b.
30

19
96

As
yl

ki
rch

e
(S

tr.
 A

zil
ul

ui
/  

Sp
ita

lsg
as

se
 N

r. 
4)

14
34

69
.03

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
In

 de
m

 im
 no

rd
we

stl
ich

en
 Te

il 
de

s K
irc

he
ni

nn
ere

n a
ng

ele
gt

en
 Q

ua
dr

an
ten

 w
ur

de
n e

in
 Te

il 
de

s m
itt

ela
lte

rli
ch

en
 

Fr
ied

ho
fs 

so
wi

e d
rei

 H
au

pt
ba

up
ha

se
n z

ut
ag

e g
efö

rd
ert

: e
in

e d
er 

go
tis

ch
en

 P
ha

se
 vo

rau
sg

eh
en

de
 E

tap
pe

, f
ern

er 
ein

e g
ot

isc
he

 un
d e

in
e b

aro
ck

e P
eri

od
e.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n 
Fo

rsc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 1
98

8, 
19

91
, 1

99
4, 

19
97

, 1
99

9, 
20

02
, 2

00
4–

20
07

 (l
fd

. 
Nr

. 7
*, 

11
, 1

6, 
32

, 3
5, 

44
, 5

4, 
68

, 8
3, 

84
).

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 19

96
.

31
*

[1
99

6–
19

97
]?

St
r. 

Ge
ne

ral
 M

ag
he

ru
/ 

Sp
or

erg
as

se
 N

r. 
38

 – 
Bi

se
ric

a U
rsu

lin
elo

r/ 
Ur

su
lin

en
ki

rch
e

Di
e l

etz
te 

Re
sta

ur
ier

un
g d

er 
eh

em
ali

ge
n D

om
in

ik
an

erk
irc

he
 – 

di
e 1

47
9 e

rb
au

t, 
da

nn
 zw

isc
he

n 1
72

8 u
nd

 17
33

, 
m

it 
de

m
 E

in
zu

g d
er 

Ur
su

lin
en

 um
fas

se
nd

 im
 B

aro
ck

sti
l u

m
ge

sta
lte

t w
or

de
n w

ar 
– f

an
d 1

99
6 u

nd
 19

97
 st

att
. E

s 
ist

 ni
ch

t b
ek

an
nt

, o
b a

uc
h a

rch
äo

lo
gi

sc
he

 R
ett

un
gs

gr
ab

un
ge

n d
ur

ch
ge

fü
hr

t w
ur

de
n.

a
v

ra
m

–
bu

Cu
r 

19
99

, 
82

.

32
19

97
As

yl
ki

rch
e

(S
tr.

 A
zil

ul
ui

/  
Sp

ita
lsg

as
se

 N
r. 

4)

14
34

69
.03

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
In

fo
lg

e d
er 

im
 K

irc
he

ni
nn

ere
n v

or
ge

no
m

m
en

en
 ar

ch
äo

lo
gi

sc
he

n S
on

di
eru

ng
en

 w
ur

de
n S

pu
ren

 ei
ne

s H
ol

zb
au

-
we

rk
es

 en
tde

ck
t, d

ur
ch

 da
s ä

lte
ste

 B
es

tat
tun

gs
niv

ea
u ü

be
rla

ge
rt,

 da
s s

ich
 du

rch
 in

 en
ge

 G
räb

er 
be

ige
se

tzt
e T

ote
n 

ke
nn

ze
ich

ne
t. 

Da
s e

rw
äh

nt
e H

ol
zb

au
we

rk
 w

ird
 m

it 
ein

er
 B

ra
nd

sc
hi

ch
t, 

au
s d

er
 K

er
am

ik
fra

gm
en

te 
ge

bo
rg

en
 

wu
rd

en
, i

n Z
us

am
m

en
ha

ng
 ge

br
ac

ht
.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n 
Fo

rsc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 1
98

8, 
19

91
, 1

99
4, 

19
96

, 1
99

9, 
20

02
, 2

00
4–

20
07

 (l
fd

. 
Nr

. 7
*, 

11
, 1

6, 
30

, 3
5, 

44
, 5

4, 
68

, 8
3, 

84
).

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 19

98
c.

33
19

98
Pi

ața
 M

are
/G

ro
ße

r 
Ri

ng
 – 

Pa
lat

ul
 

Br
uk

en
 th

al/
Br

uk
en

-
th

al-
Pa

lai
s

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
Es

 w
ur

de
 e

in
e 

kl
ein

e 
ar

ch
äo

lo
gi

sc
he

 S
on

di
er

un
g 

du
rc

hg
ef

üh
rt,

 d
er

en
 E

rg
eb

ni
ss

e 
in

 e
in

e 
um

fa
ss

en
de

 S
tu

di
e 

ein
ge

ba
ut

 w
ur

de
n.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 19
91

, 1
99

4–
19

96
 (l

fd
. N

r. 
10

*, 
33

).

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 19

98
b.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

HERMANNSTADT UND DIE STADTARCHÄOLOGIE 363
Ta

be
lle

 1
. F

or
se

tz
un

g 
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

34
*

19
98

Pi
ața

 M
are

/G
ro

ße
r 

Ri
ng

 N
r. 

2 (
Rö

m
isc

h-
ka

th
ol

isc
he

s S
tad

t-
pf

arr
ha

us
/ 

Je
su

ite
ns

em
in

ar)

14
34

69
.08

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
(B

NM
)

Im
 H

of
 de

s r
öm

isc
h-

ka
th

ol
isc

he
n S

tad
tp

far
rh

au
se

s w
ur

de
n a

rch
äo

lo
gi

sc
he

 S
on

di
eru

ng
en

 du
rch

ge
fü

hr
t.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 20
02

–2
00

3, 
20

05
, 2

00
6 (

lfd
. N

r. 
53

, 6
4*

, 8
1)

.
Un

ve
rö

ffe
nt

-
lic

ht
.

35
19

99
As

yl
ki

rch
e

(S
tr.

 A
zil

ul
ui

/S
pi

tal
s-

ga
ss

e N
r. 

4)

14
34

69
.03

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
Di

e a
nh

an
d 

zw
eie

r Q
ua

dr
an

ten
 er

fo
lg

te 
arc

hä
ol

og
isc

he
 S

on
di

eru
ng

 er
fas

ste
 d

en
 A

uß
en

be
rei

ch
 u

nd
 d

ie 
sü

dl
ich

 
de

r A
sy

lk
irc

he
 an

ge
ba

ut
en

 R
äu

m
e. 

Id
en

tif
izi

ert
 w

ur
de

n d
ie 

De
tai

ls 
de

r ü
be

r d
em

 E
in

ga
ng

 im
 18

. u
nd

 19
. J

ah
r-

hu
nd

er
t u

m
fa

ss
en

d 
um

ge
sta

lte
ten

 K
irc

he
, d

ie 
Sp

ur
en

 v
on

 d
re

i, 
au

s v
er

sc
hi

ed
en

en
 B

au
eta

pp
en

 st
am

m
en

de
n 

St
reb

ep
fei

ler
n 

im
 C

ho
rb

ere
ich

, d
ie 

ers
te 

W
ied

erh
ers

tel
lu

ng
se

be
ne

 d
er 

Ki
rch

e, 
Gr

äb
er 

m
it 

Ki
nd

ers
ke

let
ten

, d
as

 
ält

es
te 

Be
sta

ttu
ng

sn
iv

ea
u u

nd
 K

era
m

ik
fra

gm
en

te.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n 

Fo
rsc

hu
ng

en
 au

s d
en

 Ja
hr

en
 1

98
8, 

19
91

, 1
99

4, 
19

96
, 1

99
7, 

20
02

, 2
00

4–
20

07
 (l

fd
. 

Nr
. 7

*, 
11

, 1
6, 

30
, 3

2, 
44

, 5
4, 

68
, 8

3, 
84

).

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 20

00
b.

36
*

19
99

Pi
ața

 M
ică

/K
lei

ne
r 

Ri
ng

 N
r. 

16
14

34
69

.06
P. 

Be
șli

u M
un

tea
nu

 
(B

NM
)

Du
rch

 di
e A

nla
ge

 ei
ne

s Q
ua

dr
an

ten
 im

 in
ne

ren
 B

ere
ich

 de
r H

an
de

lsr
äu

ml
ich

ke
it e

rg
ab

 di
e i

nn
erh

alb
 de

s G
eb

äu
-

de
s v

or
ge

no
m

m
en

e S
on

di
eru

ng
 ei

ne
 M

ün
ze

 un
d z

we
i B

ran
ds

ch
ich

ten
 (e

in
e v

on
 ih

ne
n i

st 
ält

er 
als

 de
r S

tei
nb

au
). 

Au
ße

rd
em

 w
ur

de
 da

s V
erh

ält
ni

s z
wi

sc
he

n d
er 

Ha
nd

els
räu

m
lic

hk
eit

 un
d d

em
 G

eb
äu

de
 fe

stg
es

tel
lt.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

em
 Ja

hr
 20

02
 (l

fd
. N

r. 
46

).

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 20

00
b.

37
*

19
99

Pi
ața

 M
ică

/K
lei

ne
r 

Ri
ng

 N
r. 

22
P. 

Be
șli

u M
un

tea
nu

 
(B

NM
)

Im
 H

au
sh

of
 w

ur
de

n f
ol

ge
nd

e F
un

de
 zu

tag
e g

efö
rd

ert
: S

tei
nm

au
erf

rag
m

en
te,

 m
itt

ela
lte

rli
ch

e u
nd

 m
od

ern
e T

er-
ras

sie
ru

ng
en

, e
in

 E
rd

wa
ll,

 ei
ne

 ko
m

pl
ett

e B
ran

ds
ch

ich
t, 

ein
e M

ün
ze

, e
rg

än
zb

are
 K

era
m

ik
fra

gm
en

te.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 au

s d
em

 Ja
hr

 20
16

 (l
fd

. N
r. 

10
1)

.

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 20

00
b.

38
*

19
99

Pi
ața

 H
ue

t/H
ue

t-P
lat

z 
Nr

. 1
7

14
34

69
.05

I. 
M

. Ț
ip

lic
, M

. 
Cr

în
ga

ci 
(L

BU
 

Si
bi

u u
nd

 IC
SU

 
Si

bi
u)

In
fo

lg
e d

er 
am

 G
eb

äu
de

 d
ur

ch
ge

fü
hr

ten
 M

od
ern

isi
eru

ng
sa

rb
eit

en
 er

ga
be

n 
di

e d
ur

ch
 A

nl
eg

un
g 

ein
es

 S
ch

ni
tte

s 
un

d e
in

es
 Q

ua
dr

an
ten

 vo
rg

en
om

m
en

en
 ar

ch
äo

lo
gi

sc
he

n S
on

di
eru

ng
en

 F
ol

ge
nd

es
:

– 
Se

gm
en

te 
de

s A
ps

isf
un

da
m

en
ts 

un
d 

de
s s

üd
ös

tli
ch

en
 S

tre
be

pf
eil

ers
 d

er 
Ap

sis
 d

er 
go

tis
ch

en
 K

ap
ell

e, 
di

e a
ls 

di
e S

t. 
Ja

ko
b-

Ka
pe

lle
 id

en
tif

izi
ert

 w
ur

de
;

– e
ine

 in
s 1

9. 
Ja

hr
hu

nd
ert

 da
tie

rte
 Ph

as
e r

ad
ika

ler
 U

mg
es

tal
tun

ge
n, 

als
 di

e g
oti

sc
he

 K
ap

ell
e z

u e
ine

m 
W

oh
nh

au
s 

um
ge

ba
ut

 w
ur

de
;

– K
era

m
ik

fra
gm

en
te 

au
s d

em
 18

. u
nd

 19
. J

ah
rh

un
de

rt;
– e

in
 kl

ein
es

 B
ein

ha
us

, u
nb

es
tat

tet
e G

eb
ein

e.

Ţi
pl

iC
– 

Cr
în

g
a

Ci
 

20
00

;  
Ți

pl
iC

 2
00

0.

39
*

19
99

St
r. V

op
sit

or
ilo

r/ 
Fä

rb
erg

as
se

 N
r. 

13
14

34
69

.04
Z.

 K
. P

in
ter

, I
. M

. 
Ți

pl
ic,

 M
. C

rîn
ga

ci,
 

A.
 N

ițo
i (

LB
U 

Si
bi

u u
nd

 IC
SU

 
Si

bi
u)

In
fo

lg
e 

de
r M

od
er

ni
sie

ru
ng

 d
es

 G
eb

äu
de

s 
wu

rd
e 

ein
e 

in
 s

ec
hs

 Q
ua

dr
an

ten
 d

ur
ch

ge
fü

hr
te 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
 

Fo
rsc

hu
ng

 vo
rg

en
om

m
en

, b
ei 

de
r F

ol
ge

nd
es

 zu
tag

e t
rat

:
– d

ie 
Fu

nd
am

en
te 

de
r a

kt
ue

lle
n G

eb
äu

de
 un

d i
hr

 V
erh

ält
ni

s z
ue

in
an

de
r;

– M
au

erf
un

da
m

en
te,

 di
e e

in
em

 äl
ter

en
 H

au
s a

ng
eh

ör
ten

, e
in

 au
f v

ert
ik

al 
in

 de
n B

od
en

 ge
sc

hl
ag

en
en

 H
ol

zp
fei

-
ler

n g
ele

ge
ne

s F
un

da
m

en
t, 

an
s E

nd
e d

es
 15

. J
ah

rh
un

de
rts

 da
tie

rt;
– e

in
 au

s B
alk

en
 un

d B
ret

ter
n g

em
ac

ht
er 

W
as

se
rk

an
al,

 in
s 1

6. 
Ja

hr
hu

nd
ert

 da
tie

rt;
– K

era
m

ik
 au

s d
em

 16
. u

nd
 17

. J
ah

rh
un

de
rt.

pi
n

te
r 

et
 a

l. 
20

00
; p

in
te

r 
20

04
.

40
20

00
Pi

ața
 H

ue
t/H

ue
t-P

lat
z

14
34

69
.05

P. 
Be

șli
u M

un
te-

an
u, 

A.
 G

eo
rg

es
cu

, 
N.

 R
od

ea
n (

BN
M

)

An
 ar

ch
äo

log
isc

he
n R

ett
un

gs
gr

ab
un

ge
n e

ntd
ec

kte
 m

an
 m

itt
ela

lte
rli

ch
e K

era
mi

k a
us

 de
m 

12
. u

nd
 13

. J
ah

rh
un

de
rt 

un
d e

in
 S

eg
m

en
t e

in
er 

Fl
us

ss
tei

nm
au

er 
m

it 
kr

eis
fö

rm
ig

em
 V

erl
au

f, 
di

e Ä
hn

lic
hk

eit
en

 m
it 

de
r R

ot
un

de
 in

 B
ro

os
 

au
fw

eis
t.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

olo
gis

ch
en

 Fo
rsc

hu
ng

en
 au

s d
en

 Ja
hr

en
 19

94
, 1

99
6, 

20
02

, 2
00

4, 
20

05
 (l

fd
. N

r. 2
3*

, 2
8*

, 4
5, 

55
, 6

7)
.

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
  

et
 a

l. 
20

00
.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

MARIA CRÎNGACI ȚIPLIC – IOAN MARIAN ȚIPLIC364
Ta

be
lle

 1
. F

or
se

tz
un

g 
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

41
20

00
Ev

an
ge

lis
ch

e K
irc

he
 

am
 H

ue
t-P

lat
z

I. 
M

. Ț
ip

lic
, Z

. K
. 

Pi
nt

er 
(L

BU
 S

ib
iu

)
An

 de
n i

m 
Ki

rch
en

inn
ere

n, 
in 

de
r V

erl
än

ge
ru

ng
 de

s N
or

dq
ue

rsc
hif

fes
 du

rch
ge

fü
hr

ten
 ar

ch
äo

log
isc

he
n F

or
sc

hu
n-

ge
n w

ur
de

n v
ier

 K
ry

pt
en

 un
d e

in
 B

es
tat

tu
ng

sn
iv

ea
u (

vi
er 

Gr
äb

er)
, d

as
 äl

ter
 al

s d
ie 

Er
ric

ht
un

g d
es

 ve
rlä

ng
ert

en
 

Ar
m

es
 de

s N
or

dq
ue

rsc
hi

ffe
s u

nd
 de

r K
ry

pt
en

 is
t, z

ut
ag

e g
efö

rd
ert

. D
ie 

Gr
äb

er 
sin

d f
rü

he
ste

ns
 an

s E
nd

e d
es

 14
. 

Ja
hr

hu
nd

ert
s o

de
r a

n d
en

 A
nf

an
g d

es
 15

. J
ah

rh
un

de
rts

 da
tie

rt,
 w

äh
ren

d d
ie 

 K
ry

pte
n f

rü
he

ste
ns

 in
 di

e e
rst

e H
älf

te 
de

s 1
6. 

Ja
hr

hu
nd

ert
s d

ati
ert

 w
ur

de
n.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 19
96

, 2
00

0, 
20

09
, 2

01
3 (

lfd
. N

r. 
28

*, 
41

, 9
3, 

10
0)

.

Ți
pl

iC
– 

Cr
în

g
a

Ci
 

20
02

.

42
*

20
00

St
r. 

Co
ns

tit
uț

iei
/ 

Gr
oß

e S
alz

ga
ss

e –
 

St
r. 

9 M
ai/

El
isa

be
th

-
ga

ss
e

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
Be

i d
en

 In
fra

str
uk

tur
arb

eit
en

 im
 K

reu
zu

ng
sb

ere
ich

 de
r G

ro
ße

n S
alz

ga
sse

/E
lis

ab
eth

ga
sse

 le
gte

 m
an

 al
s F

olg
e d

er 
arc

hä
ol

og
isc

he
n Ü

be
rw

ac
hu

ng
 da

s F
un

da
m

en
t d

er 
zu

m
 F

ran
zis

ka
ne

rk
lo

ste
r „

Hl
. E

lis
ab

eth
“ g

eh
ör

en
de

n U
m

ge
-

bu
ng

sm
au

er 
un

d d
ie 

Sp
ur

en
 ei

ne
r S

ch
m

ied
ew

erk
sta

tt a
us

 de
m

 13
. J

ah
rh

un
de

rt 
fre

i. D
as

 ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
 M

ate
ria

l 
be

ste
ht

 au
s K

era
m

ik
fra

gm
en

ten
 un

d M
eta

lls
tü

ck
en

, ü
be

rw
ieg

en
d a

us
 B

ru
ch

stü
ck

en
 vo

n M
es

se
rk

lin
ge

n.
In

 d
er 

Gr
oß

en
 S

alz
ga

ss
e, 

zu
r K

lo
ste

rg
as

se
 h

in
, w

ur
de

n 
di

e F
un

da
m

en
te 

ein
es

 v
erm

ein
tli

ch
en

 In
ne

nt
ur

m
es

 d
er 

m
itt

ela
lte

rli
ch

en
 B

efe
sti

gu
ng

 un
d e

in
 F

rag
m

en
t d

er 
au

f H
ol

zp
fei

ler
n r

uh
en

de
n R

in
gm

au
er 

id
en

tif
izi

ert
.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 19
88

 un
d 1

98
9 (

lfd
. N

r. 
5*

).

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
14

.

42
*

20
00

St
r. 

Ge
ne

ral
 M

ag
he

ru
/ 

Sp
or

erg
as

se
 N

r. 
1–

3
P. 

Be
șli

u M
un

tea
nu

 
(B

NM
)

An
läs

sli
ch

 de
r R

es
tau

rie
ru

ng
s- 

un
d M

od
ern

isi
eru

ng
sa

rb
eit

en
 am

 G
eb

äu
de

, d
ie 

au
ch

 K
an

ali
sa

tio
ns

gr
ab

un
ge

n i
m

 
Ho

fin
ne

ren
 un

d D
rai

na
ge

-G
rab

un
ge

n i
m

 A
uß

en
be

rei
ch

 de
s G

eb
äu

de
s i

n s
ich

 fa
ss

ten
, w

ur
de

 zu
gl

eic
h a

uc
h e

in
e 

kl
ein

e a
rc

hä
ol

og
isc

he
 S

on
di

er
un

g 
vo

rg
en

om
m

en
. D

ies
e f

üh
rte

 zu
r F

re
ile

gu
ng

 ei
ne

s m
itt

ela
lte

rli
ch

en
 W

oh
n-

niv
ea

us
, g

ek
en

nz
eic

hn
et 

du
rch

 ei
ne

 Sc
hic

ht 
mi

t „
sc

hw
arz

er 
sc

hla
mm

ige
r E

rd
e, 

mi
t S

pu
ren

 vo
n v

erk
oh

lte
m 

Ho
lz,

 
sp

är
lic

he
n 

Ke
ra

m
ik

fra
gm

en
ten

 u
nd

 L
ed

er
stü

ck
en

“. 
Au

ße
rd

em
 tr

ate
n 

ein
ig

e 
M

au
er

we
rk

un
ter

ba
ut

en
 u

nd
 d

as
 

Br
uc

hs
tü

ck
 ei

ne
r g

ot
isc

he
n 

Ri
pp

e z
ut

ag
e, 

di
e a

us
 ei

ne
r g

ot
isc

he
n 

Ka
pe

lle
 st

am
m

en
. G

em
äß

 ei
ne

r N
isc

he
ni

n-
sc

hr
ift

 m
it 

de
r J

ah
res

an
ga

be
 14

74
 w

ur
de

 di
e K

ap
ell

e v
erm

ut
lic

h i
n d

er 
zw

eit
en

 H
älf

te 
de

s 1
5. 

Ja
hr

hu
nd

ert
s g

e-
ba

ut
. A

n d
er 

Gr
ab

un
g t

rat
en

 au
ch

 di
e S

pu
ren

 ei
ne

s i
n d

ie 
Ri

ch
tu

ng
 de

r K
ap

ell
e v

erl
au

fen
de

n Z
ieg

elt
un

ne
ls 

an
s 

Li
ch

t.

m
u

n
te

a
n

u
 

be
şl

iu
 20

01
, 

63
–7

2.

44
20

02
As

yl
ki

rch
e

(S
tr.

 A
zil

ul
ui

/S
pi

tal
s-

ga
ss

e N
r. 

4)

14
34

69
.03

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
In

fo
lg

e e
in

er 
kl

ein
en

 ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

So
nd

ier
un

g 
tra

t i
m

 K
irc

he
ni

nn
ere

n 
da

s F
un

da
m

en
tfr

ag
m

en
t e

in
er 

Sä
ul

e 
zu

tag
e, 

di
e w

ah
rsc

he
in

lic
h d

ie 
Ka

nz
el 

de
r m

itt
ela

lte
rli

ch
en

 K
irc

he
 st

üt
zte

. S
üd

lic
h u

nd
 sü

dw
es

tli
ch

 de
r K

irc
he

 
wu

rd
en

 M
au

eru
nt

erb
au

ten
, F

rag
m

en
te 

de
s m

ite
lal

ter
lic

he
n P

fla
ste

rs,
 22

 S
ke

let
te 

un
d S

ke
let

tfr
ag

m
en

te,
 K

ac
he

l- 
un

d K
era

m
ik

fra
gm

en
te 

fre
ig

ele
gt

.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n 

Fo
rsc

hu
ng

en
 au

s d
en

 Ja
hr

en
 1

98
8, 

19
91

, 1
99

4, 
19

96
, 1

99
7, 

19
99

, 2
00

4–
20

07
 (l

fd
. 

Nr
. 7

*, 
11

, 1
6, 

30
, 3

2, 
35

, 5
4, 

68
, 8

3, 
84

).

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 20

03
b.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

HERMANNSTADT UND DIE STADTARCHÄOLOGIE 365
Ta

be
lle

 1
. F

or
se

tz
un

g 
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

45
20

02
Pi

ața
 H

ue
t/H

ue
t-P

lat
z 

– R
ot

un
de

Pi
ața

 H
ue

t/H
ue

t-P
lat

z 
– B

ru
ke

nt
ha

l-G
ym

na
-

siu
m

14
34

69
.05

Z.
 K

. P
in

ter
, I

. M
. 

Ți
pl

ic 
(L

BU
 S

ib
iu

)

Z.
 K

. P
in

ter
, I

. M
. 

Ți
pl

ic 
(L

BU
 S

ib
iu

 
un

d S
C 

CL
IO

-co
n-

su
lt 

SR
L)

Di
e s

ys
tem

ati
sc

he
 ar

ch
äo

lo
gi

sc
he

 F
or

sc
hu

ng
, d

ie 
in

 zw
ei 

Pa
ra

lle
lsc

hn
itt

en
 u

nd
 zw

ei 
Qu

ad
ra

nt
en

 er
fo

lg
te,

 er
-

br
ac

ht
e f

ol
ge

nd
e B

efu
nd

e:
– 

Fu
nd

am
en

tfr
ag

m
en

te 
ein

er
 R

ot
un

de
, d

ie 
pl

an
im

etr
isc

h 
er

fa
ss

t (
de

r i
nn

er
e 

Du
rc

hm
es

se
r w

ar
 7

,20
 m

) u
nd

 
be

zü
gl

ich
 ih

rer
 Fu

nk
tio

ns
da

ue
r d

ati
ert

 w
ur

de
 (v

on
 de

r z
we

ite
n H

älf
te 

de
s 1

2. 
Ja

hr
hu

nd
ert

s b
is 

zu
m

 17
. J

ah
rh

un
-

de
rt,

 al
s s

ie 
ab

ge
ris

se
n w

ur
de

);
– d

ie 
in

ne
re 

St
rat

ig
rap

hi
e d

er 
Ro

tu
nd

e;
– m

itt
ela

lte
rli

ch
e G

räb
er;

– f
ür

 di
e C

oț
of

en
i-K

ul
tu

r s
pe

zif
isc

he
 K

era
m

ik
.

An
 de

n i
m

 H
of

 un
d i

n d
en

 K
ell

ern
 de

s G
ym

na
siu

m
s d

ur
ch

ge
fü

hr
ten

 ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 ka

m
en

 U
n-

ter
ba

ut
en

 vo
n z

wi
sc

he
n d

er 
St

. L
ad

isl
au

s-K
ap

ell
e u

nd
 de

m
 P

rie
ste

rtu
rm

 be
fin

dl
ich

en
 A

nb
au

ten
 zu

m
 V

or
sc

he
in

.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 au

s d
en

 Ja
hr

en
 19

94
, 1

99
6, 

20
00

, 2
00

4, 
20

05
 (l

fd
. N

r. 2
3*

, 2
8*

, 4
0, 

55
, 

67
).

pi
n

te
r–

Ți
pl

iC
 

20
03

; p
in

te
r 

20
12

; p
in

te
r 

20
13

; l
u

Ca
  

et
 a

l. 
20

03
, 

20
2.

46
20

02
Pi

ața
 M

ică
/K

lei
ne

r 
Ri

ng
 N

r. 
16

14
34

69
.06

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
Im

 A
ns

ch
lu

ss
 an

 d
as

 P
ro

jek
t d

er 
Re

sta
ur

ier
un

g 
de

s H
au

se
s N

r. 
16

, d
as

 u
nt

er 
de

m
 N

am
en

 S
ch

as
er 

Ha
us

, R
ot

es
 

Ha
us

 o
de

r h
eu

te 
als

 d
as

 „K
ul

tu
r- 

un
d 

In
fo

rm
ati

on
sz

en
tru

m
 L

ux
em

bu
rg

-H
au

s“
 b

ek
an

nt
 is

t, 
wu

rd
en

 R
ett

un
gs

-
gr

ab
un

ge
n 

du
rc

hg
ef

üh
rt,

 d
ie 

fo
lg

en
de

 F
un

de
 er

ga
be

n:
 ei

n 
pr

äh
ist

or
isc

he
s W

oh
nn

iv
ea

u 
un

d 
fü

r d
ie 

Co
țo

fe
ni

-
Ku

ltu
r s

pe
zif

isc
he

 K
er

am
ik

fra
gm

en
te,

 d
ie 

St
ein

fu
nd

am
en

te 
de

s G
eb

äu
de

s u
nd

 F
un

da
m

en
tfr

ag
m

en
te,

 e
in

en
 

Zi
eg

elk
an

al 
an

 de
r n

or
dw

es
tli

ch
en

 E
ck

e d
es

 H
au

se
s, 

M
ün

ze
n, 

m
itt

ela
lte

rli
ch

e u
nd

 m
od

ern
e K

era
m

ik
fra

gm
en

te,
 

Br
uc

hs
tü

ck
e v

on
 G

las
be

hä
lte

rn
, E

ise
nn

äg
el,

 ei
n 

Fr
ag

m
en

t e
in

er
 st

ein
er

ne
n 

Ei
nf

as
su

ng
, T

ier
kn

oc
he

n, 
Br

an
d-

, 
Sc

hu
tt-

 un
d N

iv
ell

ier
un

gs
sc

hi
ch

ten
. A

n d
en

 K
an

ali
sa

tio
ns

gr
ab

un
ge

n a
uß

erh
alb

 de
s G

eb
äu

de
s u

nd
 in

ne
rh

alb
 de

s 
Ho

fes
 le

gt
e m

an
 ei

ne
n G

rab
en

 m
it 

M
en

sc
he

nk
no

ch
en

 fr
ei:

 ei
ge

nt
lic

h e
in

e c
a. 

0,5
0 m

 di
ck

e S
ch

ich
t a

bg
ela

ge
rte

r 
M

en
sc

he
nk

no
ch

en
, d

ie 
sic

h ü
be

r m
eh

r a
ls 

7 m
 er

str
ec

kt
e. 

Di
e G

ren
ze

 de
s m

itt
ela

lte
rli

ch
en

 F
rie

dh
of

es
 w

ur
de

 ca
. 

2 m
 w

es
tli

ch
 de

s G
eb

äu
de

s f
es

tg
ele

gt
; z

we
i T

eil
sk

ele
tte

 w
ur

de
n g

eb
or

ge
n.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

em
 Ja

hr
 19

99
 (l

fd
. N

r. 
36

*)
.

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 20

03
a; 

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 20

04
b.

47
*

20
02

Pi
ața

 M
ică

/K
lei

ne
r 

Ri
ng

 N
r. 

31
 – 

St
r. 

Av
ram

 Ia
nc

u/
 R

e-
isp

erg
as

se
 N

r. 
1–

3

14
34

69
.16

4
Z.

 K
. P

in
ter

, I
. M

. 
Ți

pl
ic 

(L
BU

 S
ib

iu
)

In
fo

lge
 de

r a
nlä

ssl
ich

 de
r R

es
tau

rie
ru

ng
sa

rb
eit

en
 am

 G
eb

äu
de

 er
ste

llt
en

 hi
sto

ris
ch

en
 un

d a
rch

äo
log

isc
he

n S
tud

ie 
lie

ße
n s

ich
 fo

lg
en

de
 F

un
de

 ve
rze

ich
ne

n:
– B

es
tim

m
un

g d
er 

Ch
ro

no
lo

gi
e d

er 
Ba

ue
tap

pe
n u

nd
 de

r E
nt

wi
ck

lu
ng

 de
s e

rfo
rsc

ht
en

 G
eb

äu
de

s.
– D

ie 
Sp

ur
en

 de
r z

we
ite

n W
eh

rri
ng

ma
ue

r, d
ie 

in 
die

se
r Z

on
e v

erm
utl

ich
 in

 de
r e

rst
en

 H
älf

te 
de

s 1
4. 

Ja
hr

hu
nd

ert
s 

ab
ge

ris
se

n w
ur

de
, u

m
 de

n B
au

 de
s H

au
sk

ell
ers

 zu
 er

m
ög

lic
he

n.
– E

in
 W

eh
rtu

rm
 (v

on
 de

n A
ut

or
en

 in
 di

e e
rst

e H
älf

te 
de

s 1
3. 

Ja
hr

hu
nd

ert
s d

ati
ert

), 
de

r i
n d

en
 ös

tli
ch

en
 Te

il 
de

s 
he

uti
ge

n G
eb

äu
de

s e
ing

eg
lie

de
rt 

wu
rd

e u
nd

 si
ch

 in
 de

r u
nm

itt
elb

are
n N

äh
e d

es
 L

ed
ere

r-D
ur

ch
ga

ng
s b

efa
nd

. D
er 

W
eh

rtu
rm

 w
ar 

m
it 

de
m

 R
ats

tu
rm

 du
rch

 di
e M

au
er 

de
s z

we
ite

n B
efe

sti
gu

ng
sg

ür
tel

s v
erb

un
de

n.
– E

in 
Ge

bä
ud

e m
it r

ec
hte

ck
ige

m 
Gr

un
dr

iss
, c

a. 
8 m

 w
eit

 vo
n d

er 
In

ne
ns

eit
e d

er 
Ri

ng
ma

ue
r. D

as
 G

eb
äu

de
 w

ur
de

 
als

 R
ath

au
ss

itz
 im

 14
. u

nd
 15

. J
ah

rh
un

de
rt 

id
en

tif
izi

ert
 (b

is 
14

70
 fu

nk
tio

ns
fäh

ig
). 

Im
 U

nt
erg

es
ch

os
s d

es
 G

eb
äu

-
de

s w
ur

de
 da

s e
rst

e G
efä

ng
ni

s d
er 

St
ad

t e
in

ge
ric

ht
et.

– 
Ei

n 
NW

–S
O 

au
sg

er
ich

tet
er

 Z
ieg

elt
un

ne
l, 

ur
sp

rü
ng

lic
h 

wa
hr

sc
he

in
lic

h 
ein

 d
ur

ch
 d

en
 G

ro
ße

n 
Ri

ng
 a

n 
de

r 
Ob

erf
läc

he
 ve

rla
uf

en
de

r W
as

se
rk

an
al,

 de
r v

erm
ut

lic
h i

n d
er 

ers
ten

 H
älf

te 
de

s 1
8. 

Ja
hr

hu
nd

ert
s m

it 
di

es
er 

Au
s-

ric
ht

un
g n

eu
 ei

ng
eri

ch
tet

 w
ur

de
.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 19
95

, 2
00

5 (
lfd

. N
r. 

26
*, 

63
).

a
v

ra
m

–
pi

n
te

r 
20

03
.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

MARIA CRÎNGACI ȚIPLIC – IOAN MARIAN ȚIPLIC366
Ta

be
lle

 1
. F

or
se

tz
un

g 
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

48
20

02
St

r. A
vr

am
 Ia

nc
u/

Re
i-

sp
erg

as
se

 N
r. 

11
14

34
69

.07
P. 

Be
șli

u M
un

tea
nu

 
(B

NM
)

An
 de

n a
rch

äo
log

isc
he

n R
ett

un
gs

gr
ab

un
ge

n b
ei 

de
n i

m 
In

ne
ren

 de
s H

of
es

 un
d d

er 
Ge

bä
ud

efl
ur

e d
ur

ch
ge

fü
hr

ten
 

Ka
na

lis
ati

on
sa

rb
eit

en
 ka

m
en

 di
e F

ol
ge

nd
en

 an
s T

ag
es

lic
ht

:
– d

ie 
ers

te 
Be

ha
us

un
g, 

ge
ke

nn
ze

ich
ne

t d
ur

ch
 ei

ne
n B

au
 au

s „
Ho

lz,
 E

rd
e u

nd
 w

en
ig

en
 S

tei
ne

n“
;

– e
in 

Ni
ve

au
 m

itt
ela

lte
rli

ch
er 

Ba
ute

n m
it S

tei
nf

un
da

me
nte

n, 
die

 au
fg

ru
nd

 ei
ne

r M
ün

ze
 au

s d
er 

Ze
it K

arl
 R

ob
ert

s 
vo

n A
nj

ou
 in

s 1
4. 

Ja
hr

hu
nd

ert
 da

tie
rt 

wu
rd

en
;

– 
di

e 
Fu

nd
am

en
te 

de
s a

kt
ue

lle
n 

Ge
bä

ud
es

 u
nd

 v
er

sc
hi

ed
en

e 
M

au
er

fra
gm

en
te 

au
s S

tei
n 

od
er

 a
us

 S
tei

n 
un

d 
Zi

eg
eln

;
– 

ein
 M

au
erf

un
da

m
en

t, 
da

s d
ie 

Ho
fm

itt
e m

ark
ier

te 
(d

er 
Pa

rze
lli

eru
ng

sv
or

ga
ng

 w
ur

de
 in

 d
ie 

m
od

ern
e Z

eit
 d

a-
tie

rt)
;

– V
or

rat
sg

ru
be

n;
– m

itt
ela

lte
rli

ch
e u

nd
 m

od
ern

e K
era

m
ik

fra
gm

en
te;

– B
ru

ch
stü

ck
e v

on
 st

ein
ern

en
 E

in
fas

su
ng

en
, d

ie 
sic

h h
eu

te 
im

 B
ru

ke
nt

ha
l-M

us
eu

m
 be

fin
de

n.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 au

s d
en

 Ja
hr

en
 19

96
, 2

00
2–

20
04

 (l
fd

. N
r. 

29
*, 

57
).

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 20

03
c; 

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 20

03
d.

49
*

20
02

Pi
ața

 M
are

/G
ro

ße
r 

Ri
ng

14
34

69
.08

Z.
 K

. P
in

ter
 (L

BU
 

Si
bi

u)
, A

. N
ițo

i
In

fo
lge

 de
s R

es
tau

rie
ru

ng
sp

ro
jek

ts 
de

r H
erm

an
ns

täd
ter

 A
lts

tad
t w

ur
de

n a
rch

äo
log

isc
he

 Fo
rsc

hu
ng

en
 vo

rg
en

om
-

m
en

, a
n 

de
ne

n 
de

r S
tan

do
rt 

de
r S

tat
ue

 d
es

 H
l. 

Ne
po

m
uk

, d
es

se
n 

ok
to

go
na

le 
Fo

rm
, d

ie 
Ti

ef
e d

es
 au

s Z
ieg

eln
 

an
ge

fer
tig

ten
 S

tat
ue

nf
un

da
m

en
ts 

un
d 

de
r u

m
ge

be
nd

e Z
au

n 
de

s S
tan

do
rts

 id
en

tif
izi

ert
 w

ur
de

n. 
Da

s g
eb

or
ge

ne
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
 M

ate
ria

l b
es

teh
t a

us
 N

äg
eln

, M
eta

ll-
 u

nd
 G

las
br

uc
hs

tü
ck

en
, m

od
er

ne
n 

un
d 

m
itt

ela
lte

rli
ch

en
 

Ke
ram

ik
fra

gm
en

ten
 us

w.
, w

as
 au

f V
erf

ül
lu

ng
se

rd
e h

in
we

ist
.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 20
04

 un
d 2

00
5 (

lfd
. N

r. 
61

).

n
iȚ

o
i e

t a
l. 

20
04

.

50
20

03
Pi

ața
 G

ări
i (

Pi
ața

 1 
De

ce
m

br
ie 

19
18

)/ 
Ba

hn
ho

fsp
lat

z

14
34

69
.07

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
An

läs
sli

ch
 d

er
 st

äd
teb

au
lic

he
n 

Um
ge

sta
ltu

ng
 d

es
 B

ah
nh

of
sp

lat
ze

s w
ur

de
 au

ch
 ei

ne
 ar

ch
äo

lo
gi

sc
he

 R
ett

un
gs

-
gr

ab
un

g d
ur

ch
ge

fü
hr

t, 
de

ren
 zw

ei 
Sc

hn
itt

e c
a. 

25
 m

 w
es

tli
ch

 vo
n d

er 
Kr

eu
zk

ap
ell

e a
ng

ele
gt

 w
ur

de
n. 

Au
s d

em
 

ve
rö

ffe
ntl

ich
ten

 ar
ch

äo
log

isc
he

n B
eri

ch
t g

eh
en

 ei
nig

e I
nf

or
ma

tio
ne

n ü
be

r e
in 

W
oh

nn
ive

au
 de

s 1
7.–

18
. J

ah
rh

un
-

de
rts

 h
er

vo
r: 

ein
 U

nt
er

ba
u 

au
s F

lu
ss

ste
in

en
 u

nd
 sp

är
lic

he
n 

Zi
eg

elb
ru

ch
stü

ck
en

 (m
it 

ein
er

 H
öh

e v
on

 5
0 

cm
), 

Sp
ur

en
 ei

ne
r D

am
m

ein
ric

ht
un

g (
?),

 Sp
ur

en
 ei

ne
s G

rab
en

s m
it e

in
em

 H
ol

zro
hr

, P
fla

ste
rfr

ag
m

en
te 

au
s F

lu
ss

- u
nd

 
Ba

ck
ste

in
en

, K
era

m
ik

- u
nd

 G
las

fra
gm

en
te,

 K
ac

he
lfr

ag
m

en
te,

 in
s 1

7. 
un

d 1
8. 

Ja
hr

hu
nd

ert
 da

tie
rte

 M
eta

lls
tü

ck
e, 

Sp
ur

en
 vo

n W
erk

stä
tte

n f
ür

 E
ise

nb
ea

rb
eit

un
g u

nd
 G

las
ere

ien
.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 19
87

–1
98

8, 
19

96
, 2

00
5 u

nd
 20

06
 (l

fd
. N

r. 
6*

, 2
7, 

70
*, 

73
*, 

74
*)

.

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 20

04
a.

51
*

20
03

St
r. A

lex
an

dr
u O

do
-

be
sc

u/
Pe

m
pf

lin
ge

r-
ga

ss
e –

 S
ala

 de
 sp

or
t/ 

Sp
or

tsa
al

14
34

69
.08

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
Na

ch
de

m
 d

as
 P

ro
jek

t z
um

 B
au

 d
es

 S
po

rts
aa

ls 
ge

sta
rte

t w
or

de
n 

wa
r, 

erf
ol

gt
e e

in
e u

m
fas

se
nd

e a
rch

äo
lo

gi
sc

he
 

Un
ter

su
ch

un
g, 

die
 fo

lge
nd

e E
ntd

ec
ku

ng
en

 er
br

ac
hte

: d
ie 

Fu
nd

am
en

te,
 K

ell
er 

un
d Z

im
me

r d
er 

19
34

 ab
ge

ris
se

ne
n 

Hä
us

er 
(u

nt
er 

ih
ne

n a
uc

h d
ie 

Lö
we

ng
ru

be
), 

di
e u

rsp
rü

ng
lic

he
 B

rei
te 

de
s m

itt
ela

lte
rli

ch
en

 W
eg

es
, P

fla
ste

r, W
as

-
se

ran
lag

en
, V

or
rat

sg
ru

be
n, 

str
ati

gr
ap

hi
sc

he
 V

erh
ält

ni
ss

e, 
Br

an
ds

ch
ich

t, W
as

se
rzu

lei
tu

ng
se

in
ric

ht
un

ge
n, 

arc
hä

o-
lo

gi
sc

he
 A

rte
fak

te 
(K

era
m

ik
fra

gm
en

te,
 G

las
, M

eta
lls

tü
ck

e, 
M

ün
ze

n, 
Ti

erk
no

ch
en

 us
w.

).

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 20

04
a.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

HERMANNSTADT UND DIE STADTARCHÄOLOGIE 367
Ta

be
lle

 1
. F

or
se

tz
un

g 
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

52
*

20
03

St
r. 

Ce
tăț

ii/
Ha

rte
-

ne
ck

ga
ss

e
14

34
69

.09
P. 

Be
șli

u M
un

tea
nu

 
(B

NM
)

An
läs

sli
ch

 d
er

 S
an

ier
un

g 
de

r H
ar

ten
ec

kg
as

se
 im

 Ja
hr

 2
00

3 
(s.

 au
ch

 d
as

 Ja
hr

 2
00

6)
 w

ur
de

n 
fo

lg
en

de
 F

un
de

 
zu

tag
e g

ef
ör

de
rt:

 ei
ne

 M
au

er
str

uk
tu

r v
or

 d
em

 H
au

s N
r. 

16
, z

we
i m

itt
ela

lte
rli

ch
e T

öp
fe

rö
fe

n 
(e

in
er

 d
er

 Ö
fe

n 
kr

eu
zte

 di
e F

un
da

me
nte

 de
s H

au
se

s N
r. 1

0, 
de

r a
nd

ere
 la

g v
or

 de
m 

Du
rch

ga
ng

 zw
isc

he
n d

er 
Ha

rte
ne

ck
ga

sse
 un

d 
de

r W
ies

en
ga

ss
e) 

un
d v

iel
e, 

vo
m

 14
. b

is 
da

s 1
6. 

Ja
hr

hu
nd

ert
 da

tie
rte

 K
era

m
ik

fu
nd

e.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 au

s d
em

 Ja
hr

 20
06

 (l
fd

. N
r. 

75
*)

.

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 20

04
a.

53
20

02
–2

00
3

Pi
ața

 M
are

/G
ro

ße
r 

Ri
ng

 N
r. 

2 (
Rö

m
isc

h-
ka

th
ol

isc
he

s P
far

r-
ha

us
/ 

Je
su

ite
ns

em
in

ar)

14
34

69
.08

A.
 N

iţo
i, 

R.
 P

op
In

fo
lg

e 
de

r a
rc

hä
ol

og
isc

he
n 

Un
ter

su
ch

un
ge

n, 
di

e 
m

ith
ilf

e 
ein

es
 S

ch
ni

tte
s u

nd
 z

we
ier

 Q
ua

dr
an

ten
 e

rfo
lg

ten
, 

wu
rd

en
 Fr

ag
me

nte
 de

s S
tei

nf
un

da
me

nts
 de

s m
itt

ela
lte

rli
ch

en
 G

eb
äu

de
s f

rei
ge

leg
t, d

ie 
Ge

wö
lbe

ein
fas

su
ng

en
 de

r 
Ke

lle
r d

es
 im

 1
8. 

Ja
hr

hu
nd

er
t e

rri
ch

tet
en

 b
ar

oc
ke

n 
Ge

bä
ud

es
, d

ie 
sti

llg
ele

gt
 u

nd
 m

it 
Ba

us
ch

ut
t z

ug
es

ch
üt

tet
 

wu
rd

en
 so

wi
e v

ers
ch

ied
en

art
ig

e, 
au

s d
er 

Ve
rfü

llu
ng

 st
am

m
en

de
 ar

ch
äo

lo
gi

sc
he

 F
un

de
 (K

ac
he

l-,
 K

era
m

ik
- u

nd
 

Gl
as

fra
gm

en
te,

 N
äg

el 
un

d H
ak

en
sti

fte
).

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 19
98

, 2
00

5, 
20

06
 (l

fd
. N

r. 
34

*, 
64

*, 
81

).

n
iŢ

o
i–

po
p 

20
05

; 
 m

u
n

te
a

n
u

 
20

06
.

54
20

04
Bi

se
ric

a A
zil

ul
ui

/ 
As

yl
ki

rch
e (

St
r. A

zi-
lu

lu
i/S

pi
tal

sg
as

se
 

Nr
. 4

)

14
34

69
.03

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

), 
A.

 N
ițo

i, 
R.

 P
op

, C
. U

rd
uz

ia

In
fo

lg
e d

er 
in

 di
es

em
 Ja

hr
 vo

rg
en

om
m

en
en

 ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n S

on
di

eru
ng

en
 w

ur
de

 F
ol

ge
nd

es
 id

en
tif

izi
ert

:
– 

zw
ei 

Ho
lzb

au
eta

pp
en

 au
s d

er
 Z

eit
 v

or
 1

29
2 

un
d 

ein
 d

er
 zw

eit
en

 H
ol

zb
au

ph
as

e a
ng

eh
ör

en
de

s B
es

tat
tu

ng
s-

ni
ve

au
;

– 
ein

e 
St

ein
ba

up
ha

se
, d

ie 
da

s B
es

tat
tu

ng
sn

iv
ea

u 
üb

er
lag

er
t u

nd
 m

it 
de

m
 1

29
2 

ur
ku

nd
lic

h 
er

wä
hn

ten
 S

pi
tal

 
id

en
tif

izi
ert

 w
ur

de
;

– d
er 

na
ch

 12
92

 er
ric

ht
ete

 K
irc

he
ne

in
ga

ng
;

– F
rag

m
en

te 
vo

n g
ot

isc
he

n E
in

fas
su

ng
en

, B
ru

ch
stü

ck
e v

on
 K

era
m

ik
ge

fäß
en

, e
in

e M
ün

ze
 au

s d
em

 16
. J

ah
rh

un
-

de
rt,

 ei
n F

rag
m

en
t e

in
es

 an
 de

n A
nf

an
g d

es
 16

. J
ah

rh
un

de
rts

 da
tie

rte
n G

rab
ste

in
s.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 19
88

, 1
99

1, 
19

94
, 1

99
6, 

19
97

, 1
99

9, 
20

02
, 2

00
5–

20
07

 
(lf

d. 
Nr

. 7
*, 

11
, 1

6, 
30

, 3
2, 

35
, 4

4, 
68

, 8
3, 

84
).

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
  

et
 a

l. 
20

05
b.

55
20

04
Pi

ața
 H

ue
t/H

ue
t-P

lat
z

14
34

69
.05

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

), 
A.

 N
ițo

i, 
R.

 P
op

W
äh

ren
d d

er 
Gr

ab
un

ge
n f

ür
 di

e K
an

ali
sa

tio
n u

nd
 di

e e
lek

tri
sc

he
 V

erk
ab

elu
ng

, d
ie 

oh
ne

 ei
ne

 vo
rh

eri
ge

 ar
ch

äo
-

lo
gi

sc
he

 F
or

sc
hu

ng
 du

rch
ge

fü
hr

t w
ur

de
n, 

ka
m

en
 fo

ge
nd

e B
efu

nd
e z

um
 V

or
sc

he
in

:
– M

au
erf

rag
m

en
te 

be
i H

au
sn

um
m

er 
17

;
– v

or
 de

m
 E

in
ga

ng
 in

s P
far

rh
au

s e
in

 F
rag

m
en

t e
in

er 
Zi

eg
elm

au
er 

(P
fei

ler
?),

 di
e v

on
 jü

ng
ere

m
 D

atu
m

 is
t a

ls 
de

r 
Fr

ied
ho

f;
– v

or
 de

m
 P

far
rer

tu
rm

 da
s F

rag
m

en
t e

in
er 

St
ein

m
au

er;
– e

in
 Z

ieg
elk

an
al;

– d
as

 S
tei

nf
un

da
m

en
t d

es
 im

 ös
tli

ch
en

 Te
il 

de
r K

irc
he

 be
fin

dl
ich

en
 C

ho
res

;
– e

in
 m

itt
ela

lte
rli

ch
er 

Fr
ied

ho
f (

34
6 G

räb
er 

od
er 

Gr
äb

erf
rag

m
en

te)
;

– v
ers

ch
ied

en
e G

ru
be

n u
nd

 V
or

rat
sg

ru
be

n (
?);

– K
era

m
ik

fra
gm

en
te,

 N
äg

el 
un

d S
arg

ec
ke

n;
– e

in
e t

ür
ki

sc
he

 M
ün

ze
 au

s d
em

 17
. J

ah
rh

un
de

rt.
Im

 B
ere

ich
 de

r L
üg

en
br

üc
ke

 lie
ße

n s
ich

 na
ch

 de
r A

nla
ge

 zw
eie

r S
ch

nit
te 

fo
lge

nd
e F

un
de

 ve
rze

ich
ne

n: 
Se

gm
en

te 
ein

er
 Z

ieg
elm

au
er,

 d
ie 

ein
em

 W
oh

nh
au

s z
ug

ew
ies

en
 w

ur
de

; F
ra

gm
en

te 
go

tis
ch

er
 P

ro
fil

ste
in

e, 
di

e v
er

m
ut

lic
h 

au
s d

er 
Au

fh
eb

un
g d

er 
Ka

pe
lle

 H
l. 

Ja
ko

b s
tam

m
en

; v
or

m
od

ern
e u

nd
 m

od
ern

e K
era

m
ik

fra
gm

en
te.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 19
94

, 1
99

6, 
20

00
, 2

00
2, 

20
05

 (l
fd

. N
r. 2

3*
, 2

8*
, 4

0, 
45

, 
67

).

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
  

et
 a

l. 
20

05
a, 

33
5–

34
1.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

MARIA CRÎNGACI ȚIPLIC – IOAN MARIAN ȚIPLIC368
Ta

be
lle

 1
. F

or
se

tz
un

g 
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

56
*

20
04

Ve
rsc

hi
ed

en
e S

tel
len

 
in

 de
r S

tad
t

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
Im

 V
erl

au
f d

er 
Ka

na
lis

ati
on

s- 
un

d V
erk

ab
elu

ng
sa

rb
eit

en
, d

ie 
oh

ne
 ei

ne
 vo

rh
eri

ge
 ar

ch
äo

lo
gi

sc
he

 F
or

sc
hu

ng
 in

 
de

r A
lts

tad
t v

on
 H

er
m

an
ns

tad
t d

ur
ch

ge
fü

rt 
wu

rd
en

, w
ur

de
 d

ie 
En

td
ec

ku
ng

 v
on

 U
nt

er
ba

ut
en

, h
ist

or
isc

he
n 

Sc
hi

ch
ten

 od
er 

Ar
tef

ak
ten

 in
 fo

lg
en

de
n P

un
kt

en
 ge

m
eld

et:
a) 

in
 de

r H
art

en
ec

kg
as

se
, i

n d
er 

Nä
he

 de
s F

un
da

m
en

ts 
de

s S
ch

lo
ss

ert
ur

m
s;

b)
 in

 de
r F

lei
sc

he
rg

as
se

 N
r. 

26
;

c) 
an

 de
r K

reu
zu

ng
 F

lei
sc

he
rg

as
se

/Q
ue

rg
as

se
;

d)
 in

 de
r P

em
pf

lin
ge

rg
as

se
 N

r. 
20

;
e) 

an
 de

r K
reu

zu
ng

 H
art

en
ec

kg
as

se
/H

on
ter

us
ga

ss
e;

f) 
Au

f d
em

 H
un

ds
rü

ck
en

, H
au

s N
r. 

9 u
nd

 12
;

g)
 an

 de
r K

reu
zu

ng
 A

uf
 de

m
 H

un
ds

rü
ck

en
/B

ay
erg

as
se

;
h)

 an
 de

r K
reu

zu
ng

 E
lis

ab
eth

ga
ss

e/G
ro

ße
 S

alz
ga

ss
e;

i) 
in

 de
r H

elt
au

erg
as

se
 N

r. 
11

;
j) 

an
 de

r K
reu

zu
ng

 S
ch

m
ied

ga
ss

e/B
ur

ge
rg

as
se

.

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
  

et
 a

l. 
20

05
a, 

34
0–

34
1.

57
20

02
–2

00
4

St
r. A

vr
am

 Ia
nc

u/
  

Re
isp

erg
as

se
 N

r. 
11

14
34

69
.07

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
In

fo
lg

e d
er

 2
00

2, 
20

03
 u

nd
 2

00
4 

im
 H

of
- u

nd
 H

au
sin

ne
re

n 
du

rc
hg

ef
üh

rte
n 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

Üb
er

wa
ch

un
ge

n 
un

d 
So

nd
ier

un
ge

n 
ka

m
en

 d
ie 

Ba
ue

tap
pe

n 
un

d 
Ze

rst
ör

un
gs

ph
as

en
 (B

ra
nd

- o
de

r A
br

iss
ni

ve
au

) z
um

 V
or

sc
he

in
 

so
wi

e 
jen

e 
de

r H
au

sre
ko

ns
tru

kt
io

n, 
ein

e 
m

ög
lic

he
 H

au
sp

ar
ze

lli
er

un
g, 

ein
 B

lin
db

ru
nn

en
, S

tei
n-

 u
nd

 Z
ieg

el-
pf

las
ter

un
g, 

St
ein

m
au

erf
rag

m
en

te,
 ei

ne
 K

alk
gr

ub
e, 

ein
e V

or
rat

sg
ru

be
, E

in
fas

su
ng

sfr
ag

m
en

te 
un

d g
ot

isc
he

 w
ie 

Re
na

iss
an

ce
-P

ro
fil

ste
in

e, 
m

itt
ela

lte
rli

ch
e u

nd
 m

od
er

ne
 K

er
am

ik
fra

gm
en

te,
 K

ac
he

lfr
ag

m
en

te,
 H

oh
lzi

eg
el,

 d
as

 
Fr

ag
m

en
t e

in
es

 R
äd

ch
en

sp
or

ns
 us

w.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 au

s d
en

 Ja
hr

en
 19

96
, 2

00
2 (

lfd
. N

r. 
29

*, 
48

).

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
05

a; 
be

șl
iu

 
m

u
n

te
a

n
u

 
20

05
b.

58
*

20
04

Pi
ața

 M
are

/G
ro

ße
r 

Ri
ng

 N
r. 

2–
4 

(R
ath

au
sg

eb
äu

de
)

14
34

69
.08

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
An

läs
sli

ch
 de

r u
mf

an
gr

eic
he

n R
es

tau
rie

ru
ng

s- 
un

d M
od

ern
isi

eru
ng

sa
rb

eit
en

 am
 Si

tz 
de

s R
ath

au
se

s f
ör

de
rte

n d
ie 

im
 In

ne
ren

 de
s G

eb
äu

de
s d

ur
ch

ge
fü

hr
ten

 ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n R

ett
un

gs
gr

ab
un

ge
n F

ol
ge

nd
es

 zu
tag

e:
– F

rag
m

en
te 

vo
n S

tei
n-

 un
d Z

ieg
elf

un
da

m
en

ten
, d

ie 
de

m
 A

nf
an

g d
es

 20
. J

ah
rh

un
de

rts
 ab

ge
ris

se
ne

n m
itt

ela
lte

r-
lic

he
n H

au
s z

ug
ew

ies
en

 w
ur

de
n;

– k
om

pa
kt

e H
ol

zs
pu

ren
, B

ran
dn

iv
ea

u u
sw

.;
– m

itt
ela

lte
rli

ch
e u

nd
 m

od
ern

e K
era

m
ik

- u
nd

 G
las

br
uc

hs
tü

ck
e, 

Le
de

r- 
un

d H
ol

zs
tü

ck
e, 

Ti
erk

no
ch

en
fra

gm
en

te.

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
05

c.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

HERMANNSTADT UND DIE STADTARCHÄOLOGIE 369
Ta

be
lle

 1
. F

or
se

tz
un

g 
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

59
[1

99
4–

] 
20

04
Pi

ața
 M

ică
/K

lei
ne

r 
Ri

ng
14

34
69

.09
P. 

Be
șli

u M
un

tea
nu

 
(B

NM
)

Z.
 K

. P
in

ter
, I

. M
. 

Ți
pl

ic 
(L

BU
 S

ib
iu

 
un

d S
C 

CL
IO

-co
n -

su
lt 

SR
L)

In
fo

lg
e d

er
 im

 L
au

fe
 m

eh
re

re
r J

ah
re

 an
 v

er
sc

hi
ed

en
en

 O
rte

n 
au

f d
em

 K
lei

ne
n 

Ri
ng

 v
on

 P.
 B

eș
liu

 M
un

tea
nu

 
be

tre
ut

en
 a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
Üb

er
wa

ch
un

ge
n 

un
d 

Re
ttu

ng
sg

ra
bu

ng
en

 (i
m

 U
nt

er
ge

sc
ho

ss
 u

nd
/o

de
r a

uf
 d

em
 

be
na

ch
ba

rte
n G

elä
nd

e d
er 

Hä
us

er 
11

, 1
2, 

15
, 1

6, 
22

 un
d 2

4, 
in

 de
r N

äh
e d

es
 R

ats
tu

rm
es

, d
er 

Lü
ge

nb
rü

ck
e u

nd
 

de
s T

ur
m

s d
er 

rö
m

isc
h-

ka
th

ol
isc

he
n K

irc
he

) w
ur

de
n v

ers
ch

ied
en

e B
efu

nd
e g

em
eld

et:
 G

ru
be

n u
nd

 V
or

rat
sg

ru
-

be
n, 

M
au

eru
nt

erb
au

ten
 in

 d
er 

Nä
he

 d
er 

Lü
ge

nb
rü

ck
e, 

di
e m

it 
de

n 
ein

st 
ob

erh
alb

 d
es

 D
ur

ch
ga

ng
s z

ur
 L

üg
en

-
br

üc
ke

 be
fin

dli
ch

en
 H

äu
se

rn
 in

 V
erb

ind
un

g g
eb

rac
ht 

wu
rd

en
, F

rag
me

nte
 de

r R
ing

ma
ue

r d
es

 H
ue

t-P
lat

ze
s, 

in 
de

r 
Nä

he
 de

s R
ats

tu
rm

es
 F

rag
m

en
te 

de
r a

us
 F

lu
ss

ste
in

en
 ge

ba
ut

en
 R

in
gm

au
er 

un
d e

in
 G

rab
en

, b
eid

e m
ith

ilf
e e

in
er 

M
ün

ze
 au

s d
er 

Ze
it d

es
 A

nd
rea

s I
I. 

da
tie

rt,
 Ü

be
rre

ste
 de

s m
itt

ela
lte

rli
ch

en
 H

au
se

s i
m 

Si
tz 

de
s R

ath
au

se
s (

Gr
oß

er 
Ri

ng
 N

r. 4
), 

Ka
na

lis
ati

on
s- 

un
d W

as
se

rv
ers

or
gu

ng
ss

ys
tem

e, 
Üb

err
es

te 
ein

er 
Ho

lzb
rü

ck
e, 

str
ati

gr
ap

hi
sc

he
 G

eh
-, 

W
oh

n-
, B

ran
d-

, W
ied

erh
ers

tel
lu

ng
s- 

un
d 

Sy
ste

m
ati

sie
ru

ng
sn

iv
ea

us
 ab

 d
em

 1
3. 

Ja
hr

hu
nd

ert
, M

ün
ze

n 
vo

n 
de

m
 

13
. b

is 
da

s 1
9. 

Ja
hr

hu
nd

ert
, G

efä
ße

, K
era

m
ik

- u
nd

 G
las

fra
gm

en
te,

 M
eta

lls
tü

ck
e, 

Ti
erk

no
ch

en
fra

gm
en

te,
 L

ed
er-

stü
ck

e, 
M

en
sc

he
ns

ch
äd

el,
 vo

rh
ist

or
isc

he
 K

era
m

ik
 us

w.
Im

 Ja
hr

 20
02

 le
gt

en
 di

e A
rch

äo
lo

ge
n Z

. K
. P

in
ter

 un
d I

. M
. Ț

ip
lic

 au
f d

em
 K

lei
ne

n R
in

g, 
au

f d
er 

sü
dl

ich
en

 Se
ite

 
de

s D
ur

ch
ga

ng
s z

ur
 L

üg
en

br
üc

ke
, v

or
 d

em
 H

au
s N

r. 
16

 ei
n 

au
s B

ac
ks

tei
ne

n 
an

ge
fer

tig
tes

 Q
ua

dr
an

ten
sy

ste
m

 
fre

i, d
as

 di
e R

ol
le 

ha
tte

, d
en

 D
ur

ch
ga

ng
 zu

 sc
hü

tze
n, 

un
d d

as
 m

it d
en

 H
au

sfu
nd

am
en

ten
 vo

n d
er 

no
rd

we
stl

ich
en

 
Se

ite
 de

s K
lei

ne
n R

in
gs

 ve
rb

un
de

n i
st.

 In
 de

r a
uf

ge
wü

hl
ten

 E
rd

e k
am

en
 m

itt
ela

lte
rli

ch
e u

nd
 m

od
ern

e K
era

m
ik

-
fra

gm
en

te 
in

 se
ku

nd
äre

r L
ag

e a
ns

 Ta
ge

sli
ch

t. 
In

 de
m

 V
erk

eh
rsr

au
m

 un
ter

 de
r L

üg
en

br
üc

ke
 w

ur
de

 ei
n a

lte
r A

b-
sc

hn
itt

 de
r a

us
 H

ol
zro

hr
en

 ge
fer

tig
ten

 K
an

ali
sa

tio
n f

rei
ge

leg
t.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 19
94

, 2
00

5 (
lfd

. N
r. 

24
*, 

69
).

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
05

d;
 b

eș
li

u
 

m
u

n
te

a
n

u
–

bl
ez

u
 20

04
; 

lu
Ca

 et
 a

l. 
20

03
, 1

95
–1

96
.

60
*

20
04

Pi
ața

 M
ică

/K
lei

ne
r 

Ri
ng

 N
r. 

24
Z.

 K
. P

in
ter

 (L
BU

 
Si

bi
u)

, C
. U

rd
uz

ia 
(S

C 
Cl

io
 S

RL
)

An
 d

en
 v

or
ge

no
m

m
en

en
 ar

ch
äo

lo
gi

sc
he

n 
So

nd
ier

un
ge

n 
ka

m
en

 d
ie 

fo
lg

en
de

n 
Fu

nd
e u

nd
 B

ef
un

de
 zu

m
 V

or
-

sc
he

in:
 ei

nig
e B

au
eta

pp
en

 de
s H

au
se

s m
it S

tei
n-

 un
d B

ac
ks

tei
nf

un
da

me
nte

n, 
die

 vo
m 

15
. b

is 
da

s 1
8. 

Ja
hr

hu
nd

ert
 

da
tie

rt 
wu

rd
en

; B
alk

en
ab

dr
üc

ke
, w

elc
he

 v
on

 ei
ne

r T
rep

pe
 st

am
m

ten
, d

ie 
zu

 ei
ne

m
 al

ten
 E

in
ga

ng
 in

 d
en

 zu
ge

-
m

au
ert

en
 K

ell
er 

fü
hr

te;
 ei

n v
erk

oh
lte

r B
ret

ter
bo

de
n;

 ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
s F

un
dm

ate
ria

l b
es

teh
en

d a
us

 m
itt

ela
lte

rli
-

ch
en

 u
nd

 m
od

er
ne

n 
Ke

ra
m

ik
fra

gm
en

ten
, 

ein
em

 G
las

flä
sc

hc
he

n,
 E

ise
nb

ru
ch

stü
ck

en
 (

Ha
ke

ns
tif

te,
 e

in
 

Ha
ck

en
en

de
), 

kl
ein

en
 B

ro
nz

eb
ru

ch
stü

ck
en

 (N
ad

el,
 E

in
leg

es
tü

ck
, R

in
g, 

Sp
an

ge
n)

, z
we

i M
ün

ze
n (

ein
e a

us
 de

m
 

Ja
hr

 18
00

, d
ie 

an
de

re 
au

s d
em

 Ja
hr

 19
00

) u
nd

 ei
ne

 E
nt

na
hm

eg
ru

be
, ä

lte
r a

ls 
da

s a
us

 de
m

 15
. J

ah
rh

un
de

rt 
sta

m-
m

en
de

 H
au

s.

u
rd

u
zi

a
–

pi
n

te
r 

20
06

.

61
20

04
–2

00
5

Pi
ața

 M
are

/G
ro

ße
r 

Ri
ng

Z.
 K

. P
in

ter
 (L

BU
 

Si
bi

u)
, C

. U
rd

uz
ia 

(S
C 

Cl
io

 S
RL

)

M
it 

de
r E

in
lei

tu
ng

 u
m

fä
ng

lic
he

r U
m

ge
sta

ltu
ng

sa
rb

eit
en

 am
 G

ro
ße

n 
Ri

ng
 w

ur
de

n 
ar

ch
äo

lo
gi

sc
he

 A
uf

sic
ht

en
 

du
rch

ge
fü

hr
t, 

di
e d

as
 st

äd
tis

ch
e M

ob
ili

ar 
au

f d
em

 G
ro

ße
n R

in
g u

nd
 de

ss
en

 P
lat

zie
ru

ng
 au

fd
ec

kt
en

: d
as

 F
un

da
-

m
en

t d
es

 „N
arr

en
kä

fig
s“

, e
in

 B
ru

nn
en

fu
nd

am
en

t u
nd

 H
ol

zro
hr

e f
ür

 di
e W

as
se

rle
itu

ng
, d

en
 So

ck
el 

de
r „

Ro
lan

d-
sä

ule
“. 

De
s W

eit
ere

n w
ur

de
n e

in 
alt

es
 Pf

las
ter

 de
s P

lat
ze

s u
nd

 23
 m

itt
ela

lte
rli

ch
e L

eh
mv

or
rat

sg
ru

be
n f

rei
ge

leg
t; 

ein
ig

e v
on

 ih
ne

n m
it 

erh
alt

en
 ge

bl
ieb

en
em

 ze
nt

ral
em

 hö
lze

rn
em

 P
fah

l z
um

 H
in

ab
ste

ig
en

 un
d m

it 
Ho

lzd
ec

ke
ln

.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 au

s d
em

 Ja
hr

 20
02

 (l
fd

. N
r. 

49
*)

.

u
rd

u
zi

a
–

pi
n

te
r 

20
08

.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

MARIA CRÎNGACI ȚIPLIC – IOAN MARIAN ȚIPLIC370
Ta

be
lle

 1
. F

or
se

tz
un

g 
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

62
*

20
05

St
r. A

vr
am

 Ia
nc

u/
  

Re
isp

erg
as

se
 N

r. 
1–

3
14

34
69

.02
A.

 Is
tra

te 
(S

C 
Da

m
as

us
 S

RL
), 

C.
 U

rd
uz

ia 
(S

C 
Cl

io
 S

RL
)

Dr
ei 

Sc
hn

itt
e w

ur
de

n a
m

 K
reu

zu
ng

sp
un

kt
 zw

isc
he

n d
er 

Re
isp

erg
as

se
 un

d d
em

 G
ro

ße
n R

in
g a

ng
ele

gt
. D

ie 
au

f 
de

r S
tra

ße
, v

or
 de

m
 H

au
s N

r. 1
 du

rch
ge

fü
hr

ten
 S

on
di

eru
ng

en
 en

td
ec

kt
en

 ve
rsc

hi
ed

en
e S

tra
ße

ng
es

tal
tu

ng
en

 au
s 

ve
rsc

hi
ed

en
en

 E
po

ch
en

. I
n 

de
r t

ief
ste

n 
Sc

hi
ch

t w
ur

de
n 

Ke
ra

m
ik

fra
gm

en
te 

au
s d

em
 1

3. 
Ja

hr
hu

nd
er

t u
nd

 ei
n 

St
rei

tk
ol

be
nk

op
f g

eb
or

ge
n.

Di
e a

uf
 de

r S
tra

ße
, v

or
 de

m 
Ha

us
 N

r. 3
 vo

rg
en

om
me

ne
 So

nd
ier

un
g e

rg
ab

 ei
n F

rag
m

en
t e

ine
r a

us
 gr

oß
en

 St
ein

en
 

ge
ba

ut
en

 M
au

er,
 Ü

be
rre

ste
 vo

n z
we

i a
bg

eri
ss

en
en

 B
ru

nn
en

 un
d e

in
en

 ge
wö

lb
ten

 Z
ieg

elk
an

al.
Da

s g
eb

or
ge

ne
 ar

ch
äo

lo
gi

sc
he

 M
ate

ria
l b

es
teh

t a
us

 m
itt

ela
lte

rli
ch

en
 un

d m
od

ern
en

 K
era

m
ik

fra
gm

en
ten

, E
ise

n-
rin

ge
n, 

die
 de

r V
ers

tär
ku

ng
 de

r h
ölz

ern
en

 W
as

se
rv

ers
or

gu
ng

sro
hr

e d
ien

ten
, T

ier
kn

oc
he

n u
nd

 zw
ei 

M
ün

ze
n, 

ein
e 

au
s d

em
 Ja

hr
 14

38
, d

ie 
an

de
re 

au
s d

em
 Ja

hr
 18

35
.

is
tr

at
e–

 
u

rd
u

zi
a

 20
06

; 
is

tr
at

e 2
00

7, 
59

–7
6.

63
20

05
Tu

rn
ul

 S
fat

ul
ui

/  
Ra

tst
ur

m
14

34
69

.04
A.

 Is
tra

te,
 D

. M
arc

u 
Ist

rat
e (

SC
 

Da
m

as
us

 S
RL

)

In
 zw

ei 
Sc

hn
itt

en
 ko

nn
ten

 ei
ne

 M
au

ers
tru

kt
ur

 au
s S

tei
n u

nd
 Z

ieg
eln

 so
wi

e e
in

ig
e G

ew
öl

be
fra

gm
en

te 
fre

ig
ele

gt
 

we
rd

en
. Z

ug
lei

ch
 w

ur
de

 es
 ve

rsu
ch

t, 
di

e z
we

ite
 R

in
gm

au
er 

un
d d

ie 
frü

he
ste

 B
au

ph
as

e d
es

 R
ats

tu
rm

s w
ie 

au
ch

 
se

in
e B

au
eta

pp
en

 zu
 d

ati
er

en
. W

eg
en

 d
er

 v
or

au
sg

eh
en

de
n 

Gr
ab

un
ge

n, 
di

e d
ie 

St
ra

tig
ra

ph
ie 

de
r S

tät
te 

be
ein

-
trä

ch
tig

t h
att

en
, w

ar 
ke

ine
 ve

rb
ind

lic
he

 Sc
hlu

ssf
olg

eru
ng

 in
 B

ez
ug

 au
f d

ie 
Ch

ro
no

log
ie 

de
r E

ntw
ick

lun
gs

eta
pp

en
 

de
s T

ur
m

s m
ög

lic
h. 

Da
s g

eb
or

ge
ne

 ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
 M

ate
ria

l b
es

teh
t a

us
 v

on
 d

em
 1

4. 
bi

s d
as

 1
9. 

Ja
hr

hu
nd

er
t 

da
tie

rte
n 

Ke
ram

ik
fra

gm
en

ten
, G

las
br

uc
hs

tü
ck

en
 au

s d
en

 1
8.–

19
. J

ah
rh

un
de

rte
n, 

vi
er 

M
ün

ze
n 

au
s d

en
 1

8.–
19

. 
Ja

hr
hu

nd
ert

en
 us

w.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 au

s d
en

 Ja
hr

en
 19

95
, 2

00
2, 

19
94

–2
00

4 (
lfd

. N
r. 

26
*, 

47
*, 

59
).

is
tr

at
e 2

00
7, 

53
–5

8.

64
*

20
05

Tu
rm

 de
r r

öm
isc

h-
ka

th
ol

isc
he

n K
irc

he
 

un
d J

es
ui

ten
ko

lle
g

14
34

69
.02

A.
 Is

tra
te,

  
C.

 R
om

an
 (S

C 
Da

m
as

us
 S

RL
), 

 
C.

 U
rd

uz
ia 

 
(S

C 
Cl

io
 S

RL
)

An
läs

sli
ch

 de
r S

an
ier

un
gs

arb
eit

en
 am

 G
ro

ße
n R

in
g w

ur
de

n v
ier

 S
ch

ni
tte

 vo
r d

er 
rö

m
isc

h-
ka

th
ol

isc
he

n K
irc

he
 

un
d i

n d
em

 R
au

m
 zw

isc
he

n d
em

 T
ur

m
 de

r r
öm

isc
h-

ka
th

ol
isc

he
n K

irc
he

 un
d d

em
 R

ath
au

sg
eb

äu
de

 an
ge

leg
t. D

a 
ka

m
en

 di
e f

ol
ge

nd
en

 B
efu

nd
e v

or
:

– 
In

 d
em

 S
ch

ni
tt 

au
s d

em
 T

ur
m

be
rei

ch
 w

ur
de

 d
as

 S
eg

m
en

t e
in

er 
vo

m
 K

lei
ne

n 
Ri

ng
 au

sg
eh

en
de

n 
St

ein
m

au
er 

fre
ige

leg
t. D

as
 w

ur
de

 m
it d

er 
zw

eit
en

 B
efe

sti
gu

ng
sri

ng
ma

ue
r H

erm
an

ns
tad

ts 
in 

Ve
rb

ind
un

g g
eb

rac
ht.

 D
as

 M
au

-
erf

un
da

m
en

t l
ag

 in
 ei

ne
m

 W
eh

rg
rab

en
, d

es
se

n 
Bo

de
n 

m
it 

Ko
pf

ste
in

en
 g

ep
fla

ste
rt 

wa
r. 

Di
e M

au
er 

de
r z

we
ite

n 
Ri

ng
ma

ue
r w

ur
de

 fü
r d

ie 
St

ru
ktu

r e
ini

ge
r Z

ieg
els

tei
nb

au
ten

 w
ied

er 
ve

rw
en

de
t. E

s w
ur

de
n d

ie 
tec

hn
isc

he
n M

erk
-

m
ale

 d
es

 F
un

da
m

en
ts 

de
s 1

73
8–

17
39

 er
ba

ut
en

 K
irc

he
nt

ur
m

s e
rfa

ss
t. 

Da
s ä

lte
ste

 st
rat

ig
rap

hi
sc

he
 N

iv
ea

u, 
m

it 
Ke

ra
m

ik
fra

gm
en

ten
 a

us
 d

em
 1

3. 
Ja

hr
hu

nd
er

t, 
wu

rd
e 

en
td

ec
kt

, e
be

ns
o 

ein
 B

ru
ch

stü
ck

 v
on

 e
in

em
 K

lei
n-

ste
in

pf
las

ter
 (?

), 
ein

e B
ran

ds
ch

ich
t, d

ie 
vo

m
 13

. b
is 

da
s 1

5. 
Ja

hr
hu

nd
ert

 da
tie

rte
 A

rte
fak

te 
en

th
iel

t, f
ern

er 
Ke

ra-
m

ik
fra

gm
en

te,
 K

ac
he

ln
, G

las
 v

on
 d

em
 1

5. 
bi

s d
as

 1
8. 

Ja
hr

hu
nd

ert
, 1

3 
M

ün
ze

n, 
di

e ä
lte

ste
 v

on
 ih

ne
n 

au
s d

em
 

15
. J

ah
rh

un
de

rt.
– 

Di
e a

m
 Je

su
ite

nk
ol

leg
, a

uf
 d

er 
Se

ite
 zu

m
 G

ro
ße

n 
Ri

ng
 h

in
 v

or
ge

no
m

m
en

e F
or

sc
hu

ng
 le

gt
e d

ie 
tec

hn
isc

he
n 

M
erk

m
ale

 de
s G

eb
äu

de
fu

nd
am

en
ts 

fes
t.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 19
98

, 2
00

2–
20

03
, 2

00
6 (

lfd
. N

r. 
34

*, 
53

, 8
1)

.

is
tr

at
e–

ro
m

a
n

– 
u

rd
u

zi
a

 20
06

; 
is

tr
at

e 2
00

7, 
17

–4
2.

65
*

20
05

Pi
ața

 M
are

/G
ro

ße
r 

Ri
ng

 – 
Ha

lle
r-H

au
s

A.
 Is

tra
te,

 D
. M

arc
u 

Ist
rat

e (
SC

 
Da

m
as

us
 S

RL
)

An
läs

sli
ch

 d
es

 P
ro

jek
ts 

zu
r R

es
tau

rie
ru

ng
 d

es
 H

all
er-

Ha
us

es
 w

ur
de

n 
fü

nf
 Q

ua
dr

an
ten

 an
ge

leg
t, 

um
 d

as
 H

au
s-

fu
nd

am
en

t u
nd

 di
e h

ist
or

isc
he

n G
eh

ni
ve

au
s z

u e
rfa

ss
en

.
is

tr
at

e 2
00

7, 
77

–8
0.

66
*

20
05

Pi
ața

 M
are

/G
ro

ße
r 

Ri
ng

 – 
St

r. 
Ni

co
lae

 
Bă

lce
sc

u/
He

lta
ue

r-
ga

ss
e

A.
 Is

tra
te,

 D
. M

arc
u 

Ist
rat

e (
SC

 
Da

m
as

us
 S

RL
)

W
äh

ren
d d

er 
Sa

ni
eru

ng
sa

rb
eit

en
 am

 G
ro

ße
n R

in
g w

ur
de

n d
rei

 Sc
hn

itt
e i

m
 K

reu
zu

ng
sb

ere
ich

 de
r H

elt
au

erg
as

se
 

un
d d

es
 G

ro
ße

n R
in

gs
, v

or
 de

m
 H

au
s N

r. 7
 an

ge
leg

t. D
a w

ur
de

n e
in

 S
eg

m
en

t e
in

er 
im

 15
. b

zw
. 1

6. 
Ja

hr
hu

nd
ert

 
err

ich
tet

en
 M

au
er 

so
wi

e K
era

mi
kf

rag
me

nte
, e

in 
eis

ern
er 

St
rei

tko
lbe

n u
nd

 Ti
erk

no
ch

en
fra

gm
en

te 
in 

ein
er 

ins
 13

. 
bz

w.
 14

. J
ah

rh
un

de
rt 

da
tie

rte
n S

ch
ich

t f
rei

ge
leg

t.

is
tr

at
e 2

00
7, 

81
–1

00
.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

HERMANNSTADT UND DIE STADTARCHÄOLOGIE 371
Ta

be
lle

 1
. F

or
se

tz
un

g 
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

67
20

05
Pi

ața
 H

ue
t/H

ue
t-P

lat
z

14
34

69
.03

D.
 M

arc
u I

str
ate

, 
A.

 Is
tra

te,
 C

. R
om

an
 

(S
C 

Da
ma

su
s S

RL
), 

M
. E

. Ţ
ipl

ic 
(IC

SU
 

Si
biu

), 
D.

 T
ăn

as
e 

(M
B 

Ti
mi

şo
ara

), 
R.

 L
up

es
cu

 
(U

S 
Cl

uj)
, A

. N
iţo

i 
(L

BU
 S

ibi
u)

Di
e u

mf
as

se
nd

e E
rfo

rsc
hu

ng
 de

r A
uß

en
flä

ch
e u

m 
die

 ev
an

ge
lis

ch
e K

irc
he

, d
ie 

du
rch

 18
 Sc

hn
itt

e u
nd

 12
0 Q

ua
d-

ra
nt

en
 er

fo
lg

te,
 er

br
ac

ht
e I

nf
or

m
ati

on
en

 ü
be

r d
as

 sü
dl

ich
e F

un
da

m
en

t d
er

 K
irc

he
, d

as
 F

un
da

m
en

t d
es

 au
sg

e-
ba

ut
en

 g
ot

isc
he

n 
Ch

or
es

, d
en

 z
wi

sc
he

n 
di

e 
zw

eit
e 

Hä
lft

e 
de

s 
12

. u
nd

 d
as

 1
6.

 J
ah

rh
un

de
rt 

da
tie

rte
n 

m
itt

ela
lte

rli
ch

en
 F

rie
dh

of
 (1

83
3 G

räb
er)

, d
as

 st
rat

ig
rap

hi
sc

he
 V

erh
ält

ni
s d

er 
Gr

äb
er 

zu
r K

irc
he

, d
ie 

Ru
in

en
 de

r 
Ka

pe
lle

 d
es

 H
l. 

La
di

sla
us

, e
in

e 
M

au
er

str
uk

tu
r, 

di
e 

de
m

 E
in

ga
ng

 d
er

 2
00

2 
en

td
ec

kt
en

 R
ot

un
de

 z
ug

ew
ies

en
 

wu
rd

e, 
so

wi
e ü

be
r e

in
 k

lei
ne

s F
rag

m
en

t d
er 

ers
ten

 B
efe

sti
gu

ng
sri

ng
m

au
er 

He
rm

an
ns

tad
ts 

im
 B

ere
ich

 d
er 

Lü
-

ge
nb

rü
ck

e.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 au

s d
en

 Ja
hr

en
 19

94
, 1

99
6, 

20
00

, 2
00

2, 
20

04
 (l

fd
. N

r. 2
3*

, 2
8*

, 4
0, 

45
, 

55
).

M
arc

u I
str

ate
  

et
 a

l. 
20

06
; 

M
arc

u I
str

ate
 

20
07

; M
arc

u 
 Ist

rat
e e

t a
l. 

20
15

.

68
20

05
As

yl
ki

rch
e (

St
r. A

zi-
lu

lu
i/S

pi
tal

sg
as

se
 

Nr
. 4

)

14
34

69
.04

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
Di

e 
ar

ch
äo

lo
gi

sc
he

 S
on

di
er

un
g, 

di
e 

im
 In

ne
re

n 
un

d 
Äu

ße
re

n 
de

s z
ur

 A
sy

lst
ra

ße
 fü

hr
en

de
n 

Ge
bä

ud
etr

ak
tes

 
vo

rg
en

om
m

en
 w

ur
de

, f
ör

de
rte

 ve
rsc

hi
ed

en
e G

eh
ni

ve
au

s (
Fl

us
ss

tei
n-

 un
d B

ac
ks

tei
np

fla
ste

r),
 G

räb
er,

 ei
n M

au
-

erf
rag

m
en

t, 
Ke

ram
ik

br
uc

hs
tü

ck
e, 

ein
 F

rag
m

en
t H

ab
an

er 
Ke

ram
ik

 un
d K

ac
he

lfr
ag

m
en

te 
zu

tag
e.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 19
88

, 1
99

1, 
19

94
, 1

99
6, 

19
97

, 1
99

9, 
20

02
, 2

00
4, 

20
06

–
20

07
 (l

fd
. N

r. 
7*

, 1
1, 

16
, 3

0, 
32

, 3
5, 

44
, 5

4, 
83

, 8
4)

.

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
09

a.

69
20

05
Pi

ața
 M

ică
/K

lei
ne

r 
Ri

ng
14

34
69

.09
[S

. A
. L

uc
a (

LB
U 

Si
bi

u)
, M

. D
. L

az
ăr 

(B
NM

)]

Es
 li

eg
t k

ein
 ve

rö
ffe

nt
lic

ht
er 

Fo
rsc

hu
ng

sb
eri

ch
t v

or
. D

ie 
vo

rh
an

de
ne

n A
ng

ab
en

 be
zie

he
n s

ich
 au

f „
di

e A
na

ly
se

 
de

r a
us

 ei
ne

r W
erk

sta
tt 

fü
r H

irs
ch

ho
rn

ve
rar

be
itu

ng
 st

am
m

en
de

n A
rte

fak
te“

. D
ies

e M
ate

ria
lie

n w
ur

de
n i

n e
in

er 
Ab

fal
lg

ru
be

 en
td

ec
kt

 un
d l

as
se

n s
ich

 in
s 1

6. 
bz

w.
 17

. J
ah

rh
un

de
rt 

da
tie

ren
.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 19
94

, 1
99

4–
20

04
 (l

fd
. N

r. 
24

*, 
59

).

be
ld

im
a

n
–

sz
ta

n
Cs

 20
06

.

70
*

20
05

Pi
ața

 G
ări

i/B
ah

nh
of

s-
pl

atz
 (P

iaț
a 1

 D
ec

em
-

br
ie 

19
18

)

14
34

69
.12

I. 
M

. Ț
ip

lic
 (L

BU
 

Si
bi

u)
Di

e c
a. 

10
0 m

 sü
dw

es
tli

ch
 de

r K
reu

zk
ap

ell
e, 

in
 un

m
itt

elb
are

r N
äh

e d
er 

Ru
m

än
isc

he
n E

nt
wi

ck
lu

ng
sb

an
k B

RD
 

du
rch

ge
fü

hr
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 F
or

sc
hu

ng
 fö

rd
ert

e K
era

m
ik

 au
s d

em
 18

.–1
9. 

Ja
hr

hu
nd

ert
 zu

tag
e, 

zw
ei 

Ke
ram

ik
-

pf
eif

en
 u

nd
 zw

ei 
M

ün
ze

n 
(ei

ne
 d

er 
M

ün
ze

n 
sta

m
m

t a
us

 d
er 

Ze
it 

de
r M

ari
a T

he
res

ia,
 d

ie 
zw

eit
e i

st 
ein

e 1
91

4 
ge

pr
äg

te 
sc

hw
eiz

er
isc

he
 M

ün
ze

). 
Es

 w
ur

de
n 

ke
in

e M
au

er
str

uk
tu

re
n 

au
fg

ed
ec

kt
, d

a e
s s

ich
 u

m
 ei

ne
n 

of
fe

ne
n 

Ra
um

 ha
nd

elt
e.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n 
Fo

rsc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 1
98

7–
19

88
, 1

99
6, 

20
03

 u
nd

 2
00

6 
(lf

d. 
Nr

. 6
*, 

27
, 5

0, 
73

*, 
74

*)
.

Ți
pl

iC
 20

06
b.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

MARIA CRÎNGACI ȚIPLIC – IOAN MARIAN ȚIPLIC372
Ta

be
lle

 1
. F

or
se

tz
un

g 
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

71
*

20
06

Le
be

ns
m

itt
elm

ark
t 

Ci
bi

n
I. 

M
. Ţ

ip
lic

 (L
BU

 
Si

bi
u)

, M
. E

. Ț
ip

lic
 

(IC
SU

 S
ib

iu
)

Di
e 

du
rc

h 
di

e A
rb

eit
en

 z
ur

 M
od

er
ni

sie
ru

ng
 d

er
 K

an
ali

sa
tio

n 
un

d 
de

s S
tro

m
ne

tze
s b

ed
in

gt
e 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
 

Üb
erw

ac
hu

ng
 (6

 Q
ua

dr
an

ten
 un

d 2
 Sc

hn
itt

e) 
erf

olg
te 

in 
de

r N
äh

e d
er 

Ve
rk

au
fsh

all
e f

ür
 Fl

eis
ch

 un
d M

ilc
hp

ro
du

kte
, 

de
ren

 F
un

da
me

nte
 d

ie 
sü

dw
es

tli
ch

en
 G

ru
nd

ma
ue

rn
 d

er 
im

 1
9. 

Ja
hr

hu
nd

ert
 ab

ge
ris

se
ne

n 
he

rzf
ör

mi
ge

n 
Ba

ste
i 

üb
erl

ag
ert

en
. A

rch
äo

log
isc

he
 S

on
die

ru
ng

en
 br

ac
hte

n i
m 

Sc
hn

itt
 S

1 u
nd

 in
 de

n Q
ua

dr
an

ten
 C

2–
C5

 ei
ne

 S
tra

tig
ra-

ph
ie 

au
s z

we
i o

de
r d

rei
 N

ive
lli

eru
ng

ssc
hic

hte
n z

um
 V

or
sc

he
in,

 di
e ä

lte
r a

ls 
da

s i
n C

1 e
ntd

ec
kte

 S
tei

np
fla

ste
r w

ar.
 

Au
ße

rd
em

 li
eß

en
 si

ch
 za

hlr
eic

he
 m

od
ern

e, 
in 

de
n 

let
zte

n 
vie

rzi
g 

Ja
hr

en
 g

em
ac

hte
 E

ing
rif

fe 
im

 Z
us

am
me

nh
an

g 
mi

t R
eg

en
wa

sse
r-K

an
ali

sa
tio

ne
n f

es
tst

ell
en

. D
ies

e N
ive

lli
eru

ng
ssc

hic
hte

n ü
be

rla
ge

rn
 Sc

hic
hte

n, 
die

 fü
r e

in 
su

mp
-

fig
es

 G
elä

nd
e s

pe
zif

isc
h s

ind
. In

 S2
 w

ur
de

 ei
n N

ive
au

 sc
hw

arz
er 

Er
de

 m
it B

au
ma

ter
ial

ien
 au

fg
ed

ec
kt.

 D
ies

 w
ur

de
 

de
m 

Ze
itp

un
kt 

de
s B

as
tei

ab
ris

se
s z

ug
es

ch
rie

be
n. 

Am
 n

ör
dli

ch
en

 E
nd

e d
es

 S
2 

wu
rd

e e
in 

Te
il 

de
r Ü

be
rre

ste
 d

es
 

Ba
ste

ifu
nd

am
en

ts 
in 

ein
er 

Ti
efe

 vo
n –

1,0
8 m

 ge
fu

nd
en

. In
 C

6 w
ur

de
 de

r V
erl

au
f d

er 
sü

dli
ch

en
 B

as
tei

se
ite

 au
f e

ine
r 

Lä
ng

e v
on

 ei
ne

m 
M

ete
r a

uf
ge

ze
igt

, w
ob

ei 
nu

r d
ie 

äu
ße

re 
M

au
erw

an
d i

n e
ine

r B
rei

te 
vo

n c
a. 

1,8
0 m

 au
fg

ed
ec

kt 
wu

rd
e. 

De
r f

rei
ge

leg
te 

Be
rei

ch
 be

fin
de

t s
ich

 in
 un

mi
tte

lba
rer

 N
äh

e d
es

 B
og

en
s, 

du
rch

 de
n s

ich
 di

e B
as

tei
ma

ue
r 

de
r R

ing
ma

ue
r a

ns
ch

los
s. 

In
 C

1 w
ur

de
 ei

ne
 0,

50
 m

 br
eit

e M
au

er 
au

s B
ac

ks
tei

ne
n m

it 
M

ör
tel

 fr
eig

ele
gt,

 di
e v

er-
mu

tli
ch

 vo
n e

ine
m 

ziv
ile

n B
au

we
rk

 st
am

mt
. D

ie 
M

au
er 

we
ist

 ei
ne

 F
un

da
me

ntt
ief

e v
on

 0,
90

 m
 im

 V
erg

lei
ch

 zu
m

 
ak

tue
lle

n G
eh

niv
ea

u a
uf

. D
ies

e M
au

er 
wu

rd
e s

en
kr

ec
ht 

vo
n e

ine
m 

Ka
na

lis
ati

on
sg

rab
en

 du
rch

sc
hn

itt
en

.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 au

s d
en

 Ja
hr

en
 20

12
–2

01
3 (

lfd
. N

r. 
99

*)
.

Ți
pl

iC
 20

06
a.

72
*

20
06

St
r. 

M
ov

ile
i/N

eu
sti

ft 
Nr

. 1
I. 

M
. Ț

ip
lic

(L
BU

 S
ib

iu
)

Di
e a

rch
äo

log
isc

he
 Fo

rsc
hu

ng
 (2

 Sc
hn

itt
e u

nd
 3 

Qu
ad

ran
ten

) w
ur

de
 vo

n d
en

 R
es

tau
rie

ru
ng

se
ing

rif
fen

 ve
ran

las
st,

 
di

e z
we

ck
s d

er 
to

ur
ist

isc
he

n N
eu

ers
ch

lie
ßu

ng
 de

s G
eb

äu
de

s v
or

ge
no

m
m

en
 w

ur
de

n. 
Es

 bl
eib

t u
ns

ich
er,

 ob
 da

s 
he

ut
ig

e, 
im

 1
9. 

Ja
hr

hu
nd

er
t u

m
fa

ss
en

d 
um

ge
ba

ut
e G

eb
äu

de
 au

f d
en

 F
un

da
m

en
ten

 v
on

 m
itt

ela
lte

rli
ch

en
 B

au
-

we
rk

en
 e

rri
ch

tet
 w

or
de

n 
wa

r. 
Di

e 
ar

ch
äo

lo
gi

sc
he

n 
So

nd
ier

un
ge

n 
be

leg
ten

 d
as

 V
or

ha
nd

en
se

in
 v

on
 fr

üh
er

en
 

Ba
ut

en
 al

s j
en

e a
uf

 d
er

 n
ör

dl
ich

en
 S

eit
e b

ef
in

dl
ich

en
 (T

ra
kt

 C
+D

) s
ow

ie 
pl

an
im

etr
isc

he
 V

er
än

de
ru

ng
en

 v
on

 
Tr

ak
t A

 bz
w.

 Tr
ak

t C
. D

ie 
ve

rti
ka

le 
St

rat
igr

ap
hie

 w
eis

t a
uf

 da
s V

or
ko

mm
en

 vo
n n

atü
rli

ch
em

 (g
eo

log
isc

he
m)

 K
ies

 
in

 re
lat

iv
 ge

rin
ge

r T
ief

e h
in

. D
as

 ge
bo

rg
en

e a
rch

äo
lo

gi
sc

he
 M

ate
ria

l l
äs

st 
sic

h g
rö

ßt
en

tei
ls 

in
s 1

9. 
Ja

hr
hu

nd
ert

 
da

tie
ren

 (F
rag

m
en

te 
vo

n m
od

ern
en

 K
ac

he
ln

 un
d P

fei
fen

) –
 m

it A
us

na
hm

e e
in

es
 in

 C
3 e

nt
de

ck
ten

 G
efä

ße
s, 

da
s 

in
s 1

5. 
bz

w.
 16

. J
ah

rh
un

de
rt 

da
tie

rb
ar 

ist
 un

d i
n e

in
er 

Sc
hi

ch
t s

ch
wa

rze
r E

rd
e g

efu
nd

en
 w

ur
de

, d
ie 

fü
r S

um
pf

-
ge

bi
ete

 od
er 

W
as

se
rlä

uf
e t

yp
isc

h i
st.

 V
erm

ut
lic

h h
an

de
lt 

es
 si

ch
 da

 um
 ei

ne
n s

pä
tes

ten
s b

is 
in

s 1
6. 

Ja
hr

hu
nd

ert
 

fu
nk

tio
ns

fäh
ig

en
 K

an
al.

Ți
pl

iC
 o.

 J.

73
*

20
06

Pi
aţa

 G
ări

i/B
ah

nh
of

s-
pl

atz
 

(P
iaț

a 1
 D

ec
em

br
ie 

19
18

, E
lis

ab
eth

to
r-

tu
rm

)

14
34

69
.02

S.
 A

. L
uc

a, 
D.

 
Po

pa
, I

. M
. Ţ

ip
lic

, 
A.

 D
rag

ot
ă, 

S.
 I.

 
Pu

rec
e, 

C.
 I.

 S
uc

iu
 

(L
BU

 S
ib

iu
)

Am
 E

nd
e d

er 
El

isa
be

th
ga

ss
e, 

zu
r G

ro
ße

n S
alz

ga
ss

e h
in

 w
ur

de
n f

ol
ge

nd
e B

efu
nd

e z
ut

ag
e g

efö
rd

ert
:

– F
rag

m
en

te 
de

r H
erm

an
ns

täd
ter

 B
ur

gr
in

gm
au

er;
 S

tei
nf

un
da

m
en

tfr
ag

m
en

te,
 di

e m
it 

de
n b

eid
en

, d
as

 E
lis

ab
eth

-
tor

 bi
lde

nd
en

 T
ür

me
n i

n V
erb

ind
un

g g
eb

rac
ht 

wu
rd

en
; d

em
 „K

ür
sc

hn
erh

au
s“

 zu
ge

sc
hr

ieb
en

e, 
an

 di
e R

ing
ma

ue
r 

an
ge

ba
ut

e S
tei

nu
nt

er
ba

ut
en

; M
au

er
str

uk
tu

re
n, 

di
e e

in
er

 H
äu

se
rfr

on
t a

us
 d

em
 1

9. 
Ja

hr
hu

nd
er

t z
ug

es
ch

rie
be

n 
wu

rd
en

; e
in

 ge
wö

lb
ter

 Z
ieg

elk
an

al.
– A

uf
 ei

ne
r a

m 
ös

tli
ch

en
 E

nd
e d

er 
El

isa
be

thg
as

se
 au

sg
eg

rab
en

en
 Fl

äc
he

 tr
ate

n i
n e

ine
m 

arc
hä

olo
gis

ch
en

 U
mf

eld
 

vo
m 

16
. b

is 
da

s 1
9. 

Ja
hr

hu
nd

ert
 zw

ei 
Ri

nd
sh

ör
ne

r a
uf

, d
ie 

ve
rm

utl
ich

 zw
ec

ks
 de

r A
nf

ert
igu

ng
 vo

n K
äm

me
n h

alb
 

ve
rar

be
ite

t w
are

n.
– 

In
 d

er 
no

rd
ös

tli
ch

en
 E

ck
e d

es
 B

ah
nh

of
sp

lat
ze

s t
rat

 ei
ne

 Z
ieg

elk
an

ali
sa

tio
n 

zu
tag

e, 
di

e z
eit

gl
eic

h 
m

it 
de

r E
r-

ric
ht

un
g d

es
 B

ah
nh

of
s i

st,
 al

so
 um

 da
s J

ah
r 1

87
2 g

eb
au

t w
ur

de
.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 19
87

–1
98

8, 
19

96
, 2

00
3, 

20
05

 un
d 2

00
6 (

lfd
. N

r. 6
*, 

27
, 

50
, 7

0*
, 7

4*
).

lu
Ca

 et
 a

l. 
20

07
b;

 b
el

d
i-

m
a

n
–s

o
n

o
C–

sz
ta

n
Cs

 20
07

.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

HERMANNSTADT UND DIE STADTARCHÄOLOGIE 373
Ta

be
lle

 1
. F

or
se

tz
un

g 
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

74
*

20
06

Pi
ața

 G
ări

i/B
ah

nh
of

s-
pl

atz
 

(1
 D

ec
em

br
ie 

19
18

), 
C.

F. 
51

.21
6, 

To
po

nr
. 

32
36

/1/
1/1

/1/
1/1

/1/
1/3

14
34

69
.14

S.
 A

. L
uc

a, 
A.

 D
rag

ot
ă, 

D.
 P

op
a, 

S.
 I.

 
Pu

rec
e, 

A.
 S

on
oc

, 
C.

 I.
 S

uc
iu

, I
. M

. 
Ţi

pl
ic 

(L
BU

 S
ib

iu
)

An
 d

er 
arc

hä
ol

og
isc

he
n 

Re
ttu

ng
sg

rab
un

g, 
di

e a
m

 ö
stl

ich
en

 E
nd

e d
er 

El
isa

be
th

ga
ss

e, 
in

 d
er 

Nä
he

 d
er 

Ka
pe

lle
 

de
s H

l. 
Kr

eu
ze

s v
or

ge
no

m
m

en
 w

ur
de

, l
eg

te 
m

an
 ei

n 
M

au
erf

rag
m

en
t a

us
 g

ro
ße

n 
Fl

us
ss

tei
ne

n 
fre

i. 
Da

s w
ur

de
 

de
m

 m
itt

ela
lte

rli
ch

en
 K

lo
ste

r d
es

 D
om

in
ik

an
ero

rd
en

s z
ug

es
ch

rie
be

n. 
Es

 w
ur

de
n 

ke
in

e A
rte

fak
te,

 G
räb

er 
od

er 
an

de
re 

arc
hi

tek
to

ni
sc

he
 E

lem
en

te 
en

td
ec

kt
.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 19
87

–1
98

8, 
19

96
, 2

00
3, 

20
05

 un
d 2

00
6 (

lfd
. N

r. 6
*, 

27
, 

50
, 7

0, 
73

*)
.

lu
Ca

 et
 a

l. 
20

07
a.

75
*

20
06

Ce
tăț

ii-
 un

d T
ip

og
ra-

fil
or

-S
tra

ße
/H

art
e-

ne
ck

- u
nd

 
W

ies
en

ga
ss

e

14
34

69
.02

D.
 M

arc
u I

str
ate

, 
T.

 C
. R

om
an

 (S
C 

Da
m

as
us

 S
RL

)

In
 de

r H
art

en
ec

kg
as

se
 (a

), 
be

i d
en

 H
au

sn
um

m
ern

 16
–4

0 w
ur

de
n f

ol
ge

nd
e F

un
de

 en
td

ec
kt

: M
au

ere
lem

en
te,

 di
e 

de
m 

dr
itt

en
 B

efe
sti

gu
ng

sg
ür

tel
 H

erm
an

ns
tad

ts 
an

ge
hö

ren
; 5

2 S
tre

be
pf

eil
er;

 M
au

erw
erk

str
uk

tur
en

 au
s B

ac
ks

tei
n.

In
 d

er
 W

ies
en

ga
ss

e (
b)

 w
ur

de
n 

di
e S

pu
re

n 
ein

er
 K

alk
gr

ub
e, 

Ba
ck

ste
in

m
au

er
fra

gm
en

te 
un

d 
Fr

ag
m

en
te 

ein
es

 
Fl

us
ss

tei
np

fla
ste

rs 
fre

ig
ele

gt
.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

em
 Ja

hr
 20

03
 (l

fd
. N

r. 
52

*)
.

m
a

rC
u

  
is

tr
at

e–
ro

m
a

n
 20

07
a.

76
*

20
06

Pi
ața

 A
ur

ari
lo

r/F
in

-
ge

rli
ng

sp
lat

z
14

34
69

.02
M

. D
. L

az
ăr,

 
P. 

Be
şli

u M
un

tea
nu

 
(B

NM
)

An
läs

sli
ch

 d
es

 P
ro

jek
ts 

zu
r S

an
ier

un
g 

de
s F

in
ge

rli
ng

sp
lat

ze
s u

nd
 im

 Z
ug

e d
er

 K
an

ali
sa

tio
ns

ar
be

ite
n 

fa
nd

en
 

arc
hä

ol
og

isc
he

 R
ett

un
gs

gr
ab

un
ge

n s
tat

t, 
di

e F
ol

ge
nd

es
 zu

tag
e f

ör
de

rte
n:

– e
in

en
 m

itt
ela

lte
rli

ch
en

 B
ru

nn
en

;
– g

ew
öl

bt
e B

ac
ks

tei
nk

an
äle

 fü
r d

en
 A

bf
lu

ss
 de

s W
as

se
rs 

vo
n d

er 
ob

ere
n T

err
as

se
 in

 da
s F

lu
ss

be
tt 

de
s Z

ib
in

s;
– v

ers
ch

ied
en

e M
au

erw
erk

str
uk

tu
ren

, u
nt

er 
de

ne
n s

ich
 ei

n S
tei

nf
un

da
m

en
t m

it 
rec

ht
ec

ki
ge

m
 G

ru
nd

ris
s h

erv
or

-
tu

t, 
wa

s a
uf

 ei
ne

 V
erä

nd
eru

ng
 in

 de
r p

lan
im

etr
isc

he
n E

nt
wi

ck
lu

ng
 de

r S
tad

t h
in

de
ut

et;
– B

ran
ds

ch
ich

ten
, A

bf
all

gr
ub

en
;

– 
m

itt
ela

lte
rli

ch
e u

nd
 m

od
ern

e K
era

m
ik

fra
gm

en
te,

 G
las

br
uc

hs
tü

ck
e, 

Ka
ch

el-
 u

nd
 P

or
ze

lla
nf

rag
m

en
te,

 E
ise

n-
stü

ck
e, 

Ti
erk

no
ch

en
fra

gm
en

te.

la
ză

r–
be

şl
iu

 
m

u
n

te
a

n
u

 
20

07
.

77
*

20
06

St
r. 

M
oş

 Io
n R

oa
tă/

 
En

ten
ga

ss
e

14
34

69
.02

P. 
Be

şli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
An

läs
sli

ch
 de

r A
rb

eit
en

 zu
r M

od
ern

isi
eru

ng
 de

r I
nf

ras
tru

kt
ur

 er
ga

b d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

 Ü
be

rw
ac

hu
ng

 di
e F

ro
nt

 
de

r m
itt

ela
lte

rli
ch

en
 H

äu
se

r, 
di

e S
pu

ren
 ei

ne
r K

alk
gr

ub
e u

nd
 ei

ne
n H

ol
zk

an
al 

au
s m

od
ern

er 
Ze

it.
be

şl
iu

 
m

u
n

te
a

n
u

 
20

07
a.

78
*

20
06

St
r. 

Oc
ne

i/B
ur

ge
r-

ga
ss

e N
r. 

22
14

34
69

.02
P. 

Be
şli

u M
un

tea
nu

 
(B

NM
)

An
läs

sli
ch

 de
r M

od
ern

isi
eru

ng
s- 

un
d R

es
tau

rie
ru

ng
sa

rb
eit

en
 w

ur
de

 da
s a

ls 
hi

sto
ris

ch
es

 D
en

km
al 

ge
lte

nd
e G

e-
bä

ud
e, 

da
s z

we
i g

es
tu

fte
 g

ot
isc

he
 G

ieb
el 

un
d 

Fr
ag

m
en

te 
vo

n 
Re

na
iss

an
ce

-M
ale

rei
 b

ew
ah

rt,
 d

ur
ch

 d
ie 

An
lag

e 
vo

n Q
ua

dr
an

ten
 im

 H
au

sin
ne

ren
 un

d i
m

 H
of

 ar
ch

äo
lo

gi
sc

h e
rfo

rsc
ht

. D
ara

us
 er

ga
be

n s
ich

 fo
lg

en
de

 B
efu

nd
e:

– D
ie 

Ge
ge

nd
, in

 de
r d

as
 G

eb
äu

de
 er

ric
hte

t w
ur

de
, w

ar 
üb

ers
ch

we
mm

ba
r; 

vo
r d

em
 B

au
 w

ur
de

 si
e t

ro
ck

en
ge

leg
t.

– V
ers

ch
ied

en
e B

au
eta

pp
en

 de
s G

erb
erh

au
se

s, 
di

e ä
lte

ste
 vo

n i
hn

en
 in

s 1
4. 

Ja
hr

hu
nd

ert
 da

tie
rt.

– V
ers

ch
ied

en
e A

rte
fak

te:
 ei

ne
 M

ün
ze

 de
s S

ig
ism

un
d v

on
 L

ux
em

bu
rg

, e
in

 M
es

se
r f

ür
 di

e R
ein

ig
un

g v
on

 ro
he

n 
Hä

ut
en

, d
ie 

He
rd

e f
ür

 d
ie 

Ho
lzg

efä
ße

, d
ie 

fü
r d

as
 W

as
ch

en
 d

er 
Hä

ut
e b

en
ut

zt 
wu

rd
en

, v
ol

lst
än

di
ge

 K
era

m
ik-

ge
fäß

e, 
Ke

ram
ik

fra
gm

en
te,

 K
ac

he
lfr

ag
m

en
te,

 P
fei

fen
, H

or
n-

 un
d T

ier
kn

oc
he

nb
ru

ch
stü

ck
e.

– B
ran

ds
ch

ich
ten

.

be
şl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
07

b;
 b

eş
li

u
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
07

c.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

MARIA CRÎNGACI ȚIPLIC – IOAN MARIAN ȚIPLIC374
Ta

be
lle

 1
. F

or
se

tz
un

g 
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

79
*

20
06

St
r. T

ur
nu

lu
i/S

ag
-

ga
ss

e N
r. 

7
14

34
69

.02
P. 

Be
şli

u M
un

tea
nu

 
(B

NM
)

In
fo

lg
e d

er 
Re

sta
ur

ier
un

gs
arb

eit
en

 am
 G

eb
äu

de
 fö

rd
ert

en
 di

e a
rch

äo
lo

gi
sc

he
n R

ett
un

gs
un

ter
su

ch
un

ge
n (

6 Q
ua

-
dr

an
ten

 un
d e

in
 S

ch
ni

tt)
 F

ol
ge

nd
es

 zu
tag

e:
– 

Ei
ne

 au
fg

ru
nd

 d
es

 k
era

m
isc

he
n 

M
ate

ria
ls 

vo
m

 1
3. 

bi
s d

as
 1

4. 
Ja

hr
hu

nd
ert

 d
ati

ert
e B

eh
au

su
ng

, U
nt

erb
au

ten
 

au
s F

lu
ss

- u
nd

 B
ac

ks
tei

ne
n, 

di
e a

uf
 v

ers
ch

ied
en

e B
au

eta
pp

en
 d

es
 H

au
se

s h
in

de
ut

en
, v

om
 1

4. 
Ja

hr
hu

nd
ert

 b
is 

zu
m 

19
. J

ah
rh

un
de

rt;
 H

olz
ein

ric
htu

ng
en

; e
ine

 K
alk

gr
ub

e; 
ein

e k
lei

ne
 E

inr
ich

tun
g e

ine
r m

eta
llu

rg
isc

he
n A

nla
ge

, 
in

 de
ren

 V
erf

ül
lu

ng
 ei

ne
 M

ün
ze

 au
s d

em
 Ja

hr
 15

72
 ge

fu
nd

en
 w

ur
de

.
– 

Za
hl

re
ich

e m
itt

ela
lte

rli
ch

e u
nd

 n
ac

hm
itt

ela
lte

rli
ch

e K
er

am
ik

fra
gm

en
te,

 ei
n 

Te
il 

vo
n 

ih
ne

n 
in

s 1
2. 

un
d 

13
. 

Ja
hr

hu
nd

er
t d

ati
er

t, 
ein

en
 S

po
rn

 a
us

 d
em

 1
2. 

bz
w.

 1
3. 

Ja
hr

hu
nd

er
t, 

Ka
ch

elf
ra

gm
en

te 
au

s d
em

 1
6. 

bz
w.

 1
7. 

Ja
hr

hu
nd

ert
.

– V
ers

ch
ied

en
e B

ran
ds

ch
ich

ten
.

be
şl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
07

d;
 b

eş
li

u
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
08

b.

80
*

20
06

20
04

–2
00

5
Te

atr
ul

 G
on

g/
Go

ng
-

Th
ea

ter
 (K

reu
zu

ng
 

de
r S

tra
ße

n O
do

-
be

sc
u/

 P
em

pf
lin

ge
r-

ga
ss

e u
nd

 M
oș

 Io
n 

Ro
ată

/E
nt

en
ga

ss
e)

14
34

69
.02

P. 
Be

şli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
An

läs
sli

ch
 de

r A
rb

eit
en

 zu
r W

ied
erh

ers
tel

lun
g d

er 
Ka

na
lis

ati
on

 un
d d

es
 Pf

las
ter

s e
rb

rac
hte

n d
ie 

arc
hä

olo
gis

ch
en

 
Fo

rsc
hu

ng
en

 fo
lg

en
de

 B
efu

nd
e:

– a
bg

eb
ran

nt
e H

ol
ze

in
ric

ht
un

ge
n;

 U
nt

erb
au

ten
 ei

ne
s H

äu
se

ren
se

m
bl

es
;

– d
as

 F
ül

ln
iv

ea
u d

es
 K

em
pe

l-S
ee

s;
– m

itt
ela

lte
rli

ch
e u

nd
 m

od
ern

e K
era

m
ik

fra
gm

en
te,

 E
ise

ns
tü

ck
e.

be
şl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
06

b;
 b

eş
li

u
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
07

e; 
be

șl
iu

 
m

u
n

te
a

n
u

  
et

 a
l. 

20
15

.
81

20
06

Pi
ața

 M
are

/G
ro

ße
r 

Ri
ng

 N
r. 

2 (
rö

m
isc

h-
ka

th
ol

isc
he

s P
far

r-
ha

us
/Je

su
ite

nk
ol

leg
)

14
34

69
.08

D.
 M

arc
u I

str
ate

, 
T.

 C
. R

om
an

 (S
C 

Da
m

as
us

 S
RL

)

Du
rc

h 
no

tw
en

di
ge

 F
es

tig
un

gs
ar

be
ite

n 
be

di
ng

t w
ur

de
 ei

ne
 ar

ch
äo

lo
gi

sc
he

 R
ett

un
gs

gr
ab

un
g 

du
rc

hg
ef

üh
rt,

 d
ie 

du
rch

 di
e d

rei
 an

ge
leg

ten
 S

ch
ni

tte
 F

ol
ge

nd
es

 zu
tag

e f
ör

de
rte

:
– e

in
 M

au
erw

erk
fra

gm
en

t a
us

 B
ac

ks
tei

n, 
zw

isc
he

n 1
35

0 u
nd

 14
50

 da
tie

rt;
– Ü

be
rre

ste
 de

r e
rst

en
 zw

ei 
Hä

us
er,

 di
e d

ie 
Sc

hn
eid

erz
un

ft 
in

 de
r z

we
ite

n H
älf

te 
de

s 1
5. 

Ja
hr

hu
nd

ert
s e

rb
au

t u
nd

 
im

 1
8. 

Ja
hr

hu
nd

ert
 ab

ge
ris

se
n 

ha
tte

, a
ls 

da
s j

etz
ig

e G
eb

äu
de

 er
ric

ht
et 

wu
rd

e; 
ih

re 
Fu

nd
am

en
te 

rei
ch

en
 b

is 
zu

r 
Ti

efe
 vo

n –
5,0

0 m
;

– d
ie 

Fu
nd

am
en

tso
hl

e d
es

 P
far

rh
au

se
s a

us
 de

m
 18

. J
ah

rh
un

de
rt;

– z
we

i B
ac

ks
tei

nk
an

äle
;

– P
fla

ste
rfr

ag
m

en
te 

au
s d

em
 18

. J
ah

rh
un

de
rt.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 19
98

, 2
00

2–
20

03
, 2

00
5 (

lfd
. N

r. 
34

*, 
53

, 6
4*

).

m
a

rC
u

  
is

tr
at

e–
ro

m
a

n
 20

07
b;

 
ro

m
a

n
 20

07
.

82
*

20
06

Pi
ața

 U
ni

rii
/K

as
ern

-
pl

atz
/H

erm
an

ns
pl

atz
(9

0e
r K

as
ern

e u
nd

 
He

lta
ue

rto
rtu

rm
)

14
34

69
.10

S.
 A

. L
uc

a, 
I. 

M
. 

Ţi
pl

ic,
 A

. D
rag

ot
ă, 

S.
 I.

 P
ur

ec
e, 

C.
 I.

 
Su

ciu
 (L

BU
 S

ib
iu

)

Di
e a

rch
äo

lo
gi

sc
he

 R
ett

un
gs

gr
ab

un
g (

34
 S

ch
ni

tte
) e

rg
ab

 fo
lg

en
de

 B
efu

nd
e:

– v
ers

ch
ied

en
e B

au
- u

nd
 A

br
iss

eta
pp

en
 de

s H
elt

au
ert

or
tu

rm
s;

– M
ün

ze
n a

us
 de

n 1
7.–

19
. J

ah
rh

un
de

rte
n;

– 
M

au
er

we
rk

str
uk

tu
re

n 
de

r e
he

m
ali

ge
n 

90
er

 K
as

er
ne

, Ü
be

rre
ste

 d
er

 M
os

aik
- o

de
r B

ac
ks

tei
np

fla
ste

r u
nd

 d
er

 
He

izu
ng

ss
ys

tem
e, 

Fr
ag

m
en

te 
de

r B
as

tei
an

lag
e.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
 20

07
 (l

fd
. N

r. 
85

).

lu
Ca

 et
 a

l. 
20

07
c.

83
20

06
As

yl
ki

rch
e (

St
r. A

zi-
lu

lu
i/S

pi
tal

sg
as

se
 N

r. 
4)

14
34

69
.04

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
Di

e a
rch

äo
lo

gi
sc

he
 F

or
sc

hu
ng

, d
ie 

im
 sü

dw
es

tli
ch

 an
 d

ie 
Ki

rch
e a

ng
eb

au
ten

 Z
im

m
er 

un
d 

im
 K

irc
he

ni
nn

ere
n, 

im
 no

rd
we

stl
ich

en
 Te

il d
ur

ch
ge

fü
hr

t w
ur

de
, f

ör
de

rte
 K

ac
he

lfr
ag

m
en

te 
un

d e
in

e g
ro

ße
 A

nz
ah

l v
on

 K
era

m
ik

fra
g-

m
en

ten
 zu

tag
e.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 19
88

, 1
99

1, 
19

94
, 1

99
6, 

19
97

, 1
99

9, 
20

02
, 2

00
4–

20
05

, 
20

07
 (l

fd
. N

r. 
7*

, 1
1, 

16
, 3

0, 
32

, 3
5, 

44
, 5

4, 
68

, 8
4)

.

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
09

a.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

HERMANNSTADT UND DIE STADTARCHÄOLOGIE 375
Ta

be
lle

 1
. F

or
se

tz
un

g 
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

84
20

07
Bi

se
ric

a A
zil

ul
ui

/ 
As

yl
ki

rch
e (

St
r. A

zi-
lu

lu
i/S

pi
tal

sg
as

se
  

Nr
. 4

)

14
34

69
.04

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
Di

e K
am

pa
gn

e 2
00

7 e
rb

rac
hte

 fo
lge

nd
e B

efu
nd

e: 
ve

rsc
hie

de
ne

 B
au

eta
pp

en
 de

r K
irc

he
 un

d d
es

 m
itt

ela
lte

rli
ch

en
 

Sp
ita

ls,
 ve

rsc
hi

ed
en

e m
itt

ela
lte

rli
ch

e u
nd

 m
od

ern
e M

au
ers

tru
kt

ur
en

 (1
4.–

19
. J

ah
rh

un
de

rt)
, m

itt
ela

lte
rli

ch
e E

in-
ric

ht
un

ge
n (

12
.–1

3. 
Ja

hr
hu

nd
ert

) (
?),

 su
kz

es
siv

e B
ran

ds
ch

ich
ten

, 1
6 G

räb
er,

 M
ün

ze
n a

us
 de

r Z
eit

 K
arl

 R
ob

ert
s, 

ein
 K

up
fe

rm
ed

ail
lo

n 
au

s d
em

 1
8. 

Ja
hr

hu
nd

er
t, 

m
itt

ela
lte

rli
ch

e u
nd

 m
od

er
ne

 K
er

am
ik

fra
gm

en
te,

 K
ac

he
lfr

ag
-

m
en

te,
 N

äg
el,

 K
no

ch
en

br
uc

hs
tü

ck
e.

Au
s d

en
 vo

n 1
98

8 b
is 

20
07

 du
rch

ge
fü

hr
ten

 ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n G

rab
un

ge
n b

zw
. d

en
 ve

rö
ffe

nt
lic

ht
en

 E
rg

eb
ni

ss
en

 
ge

he
n f

ol
ge

nd
e S

ch
lu

ss
fo

lg
eru

ng
en

 he
rv

or
:

– 
Es

 w
ur

de
n 

in
s 1

3. 
Ja

hr
hu

nd
ert

 d
ati

ert
e H

ol
ze

in
ric

ht
un

ge
n 

fre
ig

ele
gt

, d
ie 

vo
n 

de
n 

Ki
rch

en
m

au
ern

 ü
be

rla
ge

rt 
sin

d. 
Di

e i
de

nti
fiz

ier
ten

 H
olz

str
uk

tur
en

 er
str

ec
ke

n s
ich

 im
 nö

rd
lic

he
n u

nd
 ös

tli
ch

en
 B

ere
ich

 de
r K

irc
he

. A
us

 de
m

 
in

s 1
3. 

Ja
hr

hu
nd

ert
 d

ati
ert

en
 N

iv
ea

u 
wu

rd
en

 G
es

ch
irr

stü
ck

e, 
Ke

ram
ik

fra
gm

en
te,

 g
eb

ran
nt

e E
rd

e u
nd

 T
ier

kn
o-

ch
en

fra
gm

en
te 

ge
bo

rg
en

, d
ie 

ein
em

 „
Ho

lzb
au

we
rk

 u
nd

 e
in

er
 W

irt
sc

ha
ft“

 v
om

 A
nf

an
g 

de
s 1

3. 
Ja

hr
hu

nd
er

ts 
zu

ge
sc

hr
ieb

en
 w

erd
en

 kö
nn

en
.

– 
Es

 w
ur

de
n 

St
ein

fu
nd

am
en

te 
ein

es
 w

eit
ere

n 
Ba

uw
erk

s (
22

 ×
 11

 m
) z

ut
ag

e g
efö

rd
ert

, d
as

 fr
üh

er 
als

 d
ie 

ers
te 

ur
ku

nd
lic

he
 E

rw
äh

nu
ng

 au
s d

em
 Ja

hr
 12

92
 da

tie
rt 

un
d v

on
 de

r g
ot

isc
he

n K
irc

he
 üb

erl
ag

ert
 w

ur
de

. D
ies

e S
tei

n-
un

ter
ba

ut
en

 w
erd

en
 de

m
 12

92
 be

leg
ten

 S
pi

tal
 H

l. 
Ge

ist
 zu

ge
sc

hr
ieb

en
.

– E
s w

ur
de

 ei
n F

rie
dh

of
 m

it 
17

7 G
räb

ern
 fr

eig
ele

gt
. D

ie 
Be

sta
ttu

ng
en

 la
ge

n s
ow

oh
l i

m
 K

irc
he

ni
nn

ere
n a

ls 
au

ch
 

in
 d

er
 U

m
ge

bu
ng

 d
er

 K
irc

he
. D

as
 ä

lte
ste

 B
es

tat
tu

ng
sn

iv
ea

u 
läs

st 
sic

h 
in

s 1
3. 

Ja
hr

hu
nd

er
t d

ati
er

en
 u

nd
 d

ie 
jü

ng
s te

 B
es

tat
tu

ng
 fa

nd
 A

nf
an

g d
es

 18
. J

ah
rh

un
de

rts
 st

att
.

– 
Es

 w
ur

de
 d

ie 
En

tw
ick

lu
ng

 d
er

 B
au

eta
pp

en
 d

er
 g

ot
isc

he
n 

Ki
rc

he
 u

nd
 d

es
 d

az
ug

eh
ör

ig
en

 S
pi

tal
s f

es
tg

ele
gt

, 
ve

rsc
hi

ed
en

e B
ran

d-
, B

au
- u

nd
 G

eh
ni

ve
au

s (
dr

ei 
da

vo
n w

are
n B

ac
ks

tei
np

fla
ste

r) 
lie

ße
n s

ich
 id

en
tif

izi
ere

n.
– E

s w
ur

de
 ei

n i
n S

üd
–N

or
d-

Ri
ch

tu
ng

 ve
rla

uf
en

de
r B

ac
ks

tei
nk

an
al 

id
en

tif
izi

ert
.

– V
ers

ch
ied

en
art

ig
es

 ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
s M

ate
ria

l a
us

 m
itt

ela
lte

rli
ch

er 
un

d 
m

od
ern

er 
Ze

it 
wu

rd
e g

eb
or

ge
n:

 K
era

-
m

ik
fra

gm
en

te,
 K

ac
he

lfr
ag

m
en

te,
 F

rag
m

en
te 

vo
n 

Fe
ns

ter
ein

fas
su

ng
en

, e
in

e B
uc

hs
ch

lie
ße

, e
in

 M
ed

ail
lo

n, 
ein

e 
Sc

hn
all

e, 
ein

e P
fei

lsp
itz

e, 
ein

 K
no

ch
en

wü
rfe

l, 
ein

 K
no

ch
en

ka
m

m
, e

in
 K

in
de

rsc
hu

h, 
M

ün
ze

n u
sw

.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 au

s d
en

 Ja
hr

en
 19

88
, 1

99
1, 

19
94

, 1
99

6, 
19

97
, 1

99
9, 

20
02

, 2
00

4–
20

06
 

(lf
d. 

Nr
. 7

*, 
11

, 1
6, 

30
, 3

2, 
35

, 4
4, 

54
, 6

8, 
83

).

m
u

n
te

a
n

u
 

be
șl

iu
 20

02
; 

be
șl

iu
 20

03
; 

be
șl

iu
–

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
06

; b
eș

li
u

 
m

u
n

te
a

n
u

 
20

08
a; 

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
08

c; 
be

șl
iu

 
m

u
n

te
a

n
u

 
20

09
a; 

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
10

; b
eș

li
u

 
m

u
n

te
a

n
u

 
20

12
.

85
20

07
Pi

ața
 U

ni
rii

/K
as

ern
-

pl
atz

/H
erm

an
ns

pl
atz

I. 
M

. Ţ
ip

lic
, S

. I
. 

Pu
rec

e, 
C.

 I.
 S

uc
iu

 
(L

BU
)

Di
e v

on
 de

n G
rab

un
ge

n f
ür

 di
e A

nl
ag

e e
in

er 
Ga

sle
itu

ng
 im

 U
m

kr
eis

 de
s K

as
ern

pl
atz

es
/H

erm
an

ns
pl

atz
es

 ve
ran

-
las

ste
 ar

ch
äo

lo
gi

sc
he

 Ü
be

rw
ac

hu
ng

 er
br

ac
ht

e d
ie 

Fe
sts

tel
lu

ng
, d

as
s k

ein
e B

au
we

rk
e e

nt
lan

g d
er 

Tr
as

se
 so

wo
hl

 
de

r a
lte

n a
ls 

au
ch

 de
r n

eu
en

 L
eit

un
g v

or
ha

nd
en

 w
are

n. 
In

 de
m

 R
au

m
 am

 ös
tli

ch
en

 E
nd

e d
es

 „B
ul

ev
ard

“-H
ot

el-
pa

rk
pl

atz
es

 d
ur

ch
kr

eu
zte

 d
er 

Gr
ab

en
ve

rla
uf

 ei
n 

M
au

erf
rag

m
en

t u
nd

 ei
n 

ein
ge

stü
rzt

es
 G

ew
öl

be
 se

nk
rec

ht
; d

ie 
be

id
en

 ge
hö

rte
n d

en
 vo

r d
em

 H
elt

au
ert

or
 er

ric
hte

ten
 B

as
tei

ba
ut

en
 an

. E
s s

ei 
da

rau
f h

in
ge

wi
es

en
, d

as
s d

ie 
Ar

be
i-

ten
 d

ie 
Ge

ge
nd

 u
m

 d
en

 T
ur

m
 d

es
 H

elt
au

er 
To

rs 
un

d 
de

n 
Be

rei
ch

 d
er 

gr
oß

en
 K

as
ern

e g
eg

en
üb

er 
de

m
 H

elt
au

er 
To

r u
m

gi
ng

en
.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

em
 Ja

hr
 20

06
 (l

fd
. N

r. 
82

*)
.

Ţi
pl

iC
–

pu
re

Ce
–s

u
Ci

u
 

20
07

.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

MARIA CRÎNGACI ȚIPLIC – IOAN MARIAN ȚIPLIC376
Ta

be
lle

 1
. F

or
se

tz
un

g 
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

86
*

20
07

Sc
ări

le 
Fi

ng
erl

in
g/

 
Fi

ng
erl

in
gs

tie
ge

, 
St

r. A
rg

in
tar

ilo
r/F

in-
ge

rli
ng

sg
as

se

14
34

69
.02

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
In

fo
lg

e d
er 

Sa
ni

eru
ng

sa
rb

eit
en

 im
 B

ere
ich

 de
r F

in
ge

rli
ng

sti
eg

e, 
di

e d
en

 K
lei

ne
n R

in
g m

it 
de

m
 F

in
ge

rli
ng

sp
lat

z 
ve

rb
in

de
t, 

erf
ol

gt
e e

in
e Ü

be
rw

ac
hu

ng
, d

ie 
Fo

lg
en

de
s a

uf
de

ck
te:

– S
tei

nf
un

da
m

en
tfr

ag
m

en
te,

 di
e v

erm
ut

lic
h e

in
em

 To
rtu

rm
 an

ge
hö

rte
n;

– e
in

en
 ko

lm
ati

ert
en

 Z
ieg

elk
an

al,
 de

r v
or

 da
s J

ah
r 1

86
3 d

ati
ert

 w
ur

de
;

– e
in

e i
ns

 14
. b

zw
. 1

5. 
Ja

hr
hu

nd
ert

 da
tie

rte
 B

ran
ds

ch
ich

t;
– 

an
 d

en
 H

äu
se

rn
 N

r. 
1, 

2 
un

d 
7 

wu
rd

en
 d

ie 
bo

ge
ng

es
tü

tzt
en

 B
ac

ks
tei

nf
un

da
m

en
te 

in
 d

er
 F

in
ge

rli
ng

sg
as

se
 

fre
ig

ele
gt

.

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
08

d.

87
*

20
07

St
r. 

Xe
no

po
l/K

lei
ne

 
Qu

erg
as

se
 N

r. 
16

14
34

69
.02

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
Da

s a
rch

äo
lo

gi
sc

he
 F

or
sc

hu
ng

sp
ro

jek
t i

de
nt

ifi
zie

rte
 da

s F
lu

ss
ste

in
fu

nd
am

en
t e

in
es

 B
au

we
rk

s a
us

 de
m

 16
. b

zw
. 

17
. J

ah
rh

un
de

rt,
 m

itt
ela

lte
rli

ch
e u

nd
 m

od
ern

e K
era

mi
kf

rag
me

nte
, K

ac
he

lfr
ag

me
nte

, d
as

 Fr
ag

me
nt 

ein
er 

Ge
wö

l-
be

rip
pe

, m
it 

Ve
rb

ren
nu

ng
sp

ig
m

en
t i

m
pr

äg
ni

ert
e S

ch
ich

ten
 m

itt
ela

lte
rli

ch
er 

Be
ha

us
un

g u
nd

 ei
ne

 K
alk

gr
ub

e.

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
08

e.
88

*
20

08
St

r. 
M

an
eju

lu
i/R

eit
-

sc
hu

lg
as

se
 

un
d S

tr.
 Ș

ela
ril

or
/ 

Fr
an

zis
ka

ne
rg

as
se

 
(F

ran
zis

ka
ne

rk
irc

he
)

14
34

69
.10

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
Di

e a
nl

äs
sli

ch
 d

er
 S

an
ier

un
g 

de
r F

ra
nz

isk
an

erg
as

se
 d

ur
ch

ge
fü

hr
te 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
 R

ett
un

gs
gr

ab
un

g 
er

br
ac

ht
e 

fo
lg

en
de

 B
efu

nd
e:

– 
Fu

nd
am

en
tfr

ag
m

en
te 

de
r g

ot
isc

he
n 

Ki
rch

e v
or

 d
er 

Fr
an

zis
ka

ne
rk

irc
he

 u
nd

 ih
re 

pl
an

im
etr

isc
he

 V
erm

es
su

ng
. 

Di
e F

un
da

m
en

te 
wu

rd
en

 in
s 1

5. 
Ja

hr
hu

nd
ert

 da
tie

rt.
– T

on
to

pf
, m

itt
ela

lte
rli

ch
e u

nd
 m

od
ern

e K
era

m
ik

fra
gm

en
te,

 ei
n B

lei
sie

ge
l, 

M
eta

lls
tü

ck
e, 

Ri
pp

en
fra

gm
en

te.
– 

In
 d

er
 F

ra
nz

isk
an

erg
as

se
 „s

ch
wa

ch
e B

ra
nd

sp
ur

en
 au

f d
em

 äl
tes

ten
 m

itt
ela

lte
rli

ch
en

 W
oh

nn
iv

ea
u 

un
d 

Ba
u-

we
rk

e a
us

 da
ue

rh
aft

em
 M

ate
ria

l, 
di

e d
ies

es
 N

iv
ea

u ü
be

rla
ge

rte
n“

.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 im

 Ja
hr

 20
08

 (l
fd

. N
r. 

89
*)

.

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
09

b;
 b

eș
li

u
 

m
u

n
te

a
n

u
  

et
 a

l. 
20

10
.

89
*

20
08

St
r. 

M
an

eju
lu

i/R
eit

-
sc

hu
lg

as
se

 (S
tad

t-
m

au
er)

14
34

69
.10

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
Di

e a
rc

hä
ol

og
isc

he
 R

ett
un

gs
gr

ab
un

g, 
di

e a
nl

äs
sli

ch
 d

er
 S

tra
ße

ns
an

ier
un

g 
er

fo
lg

te,
 er

ga
b 

fo
lg

en
de

 B
ef

un
de

: 
Fr

ag
m

en
te 

de
s R

in
gm

au
erf

un
da

m
en

ts 
un

d d
er 

Fu
nd

am
en

te 
de

r E
nt

las
tu

ng
sb

og
en

 de
r B

efe
sti

gu
ng

sm
au

er,
 m

it-
tel

alt
erl

ich
e u

nd
 m

od
ern

e K
era

m
ik

fra
gm

en
te,

 ei
n B

ro
nz

em
ed

ail
lo

n d
er 

Hl
. U

rsu
la,

 ei
ne

 m
it 

de
m

 Ja
hr

 15
56

 as
-

so
zii

ert
e B

ran
ds

ch
ich

t.
De

r E
ing

rif
f i

m 
Ja

hr
 20

08
 w

ar 
nic

ht 
de

r e
rst

e. 
20

01
 w

ur
de

 ei
ne

 an
de

re 
Re

ttu
ng

sg
rab

un
g e

rw
äh

nt,
 di

e e
ntl

an
g d

er 
Ri

ng
m

au
er 

vo
rg

en
om

m
en

 w
ur

de
 u

nd
 an

 d
er 

ein
e F

un
da

m
en

tso
hl

e f
rei

ge
leg

t w
ur

de
. E

s w
ur

de
 fe

rn
er 

Ke
ram

ik
 

au
s d

en
 15

.–1
8. 

Ja
hr

hu
nd

ert
en

 ge
bo

rg
en

.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 au

s d
em

 Ja
hr

 20
08

 (l
fd

. N
r. 

88
*)

.

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
09

c; 
lu

Ca
  

et
 a

l. 
20

03
, 

19
5.

90
*

[2
00

8]
St

r. 
Ge

ne
ral

 M
ag

he
ru

/ 
Sp

or
erg

as
se

 N
r. 

2–
4

Di
e i

m
 G

eb
äu

de
ho

f v
or

ge
no

m
m

en
en

 ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

So
nd

ier
un

ge
n 

id
en

tif
izi

ert
en

 „s
tra

tig
rap

hi
sc

h 
sc

hw
ac

he
 

Br
an

ds
pu

ren
 au

f d
em

 äl
tes

ten
 m

itt
ela

lte
rli

ch
en

 W
oh

nn
ive

au
 un

d B
au

we
rk

e a
us

 da
ue

rh
aft

em
 M

ate
ria

l, d
ie 

die
se

s 
Ni

ve
au

 üb
erl

ag
ert

en
“.

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
  

et
 a

l. 
20

10
.

91
*

20
09

St
r. 

Ge
ne

ral
 M

ag
he

ru
/ 

Sp
or

erg
as

se
 N

r. 
14

 
(H

erm
an

ns
täd

ter
 

Kr
eis

 rat
)

14
34

69
.04

P. 
Be

șli
u M

un
te-

an
u, 

A.
 G

eo
r-

ge
sc

u, 
C.

 M
un

tea
nu

 
(B

NM
)

In
fo

lg
e v

on
 m

as
ch

in
ell

en
 G

rab
un

ge
n i

m
 H

of
 de

s K
rei

sra
tss

itz
es

, e
in

es
 A

nf
an

g d
es

 20
. J

ah
rh

un
de

rts
 er

ric
ht

ete
n 

Ge
bä

ud
es

, w
ur

de
 ei

ne
 ar

ch
äo

lo
gi

sc
he

 Ü
be

rw
ac

hu
ng

 u
nt

ern
om

m
en

, d
ie 

fo
lg

en
de

 F
un

de
 er

br
ac

ht
e: 

Fr
ag

m
en

te 
vo

n M
au

erw
erk

str
uk

tur
en

 au
s Z

ieg
eln

, d
ie 

Sc
hic

hte
n m

itt
ela

lte
rli

ch
er 

He
rk

un
ft 

od
er 

ein
 m

itt
ela

lte
rli

ch
es

 N
ive

au
 

du
rch

sc
hn

itt
en

, m
itt

ela
lte

rli
ch

e K
era

m
ik

fra
gm

en
te 

un
d E

ise
nn

äg
el.

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
  

et
 a

l. 
20

10
.

92
*

[2
00

8/2
00

9]
St

r. 
Gh

. L
az

ăr/
Re

i-
se

nf
els

ga
ss

e/ 
Le

ich
en

ga
ss

e N
r. 

1–
3

Tr
ot

z d
er 

En
td

ec
ku

ng
 vo

n a
rch

äo
lo

gi
sc

he
n Ü

be
rre

ste
n w

ur
de

n d
ie 

Ar
be

ite
n i

m
 In

ne
nh

of
 de

s G
he

or
gh

e-L
az

ăr-
Gy

m
na

siu
m

s o
hn

e a
rch

äo
lo

gi
sc

he
 Ü

be
rw

ac
hu

ng
 od

er 
Re

ttu
ng

sg
rab

un
g d

ur
ch

ge
fü

hr
t.

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
  

et
 a

l. 
20

10
.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

HERMANNSTADT UND DIE STADTARCHÄOLOGIE 377
Ta

be
lle

 1
. F

or
se

tz
un

g 
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

93
20

09
Ev

an
ge

lis
ch

e K
irc

he
 

am
 H

ue
t-P

lat
z

I. 
M

. Ț
ip

lic
 (L

BU
 

Si
bi

u)
, M

. E
. Ț

ip
lic

 
(IC

SU
 S

ib
iu

), 
S.

 I.
 

Pu
rec

e (
LB

U 
Si

bi
u)

Di
e a

rch
äo

lo
gi

sc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

, d
ie 

in
 zw

ei 
Qu

ad
ran

ten
 im

 In
ne

ren
 de

r i
m

 sü
dl

ich
en

 Te
il 

de
s K

irc
he

nc
ho

res
 

be
fin

dl
ich

en
, a

ls 
„B

isc
ho

fsl
og

e“
 be

ka
nn

ten
 K

ap
ell

e d
ur

ch
ge

fü
hr

t w
ur

de
n, 

br
ac

ht
en

 F
ol

ge
nd

es
 zu

tag
e:

– m
itt

ela
lte

rli
ch

e G
räb

er 
(1

0)
, v

on
 de

ne
n d

rei
 de

m
 äl

tes
ten

 B
es

tat
tu

ng
sn

iv
ea

u a
ng

eh
ör

en
 (z

we
ite

 H
älf

te 
de

s 1
2. 

Ja
hr

hu
nd

ert
s o

de
r A

nf
an

g d
es

 13
. J

ah
rh

un
de

rts
), 

bz
w.

 G
räb

er 
m

it K
op

fn
isc

he
, d

ie 
du

rch
 da

s K
ap

ell
en

fu
nd

am
en

t 
üb

erl
ag

ert
 od

er 
du

rch
sc

hn
itt

en
 si

nd
;

– 
da

s F
un

da
m

en
t d

es
 g

ot
isc

he
n 

Ch
or

es
, d

es
 Q

ue
rsc

hi
ffs

 u
nd

 d
er 

sp
äte

r a
n 

de
n 

Ch
or

 an
ge

ba
ut

en
 K

ap
ell

e, 
de

n 
alt

en
, h

eu
te 

sc
ho

n z
ug

eb
au

ten
 D

ur
ch

ga
ng

 zw
isc

he
n d

er 
Ka

pe
lle

 un
d d

em
 Q

ue
rsc

hi
ff;

– G
eh

ni
ve

au
s, 

ein
es

 au
s B

ac
ks

tei
ne

n;
– B

au
eta

pp
en

 de
r K

ap
ell

e.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 au

s d
en

 Ja
hr

en
 19

96
, 2

00
0, 

20
13

 (l
fd

. N
r. 

28
*, 

41
, 1

00
).

Ți
pl

iC
–

Ți
pl

iC
–

pu
re

Ce
 20

09
.

94
*

[2
01

0]
St

r. 
En

ge
ls

Di
e o

hn
e a

rch
äo

lo
gi

sc
he

 Ü
be

rw
ac

hu
ng

 du
rch

ge
fü

hr
ten

 G
rab

un
ge

n f
ür

 di
e A

us
we

ch
slu

ng
 de

r K
an

ali
sa

tio
ns

lei
-

tu
ng

en
 be

ein
trä

ch
tig

ten
 M

au
eru

nt
erb

au
ten

, d
ie 

m
it 

ein
em

 Z
ieg

elk
an

al 
au

s d
em

 16
. J

ah
rh

un
de

rt 
un

d m
it 

Fu
nd

a-
m

en
ten

 de
r B

efe
sti

gu
ng

sm
au

er 
in

 V
erb

in
du

ng
 ge

br
ac

ht
 w

ur
de

n.

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
–

u
rd

u
zi

a
 

20
11

a.
95

*
20

10
St

r. 
Oc

ne
i/B

ur
ge

r-
ga

ss
e

14
34

69
.22

P. 
Be

șli
u M

un
te-

an
u,

C.
 U

rd
uz

ia 
(B

NM
)

In
fo

lg
e d

er 
Ar

be
ite

n f
ür

 di
e A

us
we

ch
slu

ng
 de

r K
an

ali
sa

tio
ns

lei
tu

ng
 er

fo
lg

te 
ein

e a
rch

äo
lo

gi
sc

he
 Ü

be
rw

ac
hu

ng
 

m
it 

fo
lg

en
de

n F
un

de
n:

– 
St

ein
fu

nd
am

en
t d

es
 B

ur
ge

rto
rs 

un
d 

Se
gm

en
te 

de
s F

un
da

m
en

ts 
de

r B
ef

es
tig

un
gs

m
au

er
; U

nt
er

ba
ut

en
 d

er
 

Br
üc

ke
 vo

r d
em

 B
ur

ge
rto

r;
– m

itt
ela

lte
rli

ch
e K

era
m

ik
fra

gm
en

te,
 H

ol
zs

tü
ck

e u
nd

 L
eh

m
ste

in
;

– k
om

pa
kt

e B
ran

ds
ch

ich
ten

.
Si

eh
e d

ie 
arc

hä
ol

og
isc

he
n F

or
sc

hu
ng

en
 au

s d
en

 Ja
hr

en
 20

10
, 2

01
2 (

lfd
. N

r. 
96

*, 
98

*)
.

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
–

u
rd

u
zi

a
 

20
11

a.

96
*

20
10

Tu
rn

ul
 m

ic 
al 

Pu
lb

eră
rie

i/K
lei

ne
r 

Pu
lv

ert
ur

m
, S

tr.
 Z

id
u-

lu
i/M

au
rer

ga
ss

e, 
St

r. 
Oc

ne
i/B

ur
ge

rg
as

se

14
34

69
.04

P. 
Be

șli
u M

un
te-

an
u, 

C.
 U

rd
uz

ia 
(B

NM
)

In
fo

lg
e d

er
 A

rb
eit

en
 fü

r d
ie 

In
sta

lla
tio

n 
ein

er
 n

eu
en

 G
as

lei
tu

ng
 w

ur
de

 ei
ne

 ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
 R

ett
un

gs
gr

ab
un

g 
du

rch
ge

fü
hr

t, 
di

e F
ol

ge
nd

es
 zu

tag
e f

ör
de

rte
:

– d
en

 kl
ein

en
 P

ul
ve

rtu
rm

 (L
ed

ere
rtu

rm
), 

de
r s

pä
ter

 al
s d

ie 
Be

fes
tig

un
gs

m
au

er 
erb

au
t w

or
de

n w
ar;

– S
eg

m
en

te 
de

s M
au

erf
un

da
m

en
ts 

de
r B

efe
sti

gu
ng

 in
 de

r M
au

rer
ga

ss
e, 

ein
 F

rag
m

en
t e

in
es

 in
 de

r M
au

rer
ga

ss
e 

be
i H

au
sn

um
m

er 
7 i

de
nt

ifi
zie

rte
n R

in
gm

au
ert

ur
m

s;
– m

itt
ela

lte
rli

ch
e u

nd
 m

od
ern

e K
era

m
ik

fra
gm

en
te,

 E
ise

nb
ru

ch
stü

ck
e, 

Ti
erk

no
ch

en
 un

d e
in

e B
ran

ds
ch

ich
t.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 20
10

, 2
01

2 (
lfd

. N
r. 

95
*, 

98
*)

.

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
–

u
rd

u
zi

a
 

20
11

b.

97
*

20
11

St
r. 

9 M
ai/

El
isa

be
th

-
ga

ss
e

14
34

69
.02

P. 
Be

șli
u M

un
te-

an
u,

C.
 U

rd
uz

ia 
(B

NM
)

Im
 V

er
lau

f d
er

 S
tra

ße
ns

an
ier

un
gs

ar
be

ite
n 

wu
rd

e a
uc

h 
ein

e a
rc

hä
ol

og
isc

he
 Ü

be
rw

ac
hu

ng
 v

or
ge

no
m

m
en

, d
ie 

Fo
lg

en
de

s e
rg

ab
:

– 
ob

erf
läc

hl
ich

e M
au

erw
erk

sp
ur

en
 v

or
 d

en
 H

äu
se

rn
 N

r. 
28

, 7
, 2

3, 
di

e o
ffe

ne
n 

Ge
we

rb
erä

um
en

 zu
ge

sc
hr

ieb
en

 
wu

rd
en

;
– d

ie 
Fe

sts
tel

lu
ng

, d
as

s d
ie 

Hä
us

erf
lu

ch
tli

ni
e n

oc
h d

ie 
m

itt
ela

lte
rli

ch
e i

st;
– m

itt
ela

lte
rli

ch
e K

era
m

ik
fra

gm
en

te,
 K

era
m

ik
fra

gm
en

te 
au

s m
od

ern
er 

Ze
it 

un
d T

ier
kn

oc
he

n;
– e

in
e c

a. 
20

 cm
 di

ck
e B

ran
ds

ch
ich

t.

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
–

u
rd

u
zi

a
 20

12
.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

MARIA CRÎNGACI ȚIPLIC – IOAN MARIAN ȚIPLIC378
Ta

be
lle

 1
. F

or
se

tz
un

g 
Au

to
ris

ier
te 

arc
hä

ol
og

isc
he

 U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 in

 H
erm

an
ns

tad
t z

wi
sc

he
n 1

97
0 u

nd
 20

16

Lf
d.

 
N

r. 
Ja

hr
/ 

Ja
hr

e
La

ge
 d

es
 

 un
te

rs
uc

ht
en

 
 Zi

el
ge

ge
ns

ta
nd

es

R
A

N
-

K
od

e
Fo

rs
ch

er
 u

nd
 

 In
st

itu
t d

er
 

ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
n 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

Vo
n 

de
n 

A
us

gr
äb

er
n 

in
te

rp
re

tie
rt

e 
Er

ge
bn

iss
e 

de
r a

rc
hä

ol
og

isc
he

n 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
Bi

bl
io

gr
ap

hi
e

98
*

20
12

Po
art

a O
cn

ei/
Bu

rg
er-

to
r, 

St
r. 

Zi
du

lu
i/M

au
-

rer
ga

ss
e u

nd
 S

tr.
 

Cr
oi

to
ril

or
/S

ch
ne

id
er-

ga
ss

e

14
34

69
.02

P. 
Be

șli
u M

un
tea

nu
 

(B
NM

)
Di

e v
on

 S
tra

ße
ns

an
ier

un
gs

arb
eit

en
 ve

ran
las

ste
n R

ett
un

gs
gr

ab
un

ge
n f

ör
de

rte
n F

ol
ge

nd
es

 zu
tag

e: 
– 

Te
ils

tü
ck

e d
es

 B
ur

ge
rto

r-F
un

da
m

en
ts 

(a
), 

Un
ter

ba
ut

en
 ei

ne
s T

ur
m

s (
?)

 in
 d

er
 M

au
re

rg
as

se
 N

um
m

er
 7

 (b
), 

Te
ils

tü
ck

e d
es

 M
au

erf
un

da
m

en
ts 

de
r m

itt
ela

lte
rli

ch
en

 B
efe

sti
gu

ng
 in

 de
r M

au
rer

ga
ss

e (
c) 

un
d i

n d
er 

Sc
hn

eid
er-

ga
ss

e, 
vo

r d
em

 S
ag

to
r (

d)
;

– H
ol

zb
au

we
rk

e;
– m

itt
ela

lte
rli

ch
e u

nd
 m

od
ern

e E
nt

wä
ss

eru
ng

se
in

ric
ht

un
ge

n a
n e

in
em

 Z
ib

in
sa

rm
 un

d e
in

ig
e B

rü
ck

en
ge

sta
ltu

n-
ge

n i
n d

er 
Nä

he
 de

s B
ur

ge
rto

rs;
– K

era
m

ik
fra

gm
en

te,
 M

eta
lls

tü
ck

e, 
Fr

ag
m

en
te 

vo
n T

ier
ha

ut
 un

d T
ier

kn
oc

he
n;

– e
in

e B
ran

ds
ch

ich
t.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 20
10

, 2
01

2 (
lfd

. N
r. 

95
*, 

96
*)

.

be
șl

iu
 

m
u

n
te

a
n

u
 

20
13

.

99
*

20
12

–2
01

3
Pi

ața
 C

ib
in

 – 
St

r. T
ur

-
nu

lu
i

(Z
ib

in
sm

ark
t –

 S
ag

-
ga

ss
e)

A.
 N

ițo
i, 

C.
 U

rd
u-

zia
 (B

NM
)

Am
 E

nd
e d

er 
Sa

gg
as

se
, i

n 
de

r N
äh

e d
es

 Z
ib

in
sm

ark
ts 

wu
rd

en
 ei

n T
eil

 d
er 

St
ein

fu
nd

am
en

te 
de

s T
ur

m
to

rs 
un

d 
ein

 T
eil

 d
er

 F
un

da
m

en
te 

un
d 

de
s A

uf
ris

se
s d

er
 B

as
tei

 an
 d

er
 d

ur
ch

 In
fra

str
uk

tu
ra

rb
eit

en
 b

ed
in

gt
en

 R
ett

un
gs

-
gr

ab
un

g f
rei

ge
leg

t. 
Le

tzt
ere

 ge
hö

rte
 zu

m
 vi

ert
en

 bz
w.

 fü
nf

ten
 B

efe
sti

gu
ng

sri
ng

 vo
n H

erm
an

ns
tad

t. 
Da

be
i w

ur
-

de
n z

we
i B

au
eta

pp
en

 de
r B

as
tei

fu
nd

am
en

te 
id

en
tif

izi
ert

. E
in

 Te
il 

de
r F

un
da

m
en

te 
de

s B
efe

sti
gu

ng
sri

ng
s w

ur
de

 
du

rch
 ze

itg
en

ös
sis

ch
e M

od
ern

isi
eru

ng
sa

rb
eit

en
 ze

rst
ör

t. 
Es

 w
ur

de
n k

ein
e a

rch
äo

lo
gi

sc
he

n F
un

de
 ge

bo
rg

en
.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n U
nt

ers
uc

hu
ng

en
 au

s d
em

 Ja
hr

 20
06

 (l
fd

. N
r. 

71
*)

.

n
iȚ

o
i–

u
rd

u
-

zi
a

 20
14

; 
n

iȚ
o

i e
t a

l. 
20

14
.

10
0

20
13

Ev
an

ge
lis

ch
e K

irc
he

 
am

 H
ue

t-P
lat

z
14

34
69

.05
I. 

M
. Ț

ip
lic

 (L
BU

 
Si

bi
u)

, M
. E

. Ț
ip

lic
 

(IC
SU

 S
ib

iu
),

C.
 I.

 Ig
na

t (
LB

U 
Si

bi
u)

In
fo

lg
e d

es
 um

fas
se

nd
en

 R
es

tau
rie

ru
ng

sp
ro

jek
tes

 w
ur

de
 au

ch
 ei

n P
ro

jek
t a

rch
äo

lo
gi

sc
he

r F
or

sc
hu

ng
 ge

sta
rte

t, 
da

s m
ith

ilf
e d

rei
er 

Qu
ad

ran
ten

 un
d e

ine
s i

m 
Ch

or
 un

d a
m 

Du
rch

ga
ng

 vo
m 

sü
dli

ch
en

 Se
ite

ns
ch

iff
 zu

m 
Qu

ers
ch

iff
 

an
ge

leg
ten

 S
ch

ni
tte

s F
ol

ge
nd

es
 zu

tag
e f

ör
de

rte
: U

nt
erb

au
ten

 (e
in

 F
rag

m
en

t d
es

 A
ps

isf
un

da
m

en
ts 

un
d -

m
au

er-
we

rk
s) 

de
r r

om
an

isc
he

n 
un

d 
go

tis
ch

en
 K

irc
he

 (1
2.–

14
. J

ah
rh

un
de

rt)
, e

in
 B

ru
ch

stü
ck

 d
es

 F
un

da
m

en
ts 

de
r 

Le
ttn

ert
rep

pe
, m

itt
ela

lte
rli

ch
e u

nd
 vo

rm
od

ern
e G

rü
fte

 un
d G

räb
er,

 ei
n v

erz
ier

tes
 St

ein
fra

gm
en

t (
Gr

ab
ste

in?
), 

ein
 

Ei
nf

as
su

ng
sfr

ag
m

en
t, 

M
ün

ze
n, 

m
od

er
ne

 K
er

am
ik

fra
gm

en
te,

 d
ie 

au
s d

er
 V

er
fü

llu
ng

 d
er

 an
läs

sli
ch

 d
er

 g
ro

ße
n 

Re
sta

ur
ati

on
sa

rb
eit

en
 in

 de
n J

ah
ren

 18
53

–1
85

5 a
uf

ge
ho

be
ne

n G
rü

fte
n s

tam
m

ten
.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

en
 Ja

hr
en

 19
96

, 2
00

0, 
20

09
 (l

fd
. N

r. 
28

*, 
41

, 9
3)

.

Ţi
pl

iC
–

Ţi
pl

iC
–i

g
n

at
 

20
15

.

10
1

20
16

Pi
ața

 M
ică

/K
lei

ne
r 

Ri
ng

 N
r. 

22
I. 

M
. Ț

ip
lic

 (L
BU

 
Si

bi
u)

, M
. E

. Ț
ip

lic
 

(IC
SU

 S
ib

iu
),

A.
 Ș

ov
rea

 (L
BU

 
Si

bi
u)

Im
 H

of
 de

s i
m

 15
. J

ah
rh

un
de

rt 
ge

ba
ut

en
 H

au
se

s, 
in

 de
ss

en
 U

nt
erg

es
ch

os
s B

ru
ch

stü
ck

e d
er 

zw
eit

en
 R

in
gm

au
er 

erh
alt

en
 bl

ieb
en

, s
teh

t e
in

 Te
il 

de
r d

rit
ten

 R
in

gm
au

er.
 H

ier
 w

ur
de

 ei
ne

 ar
ch

äo
lo

gi
sc

he
 S

on
di

eru
ng

 du
rch

ge
fü

hr
t 

(Q
ua

dr
an

t 1
), 

m
it 

ein
er 

Ti
efe

 bi
s z

u –
2,6

 m
, i

n e
in

em
 B

ere
ich

, w
o B

oh
rar

be
ite

n z
we

ck
s d

er 
Er

ric
ht

un
g v

on
 B

e-
to

np
ilo

ten
 g

ep
lan

t w
ar

en
. D

ie 
Gr

ab
un

g 
en

th
ül

lte
 d

as
 V

or
ha

nd
en

se
in

 e
in

es
 g

es
tu

fte
n 

M
au

er
fu

nd
am

en
ts.

 D
ie 

Qu
ad

ran
ten

pr
of

ile
 ze

ig
ten

, d
as

s b
is 

zu
r G

rab
un

gs
tie

fe 
(–

2,6
 m

) V
erf

ül
lu

ng
s- 

un
d 

Ei
nr

ich
tu

ng
sn

iv
ea

us
 au

s v
er-

sc
hi

ed
en

en
 E

tap
pe

n 
zu

 v
erz

eic
hn

en
 si

nd
. D

ies
e a

uf
ein

an
de

rfo
lg

en
de

n 
Ni

ve
lli

eru
ng

en
 v

eru
rsa

ch
ten

 ei
ne

 u
nt

er-
sc

hi
ed

lic
he

 S
etz

un
g d

es
 G

elä
nd

es
 un

d ü
be

rn
ah

m
en

 im
pl

izi
te 

ein
en

 Te
il 

de
s a

uf
 di

e T
err

as
se

 au
sg

eü
bt

en
 D

ru
ck

s. 
Di

es
 m

ac
ht

e d
ie 

Üb
erh

öh
un

g d
er 

Zi
eg

elm
au

er 
au

f d
em

 äl
ter

en
 F

un
da

m
en

t s
ow

ie 
di

e E
rh

öh
un

g d
es

 G
eh

ni
ve

au
s 

erf
or

de
rli

ch
. D

as
 au

s d
er 

Gr
ab

un
g r

es
ul

tie
ren

de
 M

ate
ria

l e
rla

ub
t k

ein
e a

bs
ol

ut
ch

ro
no

lo
gi

sc
he

 D
ati

eru
ng

, d
a e

s 
sic

h u
m

 ei
ne

 M
isc

hu
ng

 vo
n B

ac
ks

tei
nb

ru
ch

stü
ck

en
, D

ac
hz

ieg
eln

 un
d z

eit
ge

nö
ss

isc
he

n M
ate

ria
lie

n h
an

de
lt.

Si
eh

e d
ie 

arc
hä

ol
og

isc
he

n F
or

sc
hu

ng
en

 au
s d

em
 Ja

hr
 19

99
 (l

fd
. N

r. 
37

*)
.

Ți
pl

iC
 20

16
.



Acta Archaeologica Academiae Scientiarum Hungaricae 70, 2019

HERMANNSTADT UND DIE STADTARCHÄOLOGIE 379

Ergebnisse und präsentierten Auslegungen, der zahlreichen Artikel, Studien, Monographien und nicht zuletzt einer 
kurzgefassten Deutung derselben – im Rahmen des zur Verfügung stehenden Publikationsumfangs.

Im Folgenden werden wir eine Übersicht über die wichtigsten Ergebnisse der archäologischen Kampagnen 
bieten, über die geklärten Probleme oder diejenigen, die weiterhin Interpretationsschwierigkeiten bereiten – im 
Hinblick auf die grundlegenden Elemente, die das Bild der städtischen Besonderheiten Hermannstadts und des 
städtischen Erbes ausmachen: 1. Kirchen, Klöster und Kapellen; 2. mittelalterliche Friedhöfe; 3. Befestigungsanla-
gen der Stadt; 4. öffentliche Zivilgebäude (Sitz des Hermannstädter Rathauses); 5. Wohnhäuser; 6. Platz- und 
Straßengestaltungen; 7. Getreidelager; 8. materielle Kultur. Natürlich gibt es auch nicht berücksichtigte Aspekte, 
wie Brände und andere Zerstörungen, die die Stadt im Laufe der Zeit erlitten hatte und die archäologisch häufig in 
der Stratigraphie der Grabungsstätten identifiziert wurden.

1. KIRCHEN, KLÖSTER UND KAPELLEN

In der 1191 anlässlich der Kirchengründung der Deutschen Siebenbürgens als eine freie Propstei ecclesia 
Theutonicorum Ultrasilvanorum in praeposituram sit liberam institutam20 zum ersten Mal urkundlich erwähnten 
Ortschaft gelang es mithilfe von archäologischen Untersuchungen, ergänzt durch Dokumente, kartographische und/
oder architektonische Quellen, die erste Pfarrkirche romanischer Bauweise der deutschen Gäste, die dieselbe räum-
liche Lage wie die gotische Kirche am Huetplatz hatte, auf dem Gelände zu identifizieren (s. lfd. Nr. 28 und 100 in 
der Tabelle bzw. auf der Karte 1 und 2; Abb. 1) – wie auch den Friedhof in ihrem direkten Umfeld, fünf mittelalter-
liche Klöster von den sechs, die im Gebiet Hermannstadts urkundlich nachgewiesen sind, drei Kapellen am Huet-
platz (von den vier bis fünf urkundlich nachgewiesenen) und zwei in der Nähe des Großen Rings (s. auf der Karte 
2). In der Fachliteratur herrscht weiterhin Unsicherheit in Bezug auf die Identität der Klöster und Kapellen und ihre 
Identifikation auf dem Gelände. Abgesehen von dem Prämonstratenserkloster, das 1234–1235 in Hermannstadt 
urkundlich erwähnt wurde21 und mit dem Mongoleneinfall verschwand, dessen Verortung auf dem Gelände nicht 
bekannt ist, wurden alle anderen fünf Klöster archäologisch auf dem Gelände identifiziert.

Das Dominikanerkloster von Hermannstadt ist die erste Ansiedlung, die die Predigerbrüder in Siebenbür-
gen errichtet hatten. Sie wurde erstmals 1241 erwähnt, als die Tataren die Stadt und das Kloster, das sich außerhalb 
der Ortschaft befand, in Brand setzten.22 Das Kloster war laut der zweiten urkundlichen Erwähnung 1282 bereits 
wiederhergestellt,23 1300 wurde auch der Schutzheilige attestiert („Kirche zum Heiligen Kreuz“).24 Außerhalb der 
Stadtmauern errichtet, wurde das Kloster bei den Türkenangriffen von 1432, 1438 und 1442 schwer beschädigt und 
nicht wieder aufgebaut.25 Seine ungefähre Lage auf dem Gelände war bis zu der archäologischen Rettungsgrabung 
2006 auf dem Bahnhofsplatz vermutet. Da gelang es, ein Mauerfragment aus massiven Flusssteinen freizulegen, in 
der Nähe der Kreuzkapelle (s. lfd. Nr. 74 in der Tabelle bzw. auf der Karte 1 und 2; Abb. 2). Da keine Artefakte, 
Gräber oder andere architektonische Elemente entdeckt wurden, war eine genauere Datierung im 13. Jahrhundert 
nicht möglich.26 Wegen der wiederholten Zerstörungen der türkischen Angriffe zog sich der Konvent 1474 hinter 
die Stadtmauern, wo es gelang, einen Platz für den Wiederaufbau des Klosters zu erhalten, das heute als Ursulinen-
kloster bekannt ist (Str. General Magheru/Sporergasse Nr. 38) (s. lfd. Nr. 31 auf der Karte 2; Abb. 3.a). Diese im 
letzten Viertel des 15. Jahrhunderts erbaute Dominikanerkirche wurde mit dem Einzug der Ursulinen in Hermann-
stadt zwischen 1728 und 1733 stark umgestaltet.27

19 In diesem Sinn ist der Ansatz des angesehenen tschechi-
schen Archäologen Jan Klápšté für den tschechischen Raum zu be-
trachten. J. Klápšté: The Archaeology of Prague and the Medieval 
Czech Lands, 1100–1600. Studies in the archaeology of medieval 
Europe. Sheffield–Bristol 2016. Auf diesem Weg möchten wir uns bei 
Dr. Florin Curta von der University of Florida dafür bedanken, dass er 
uns den Zugriff zu den von Jan Klápšté veröffentlichten Informatio-
nen erleichterte.

20 zimmermann–Werner 1892, 1–2, Nr. 1; M. roller 
(red.): Documente privind istoria României. Veacul XI, XII şi XIII. C. 
Transilvania [Urkunden zur Geschichte Rumäniers. C. Silbenkünrgen, 

11., 12. und 13. Jahrhundert]. I: 1075–1250. Bucureşti 1951, 11, 360–
361; JaKó 1997, 129, Nr. 21.

21 JaKó 1997, 180, Nr. 176.
22 Ebenda, 186, Nr. 192.
23 zimmermann–Werner 1892, 144, Nr. 202; roller 

1952, 242–243, Nr. 274; JaKó 1997, 257–258, Nr. 394.
24 zimmermann–Werner 1892, 214–217, Nr. 286, 287; 

roller 1952, 478–481, Nr. 522, 523; JaKó 1997, 34, Nr. 597, 598.
25 avram–buCur 1999, 37, 82–85; salontai 2002, 209–227.
26 luCa et al. 2007a.
27 avram–buCur 1999, 37, 82–85; salontai 2002,  

209–227.
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In Hermannstadt gab es für eine kurze Periode ebenfalls ein dominikanisches Nonnenkloster, dessen Schutz-
heilige die Heilige Maria Magdalena war (Str. Șelarilor/Franziskanergasse) (s. lfd. Nr. 88 auf der Karte 2; Abb. 3.c). 
Es wurde zum ersten Mal am Anfang des 16. Jahrhunderts bescheinigt. Die Nonnen mussten dann mit dem Einsetzen 
der Reformation die Stadt verlassen, infolgedessen die Gebäude des Klosters in städtisches Eigentum übergingen.28 
In der Historiographie herrschte lange Zeit Verwirrung über ihre Identität, wobei sie häufig dem Franziskanerorden 
zugeordnet wurden. Der Klausenburger Wissenschaftlerin Mihaela Sanda Salontai gelang es, ihre ursprüngliche 
Zugehörigkeit zu den dominikanischen Nonnen zu demonstrieren. Die Gebäude des Klosters wurden 1716 den 
Franziskanerobservanten überlassen, die sie nach der Mode der Zeit im Barockstil umbauen ließen und dem Schutz-
heiligen Franziskus neu weihten. Im Hinblick auf die Datierung ihrer Errichtung schwankt die Geschichtsschreibung 
zwischen dem 14. Jahrhundert und dem Beginn des 16. Jahrhunderts.29 Bei den vor der aktuellen Franziskanerkirche 

28 salontai 2002, 224–225. 29 Ebenda, 227.

Abb. 1. Hermannstadt. Archäologische Ausgrabungen im Inneren der Evangelischen Kirche (durchgeführt im Jahr 2013).  
a: Hypothetischer Grundriss der romanischen Kirche; b: romanisches Absisfundament (© I. M. Țiplic und M. Crîngaci Țiplic)

im Jahr 2013
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in der Franziskanergasse durchgeführten archäologischen Untersuchungen wurden Fundamentfragmente der ins 15. 
Jahrhundert datierten Klosterkirche der Dominikanernonnen der Heiligen Maria Magdalena identifiziert.30

Ein anderes frühzeitiges Kirchengebäude Hermannstadts ist die Franziskanerkirche der Heiligen Elisabeth, 
deren erste urkundliche Erwähnung aus dem Jahr 1300 stammt31 und die im Jahr 1868 abgerissen wurde. Was ihre 
Lokalisierung auf dem Gelände betrifft, herrscht auch in diesem Fall keine Übereinstimmung in der Historiographie: 
Einige optieren für ihre Lage an der Kreuzung der Salzgasse mit der Elisabethgasse oder im Bereich der Elisabeth-
gasse und der Nasturelui-Straße (heute eine Gegend mit Wohnblocks, sie wurde 1987 aufgelöst). Die im Jahr 1300 
attestierte und 1868 abgerissene Kirche befand sich – wie auch Hermann Fabini nachwies – an der Kreuzung der 
Salzgasse und Elisabethgasse (s. lfd. Nr. 5 und 42 in der Tabelle bzw. lfd. Nr. 5 auf der Karte 1 und 2). Archäologi-
sche Rettungsgrabungen identifizierten einen Teil der Unterbauten des gotischen Chors der Franziskanerkirche 
Heilige Elisabeth, ein Fragment der umgebenden Klostermauer und Skelettreste.32

30 beșliu munteanu 2009b; beșliu munteanu et al. 
2010.

31 zimmermann–Werner 1892, 214–217, Nr. 286, 287; 
roller 1952, 478–481, Nr. 522, 523; JaKó 1997, 343, Nr. 597, 598.

32 munteanu beșliu 2001, 31–41; beșliu munteanu 
2014, 125–135.

Karte 2. Hermannstadt: Plan der Altstadt mit den archäologisch erforschten Kirchen, Klöstern und Kapellen  
(Hintergrund nach dem Plan von Arch. Ioan Bucur)

Karte 2. Hermannstadt: Plan der 
Altstadt mit den archäologisch 
erforschten Kirchen, Klöstern und 
Kapellen (Hintergrund nach dem 
Plan von Arch. Ioan Bucur).
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Abb. 2. Hermannstadt. Archäologische Ausgrabungen am Bahnhofsplatz, in der Nähe der Kreuzkapelle (durchgeführt im Jahr 2006).  
a: Umfassender Plan der Ausgrabung; b: Mauerfragment des Dominikanerklosters (© I. M. Țiplic und M. Crîngaci Țiplic)
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Abb. 3. Hermannstadt. Gotische Grundrisse. a: Ursulinenkirche; b: Klosterkirche der Franziskanernonnen;  
c: Klosterkirche der Dominikanernonnen; d: Siechenhauskirche; e: Kapelle des Heiligen Ladislaus (gezeichnet von M. Crîngaci Țiplic  

und M. Vlad nach avram–buCur 1999, 83, 97, 89; beșliu 1991; Fabini 1991 und marCu istrate 2007, 70–74)
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Ein anderes kirchliches Gebäude, das aus dem urbanen Erbe Hermannstadts verschwand, ist die Kloster-
kirche der Franziskanernonnen, die seit dem Ende des 15. Jahrhunderts urkundlich bescheinigt ist und deren Chor 
bis 1987 erhalten blieb, als er abgerissen wurde. Trotz der Tatsache, dass die Studie von Hermann Fabini unserer 
Meinung nach die Identität dieses Gebäudes, das erst kürzlich aus dem städtischen Erbe verschwand und das sich 
an der Kreuzung der Elisabethgasse mit der Nasturelui-Straße33 (s. lfd. Nr. 4 in der Tabelle bzw. auf der Karte 1 
und 2; Abb. 3.b) befand, klärte, herrscht in der Fachliteratur immer noch ein Durcheinander. Archäologischen und 
historischen Untersuchungen gelang es, den Moment zu bestimmen, als der Bau der Kirche begann (zum Ende des 
13. Jahrhunderts hin), die Bauetappen und die verschiedenen Zweckbestimmungen zu skizzieren, die sie nach dem 
Brand im Jahr 1556 innehatte (Getreidelager, Seidenmanufaktur, Bäckerei, Wohnraum) sowie die planimetrische 
Erfassung dieser Kirche mit einer Gesamtlänge von 51 m vorzunehmen und einen Friedhof zu identifizieren.34

Bis zu den konkreten Ergebnissen, die die jüngste Stadtarchäologie bat, nahmen viele Forscher eine mög-
liche Lage der ersten Pfarrkirche an der Stelle der heutigen Siechenhauskirche/Asylkirche (Spitalsgasse Nr. 4; s. 
lfd. Nr. 7 in der Tabelle bzw. auf der Karte 1 und 2; Abb. 3.d) als Hypothese an. Es wurde vermutet, dass die auf 
der oberen Terrasse des Zibins, am Huetplatz befindliche Pfarrkirche von einer zweiten Generation von Siedlern 
erbaut wurde, genauer am Ende des 12. Jahrhunderts. In urkundlicher Hinsicht lässt sich die Siechenhauskirche mit 
dem Haus identifizieren, das die Hermannstädter Gemeinde den „Kreuzbrüdern des Heilig-Geist-Ordens“ gestiftet 
hatte, „zusammen mit allem, was dazugehört und das seit langer Zeit als Spital genutzt wurde und von weltlicher 
Hand verwaltet wurde“.35 Den in diesem Punkt über fast zwei Jahrzehnte hinweg durchgeführten archäologischen 
Untersuchungen – die erste Kampagne begann 1988 – gelang es nicht, eine Kirche oder Gräber aus dem 12. Jahr-
hundert freizulegen. Dafür entdeckten aber die Forscher Folgendes: durch die Kirchenmauern überlagerte Holz-
strukturen aus dem 13. Jahrhundert, die „einem Holzbauwerk aus Holz und einem Hof“ vom Anfang des 13. 
Jahrhunderts zugeordnet wurden; Steinfundamente, die von einem anderen Bauwerk stammen (22×11 m), das vor 
die erste urkundliche Erwähnung im Jahr 1292 datiert werden kann und das durch die gotische Kirche überlagert 
wurde – da wurden die Unterbauten aus Stein dem 1292 attestierten Heiliggeistspital zugewiesen; des Weiteren 
einen Friedhof, der seit dem 13. Jahrhundert bis zu Beginn des 18. Jahrhunderts belegt war.36

In der Umgebung der Pfarrkirche am Huetplatz gab es laut Urkunden vier oder fünf Kapellen. Archäolo-
gische Untersuchungen machten drei Kapellen am Huetplatz aus: eine in romanischem und zwei in gotischem 
Baustil. Wegen fehlender Urkunden für die Anfangszeit Hermannstadts lassen sich die Identität der romanischen 
Rotunde, die kürzlich entdeckt und in die Mitte des 12. Jahrhunderts datiert wurde (s. lfd. Nr. 45 in der Tabelle und 
auf der Karte 2; Abb. 4), sowie ihre späteren Funktionen nur vermuten. So nimmt Zeno Karl Pinter an, dass diese 
Rotunde, die in vielerlei Hinsicht jener in Broos ähnelt, eine Doppelkapelle war, die zunächst die Funktion einer 
herrschaftlichen Kapelle erfüllte. Der Stifter könnte ein Ritter gewesen sein, der aus dem Abendland gekommen 
wäre und die Rolle des Lokators bei der sächsischen Ansiedlung übernahm. Diese Person könnte jener Hermann 
gewesen sein, der die Siedlung, die seinen Namen trägt, gründete: villa Hermanni, Hermannstadt.37 Daniela Marcu 
Istrate ist der Ansicht, dass diese romanische Kapelle im 13. Jahrhundert erbaut wurde. Sie identifiziert sie mit der 
Kapelle des Heiligen Johannes, die in den Jahren 1530–1531 in den Rechnungsbüchern Hermannstads urkundlich 
erwähnt wird.38 Die urkundliche Bescheinigung erfolgte aber viel später als der Zeitpunkt ihrer Errichtung, weshalb 
die Problematik ihrer Identität weiterhin offen bleibt.

Im Fall der anderen beiden gotischen Kapellen, der Kapelle des Heiligen Ladislaus und der des Heiligen 
Jakobs, klärten archäologische und historische Forschungen die Verortung. Die Kapelle des Heiligen Jakobs befand 
sich in der Nordecke des Huetplatzes, heute teilweise eingegliedert in das Gebäude auf dem Huetplatz Nr. 1739 
(s. lfd. Nr. 38 in der Tabelle und auf der Karte 2). Die Kapelle des Heiligen Ladislaus, deren Planimetrie und topo-
graphische Angaben bei archäologischen Untersuchungen 2005 festgelegt wurden, befand sich in der südöstlichen 
Ecke des Huetplatzes, in der Nähe des Brukenthalgymnasiums (s. lfd. Nr. 67 in der Tabelle und auf der Karte 2; 

33 Fabini 1991, 74–77.
34 munteanu beșliu 2001, 9–30.
35 zimmermann–Werner 1892, 191–192, Nr. 260; roller 

1952, 391–392, Nr. 432.
36 beșliu munteanu 2008a; beșliu munteanu 2009a; 

beșliu munteanu 2012.

37 pinter 2012, 50.
38 marCu istrate 2007, 49–50.
39 ȚipliC 2000, 117–125; marCu istrate 2007, 41–43.

40 marCu istrate 2007, 49–50.
41 ȚipliC 2000, 119.
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Abb. 3.e).40 Die Existenz der Letzteren ist wohlbekannt sowohl aus Dokumenten als auch aus alten Fotografien. Sie 
wurde 1898 zusammen mit dem Priesterturm abgerissen.

Weitere urkundlich belegte Kapellen auf dem Huetplatz, die auf dem Gelände nicht identifiziert wurden, 
sind: die Kapelle des Heiligen Stefan, über die man annimmt, dass der ursprüngliche Schutzheilige der Kapelle zum 
Heiligen Jakob vom Huetplatz Nr. 17 der Heilige Stefan war;41 zweitens die Kapelle des Heiligen Nikolaus, die sich 
in extra cimiterium in via versus alumniam in mediio murt42 befand und bei der es nicht ausgeschlossen ist, dass sie 
am Großen Ring oberhalb des ehemaligen Zugangstunnels zur Unterstadt lag. In moderner Zeit (1747) war sie als 
Laubenkirche43 bekannt und sie ist auf dem Plan Hermannstadts von 1845 markiert.44 Sie wurde 1851 abgerissen.45

Eine weitere Kapelle, die archäologisch identifiziert wurde und auf dem Plan von G. M. Visconti von 1699 
eingezeichnet ist, ist jene im Hof eines Hauses am Großen Ring bzw. im Hof des Lutsch-Hauses, heute der Sitz des 
Deutschen Forums (Str. General Magheru/Sporergasse Nr. 1–3; s. lfd. Nr. 43 in der Tabelle und auf der Karte 2).46 
Es wird auch angenommen, dass es eine Privatkapelle im Hof eines Hauses am Großen Ring gab (Hecht-Haus, Piața 
Mare/Großer Ring Nr. 8).47

2. FRIEDHÖFE

Durch archäologische Forschungen wurden vier mittelalterliche Friedhöfe im Bereich des historischen 
Zentrums identifiziert (Karte 2).

1. Der Friedhof auf dem Huetplatz (s. lfd. Nr. 67), um die Pfarrkirche herum, wurde seit der zweiten Hälfte 
des 12. bis zum 16. Jahrhundert belegt. Im Unterschied zu den anderen drei zeichnet sich dieser durch eine sehr 
hohe Bestattungsdichte aus. Es wurden 1833 Gräber entdeckt, über die man annimmt, dass sie ungefähr ein Fünftel 
der Anzahl der im Laufe der Zeit in diesem Raum Beigesetzten darstellen.48

2. Der Friedhof der Siechenhauskirche/Spitalkirche (s. lfd. Nr. 7) wurde seit dem 13. Jahrhundert belegt. 
Die letzte Beisetzung wurde im 18. Jahrhundert registriert. Die Bestattungsdichte ist gering, es wurden 177 Gräber 
entdeckt. Die Beisetzungen wurden sowohl im Inneren der Kirche als auch an der Außenseite durchgeführt. Das 
älteste Bestattungsniveau datiert ins 13. Jahrhundert, es gibt auch hier Gräber mit Kopfnischen. Die jüngste Beiset-
zung fand Anfang des 18. Jahrhunderts statt.49

3. Der Friedhof der Klosterkirche der Franziskanernonnen (s. lfd. Nr. 4) gehörte zu den historischen Mo-
numenten und wurde 1987 abgerissen. Der Friedhof wurde bis zur ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts belegt. Ange-
sichts des Umfangs der archäologischen Grabungsstelle und der 39 entdeckten Gräber, deren anthropologische 
Analysen nicht veröffentlicht wurden, ist es anzunehmen, dass der Friedhof sehr klein war.50

4. Archäologische Sondierungen wurden an der Franziskanerkirche Heilige Elisabeth (s. lfd. Nr. 5) durch-
geführt, die 1868 abgerissen wurde. Da wurden Skelettreste, die das Vorhandensein eines Friedhofs auch an dieser 
Stelle anzeigen, zutage gefördert.51

3. BEFESTIGUNGSANLAGEN DER STADT

Infolge der archäologischen Rettungsgrabungen auf dem Verwaltungsgebiet der Stadt Hermannstadt kön-
nen wir sagen, dass die Bilanz keinen wirklichen Aufschluss über die Anfangsphase der Befestigungen der Siedlung 
villa Hermanni gibt. Durch die auf dem Großen und Kleinen Ring und in den Untergeschossen der Gebäude um 
diese Plätze herum durchgeführten archäologischen Rettungsgrabungen wurden Segmente der Steinringmauer und 

42 seiWert 1874, 362.
43 sigerus 2006, 36; avram–buCur 1999, 39.
44 Die Karte von 1845 „Grundriss der innern Stadt Her-

mannstadt“ befindet sich in der Bibliothek des Nationalmusems 
Brukenthal, Hermannstadt, Kartensammlung Nr. 4928. Sie kann auch 
auf verschiedenen Websites im Internet angesehen werden.

45 sigerus 2006, 48.
46 munteanu beșliu 2001, 63–72.

47 avram–buCur 1999, 127.
48 marCu istrate 2007, 90–91; marCu istrate et al. 2015.
49 beșliu munteanu 2008a, 38–42.
50 beșliu 1991, 78–84.
51 munteanu beșliu 2001, 31–41.

52 avram–pinter  2003, 73–81.
53 sigerus 2006, 13, 17.
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der Befestigungsgraben identifiziert. Allerdings kam man im Hinblick auf die ersten zwei Etappen der Siedlungs-
befestigung zu keinen spektakulären Schlussfolgerungen oder zu einer engeren Chronologie.

Im gegenwärtigen Forschungsstadium und in Ermangelung von veröffentlichten Ergebnissen vollständiger 
archäologischer Untersuchungen sind wir weit davon entfernt, es verstehen zu können, wie die erste Ringmauer 
verlief. Man nimmt an, dass sie das erste kirchliche Gebäude, das auf der Fläche des heutigen Huetplatzes erbaut 
wurde, geschützt hatte. Gleichzeitig sind wir weit davon entfernt zu wissen, wie die Situation der Befestigungen 
Hermannstadts in der Mitte des 18. Jahrhunderts im Zusammenhang mit den Zerstörungen der Siedlung durch den 
Mongolenangriff war. Die bis in die Gegenwart durchgeführten archäologischen Forschungen waren konjunkturell 
und erlauben nicht die Gewinnung von wichtigen Angaben, was in der Konsequenz zum Ansammeln disparater 
Informationen führte.

Eine Neudeutung der Befestigungen Hermannstadts auf der Grundlage der archäologischen Entdeckungen, 
vor allem nach der Veröffentlichung der Ergebnisse der archäologischen Forschungen auf dem Kleinen Ring, die 
von S. A. Luca (s. lfd. Nr. 69) koordiniert wurden, verdient eine detaillierte Behandlung in einer selbstständigen 
Studie, da sich die vorliegende nur auf die Systematisierung der vorhandenen Informationen beschränkt (s. Ta-
belle 1). Diese könnte die Grundlage eines ausgearbeiteten Plans sein, der wesentlich konkretere Angaben im Zu-
sammenhang mit dem Bau und der Entwicklung des Verteidigungssystems Hermannstadts vom 12. bis zum 16. 
Jahrhundert zu bieten vermag.

4. ZIVILE ÖFFENTLICHE GEBÄUDE (SITZ DES HERMANNSTÄDTER RATHAUSES)

Zu den öffentlichen Zivilgebäuden, die archäologischen Untersuchungen unterzogen wurden, gehören die 
drei sukzessiven Sitze des Rathauses von Hermannstadt. Im 14. und 15. Jahrhundert befand sich der Sitz des Rat-
hauses in der unmittelbaren Nähe des Ratsturmes, östlich davon, an der Stelle, wo sich jetzt das Gebäude vom 
Großen Ring Nr. 31 – Str. Avram Iancu/Reispergasse Nr. 1–3 (s. Nr. 47) befindet. Durch die an dieser Stelle durch-
geführten archäologischen Untersuchungen konnte ein Gebäude mit rechtwinkligem Grundriss, das sich in einer 
Entfernung von ungefähr acht Meter an der Innenseite der Ringmauer befand, identifiziert werden. Es wurde auch 
eine Struktur erkannt, die dem Sitz des Rathauses im 14. und 15. Jahrhundert zugeordnet wurde. Das Rathaus funk-
tionierte hier bis 1470,52 als Thomas Gulden das Haus neben dem Priesterturm als Rathaussitz für die Stadt stiftete, 
wo es bis 1549 verblieb.53 Kurz danach zog das Rathaus in das Altemberger Haus (Str. Mitropoliei/Fleischergasse 
Nr. 2; s. lfd. Nr. 1), wo es bis 1948 tätig war. Die letztgenannte historische Stätte war eines der archäologisch am 
intensivsten untersuchten Denkmäler, wobei die erlangten Resultate die Entwicklung des Gebäudes im Verlauf des 
Mittelalters sowie Elemente der mittelalterlichen und nachmittelalterlichen materiellen Kultur aufzeigten.54

5. HÄUSER

Als komplexe Stadt hat Hermannstadt im Zentrum relativ viel von der mittelalterlichen Substanz der zivi-
len Architektur bewahrt.55 Deshalb beschränken wir uns darauf, daran zu erinnern, dass archäologische Forschungen 
Häuser und Strukturen aus Holz bestätigten, die aufgrund des geborgenen Keramikmaterials im Allgemeinen in die 
12.–13. oder 13.–14. Jahrhunderte datiert wurden, sowohl in der Unterstadt im Bereich der Siechenhauskirche, der 
Elisabethkirche und der Saggasse als auch in der Oberstadt im Bereich Kleiner Ring, Großer Ring, Reispergasse, 
Fleischergasse Nr. 2 usw. (s. Tabelle 1). Archäologische Forschungen haben die Hypothese der Vorherrschaft von 
Holzkonstruktionen in der mittelalterlichen Siedlung bestätigt.

54 Fabini 1997, 6–16; munteanu beșliu 2000a; beșliu 
munteanu 2006a.

55 Über dieses Thema hat Hermann Fabini ausführlich ge-
schrieben. Siehe H. Fabini: Sibiul gotic [Das gotische Hermannstadt]. 
București 1982; avram–buCur 1999, 127.
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Abb. 4. Hermannstadt. Archäologische Ausgrabungen am Huetplatz (durchgeführt im Jahr 2002).  
a: Grundriss der romanischen Rotunde; b–d: Fundament der Rotunde (© Z. K. Pinter und I. M. Țiplic)
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6. PLATZ- UND STRASSENGESTALTUNG

Anlässlich der Sanierungs- und Modernisierungsarbeiten an den Plätzen und Straßen im historischen Zen-
trum Hermannstadts wurden verschiedene Typen von Straßenanlagen aus unterschiedlichen Perioden freigelegt: 
Elemente von Brücken (Str. Ocnei/Burgergasse; s. lfd. Nr. 98), Wasserzuleitungsanlagen, Brunnen, Abwasserkanäle 
und Elemente städtischen Mobiliars, wobei die Letztgenannten auf dem Großen Ring entdeckt wurden (der Sockel 
der Rolandstatue, das Fundament der Narrenkäfige, der geziegelte Standort der Statue des Heiligen Nepomuk).56

Im Hinblick auf die Straßenanlagen wurde die älteste Anlage, die durch eine Schicht von Zweigen und 
Brettern oder Baumstämmen charakterisierbar war57 (Str. Avram Iancu/Reispergasse; s. lfd. Nr. 62), an archäologi-
schen Untersuchungen entdeckt. Es wurden auch Pflasterungen aus Flussstein freigelegt, die gemäß einem Doku-
ment des Magistrats aus dem Jahr 1721 ins 18. Jahrhundert zu datieren sind (Str. Cetății/Harteneckgasse, Str. 
Tipografilor/Wiesengasse, Str. Avram Iancu/Reispergasse, Str. Alexandru Odobescu/Pempflingergasse, Piața Gării/
Bahnhofsplatz, Piața Mare/Großer Ring,58 Piața Cibin/Bauholzplatz; s. lfd. Nr. 62, 75, 51, 50, 61, 71). In diesem 
Dokument wurde der Arbeitsbeginn der Pflasterung der Straßen beschlossen und verlangt, dass „jeder Karren, der 
in die Stadt einfährt, am Stadttor drei bis sechs Steine übergeben muss“.59

Im Zusammenhang mit den Anlagen der Wasserzuleitung, Brunnen und Abwasserkanälen förderten die 
archäologischen Aufsichten und Freilegungen folgende Fundtypen häufig zutage: Fragmente von Wasserleitungen 
aus Holz (Piaţa Mare/Großer Ring, Str. Avram Iancu/Reispergasse, Piaţa Aurarilor/Fingerlingsplatz, Str. Nicolae 
Bălcescu/Heltauergasse; s. lfd. Nr. 61, 62, 76), Brunnenfundamente (Piaţa Mare/Großer Ring, Str. Avram Iancu/
Reispergasse vor dem Haus Nr. 3, Piaţa Aurarilor/Fingerlingsplatz, Str. Filarmonicii/Kleine Erde; s. lfd. Nr. 61, 62, 
21, 76), ferner Wasserablaufkanäle aus Balken und Brettern (Str. Vopsitorilor/Färbergasse, Str. Moş Ion Roată/En-
tengasse) oder aus Ziegelsteinen (Piaţa Mică/Kleiner Ring, Piaţa Huet/Huetplatz, Piaţa Aurarilor/Fingerlingsplatz, 
Piaţa Mare/Großer Ring Nr. 2, Str. Avram Iancu/Reispergasse, Str. Cetăţii/Harteneckgasse, Biserica Azilului/Sie-
chenhauskirche, Scările Fingerling/Fingerlingsstiege, Str. Argintarilor/Fingerlingsgasse, Str. Engels). Ihre Datierung 
erwies sich oft als schwierig, doch sie müssten mit urkundlichen Bescheinigungen verglichen werden. So stiftete 
zum Beispiel Graf Mathias Armbruster 1538 eine schöne Bronzeleitung für den Brunnen auf dem Großen Ring und 
im Jahr 1584 wird auf dem Großen Ring der erste Brunnen mit Rohren installiert.60 Das 18. Jahrhundert ist die 
Periode, als auf vielen Straßen Brunnen mit Rohren eingerichtet werden: Str. Avram Iancu/Reispergasse, Str. Mit-
ropoliei/Fleischergasse, Str. Centumvirilor/Hundsrücken, Str. Tribunei/Quergasse, Str. Ocnei/Burgergasse, Str. 
9. Mai/Elisabethgasse, Str. Nicolae Bălcescu/Heltauergasse.61

7. GETREIDELAGER, VORRATSGRUBEN

Wir wollen versuchen, die Bedeutung dieses Themas in ein paar Zeilen zu unterstreichen – umso mehr, 
weil dieses Thema in der Geschichtsschreibung anderer siebenbürgischer Städte nicht wiederzufinden ist. Erneut 
bildet Hermannstadt eine Ausnahme, nicht nur wegen der häufigen urkundlichen Erwähnungen dieser Getreidegru-
ben, sondern auch wegen ihrer Auffindung auf dem Gelände durch archäologische Untersuchungen.62 Die erste 
Erwähnung der Korngruben auf dem Großen Ring stammt aus der ersten Hälfte des 15. Jahrhunderts. Diese befan-
den sich im Besitz der Hermannstädter Pfarrkirche.63 Bis zur Entdeckung der teilweise noch vollständig erhalten 
gebliebenen 23 Korngruben in den Jahren 2004 und 2005 wurde ihre Existenz von den Historikern nur vermutet 
(s. lfd. Nr. 61).64 Laut der Urkunde besaß die Kirche eine weitere Getreidegrube unter dem Eingang des Heltauer 

56 niȚoi et al. 2004, 189–207; urduzia–pinter 2008, 
243–262.

57 istrate 2007, 60.
58 Es wird kein chronologischer Anhaltspunkt für die auf 

dem Großen Ring entdeckten Pflasterfragmente angegeben. Es ist 
nicht ausgeschlossen, dass es zwei Etappen der Platzpflasterung gab: 
eine im 18. Jahrhundert und eine 1874, als der Große Ring mit Granit-
steinen gepflastert wurde (sigerus 2006, 32).

59 sigerus 2006, 32.
60 Ebenda, 16, 19, 34–35.

61 Eine ausführlichere Darstellung findet sich bei urduzia 
2010, 85–92.

62 beșliu munteanu–blezu 2004, 139–142; urduzia–
pinter 2008, 244.

63 seiWert 1874, 328.
64 Für eine Beschreibung und ihre Topographie s. 

 urduzia– pinter 2008, 244. Siehe auch die Beschreibung bei E. Sige-
rius (sigerus 2003, 99), die bis ins Detail den Ergebnissen der Her-
mannstädter Archäologen gleicht.
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Tores, die archäologisch aber noch nicht identifiziert wurde. Archäologische Rettungsgrabungen und Aufsichten 
belegten die Existenz weiterer, mit Erde gefüllter Korngruben auf dem Kleinen Ring; aus einigen von ihnen wurden 
Keramikmaterial, Tierknochen, Eisenstücke und Münzen geborgen. Zudem wurde eine Korngrube in der Reisper-
gasse/Str. Avram Iancu 11 und eine in der Pempflingergasse/Str. Al. Odobescu entdeckt.65

Eine Analyse der urkundlichen Quellen könnte interessante Informationen zu diesem Thema über die 
Häufigkeit dieser Getreidegruben und -lager bzw. die verschiedenen Lagertypen bieten – hier beziehen wir uns zum 
Beispiel auf die Klosterkirche der Franziskanernonnen, die nach dem Feuer 1556 und wegen der Vorherrschaft der 
Reformation in ein Kornlager umfunktioniert wurde –, des Weiteren über ihre Bedeutung im Leben der Gemein-
schaft, ihre Instandhaltung und ihre Eigentümer/Verwalter. Sogar ihre Kartierung wäre vorstellbar, wenn man be-
denkt, dass 1704 die Getreidereserven inventarisiert und 1705 die Kornreserven der Bewohner inspiziert wurden.66

8. MATERIELLE KULTUR

Das aus den archäologischen Freilegungen und Aufsichten stammende reiche Material wird in den Lagern 
des Brukenthal-Nationalmuseums aufbewahrt. Ein Teil davon gelangte auch in die wissenschaftlichen Kreise. Die 
meisten Artefakte sind Folgende: keramisches Material (wir erinnern an jene zwei mittelalterlichen Töpferöfen und 
an das dazu gehörige Keramikmaterial, die in der Harteneckgasse entdeckt wurden; s. lfd. Nr. 52), Kacheln, Glas-
stücke und -behälter (wir veranschaulichen hier nur das Material aus dem alten Rathaus Hermannstadts; s. lfd. Nr. 
3), Eisenstücke und Tierknochen. Unter den aus archäologischen Forschungen stammenden Artefakten, die in 
Hermannstadt relativ selten sind, befinden sich die zwei ganzen Pilgermuscheln aus Santiago de Compostela, die 
in zwei Gräbern auf dem Huetplatz geborgen wurden,67 Münzen – die Hälfte einer byzantinischen Münze aus der 
Zeit Manuels I. (1143–1180), die im Bereich des Friedhofs am Huetplatz entdeckt wurde, einige arpadenzeitliche 
Münzen von Béla III., Andreas II., Béla IV. und Ladislaus –, Streitkolbenenden, eine Pfeilspitze, Talglampen, ein 
Knochenwürfel, ein Knochenkamm, ein Bronzemedaillon der Heiligen Ursula (1556) usw.

SCHLUSSFOLGERUNGEN

Durch die Präsentation der in Hermannstadt – einer der wichtigsten mittelalterlichen und modernen Städte 
Siebenbürgens – zutage geförderten archäologischen Funde haben wir versucht, die Bedeutung der Stadtarchäologie 
bei der Skizzierung der Geschichte und der Identität der Stadt zu umreißen. Im Vergleich zu anderen Städten Sie-
benbürgens verfügt Hermannstadt über eine reichhaltige Archäologie mit den entsprechenden Ergebnissen. Natür-
lich gibt es auch nicht veröffentlichte oder überarbeitete und nur teilweise veröffentlichte Ergebnisse archäologischer 
Grabungen, doch der fehlende Zugang zu den Informationen lässt weiterhin Raum für hypothetische Interpretatio-
nen – siehe zum Beispiel den Fall der ersten Etappe der Befestigung Hermannstadts. Obwohl mehr als dreißig Jahre 
seit den ersten archäologischen Forschungen in Hermannstadt vergangen sind, zeigen die von uns gesammelten und 
vorgestellten Angaben, dass wir uns erst am Anfang befinden, da dieser Bereich ein riesiges Potenzial hat. Zusätz-
lich stellt die Erfassung der registrierten archäologischen Informationen einen Indikator der Veränderungen und 
Veränderungsphänomene dar, die die Stadt sowohl in vorhergehenden Zeiten als auch in der Gegenwart durchge-
macht hat und heute noch erlebt – ein Forschungsthema, das neue Horizonte eröffnen kann.

65 beșliu munteanu–blezu 2004, 139–140.
66 sigerus 2006, 28.

67 Diese Art von Artefakt ist in ganz Siebenbürgen einzig-
artig; s. M. CrîngaCi ȚipliC: Obiecte speciale. In: marCu istrate 
2007, 109.
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